
MARCHIVUM Druckschriften digital

Neue Mannheimer Zeitung. 1924-1943
153 (1942)

345 (16.12.1942)

urn:nbn:de:bsz:mh40-365984

https://nbn-resolving.de/urn:nbn:de:bsz:mh40-365984


*7 . 27

—

—

——

K
.

8
*

Sezugspreiſe : Frei Haus monatl . 70 M n

Trägerlohn in unieren Geſchäftsſtellen abgeholt . 70 M. durch die Poſt 1,70 MErtcheint wöchentt 7mal

zuzügl 42 Pf Beſtellgeld
inger Str 44. Meerſeldſter 13. Ne Fiſcherſtr 1. Fe Hauptſtr 55 W. Opvauer

Abbeſtell mücſen bis ſpäteſt 25 für den folgend Monat erfolgen8e Freiburger Str !

u 80 PI

Abholſtellen Waldhofſtr 12 Kronprinzenſtr 42. Schwet

dann
Str . 8 Mannheimer Neues Tageblatt

Anzeigenpreiſe : 22 mm breite Millimeterzetle 14 Pf. , 79 mm breite Textmillimeter -
zeile 78 Pf Für Fomflien⸗ und Kleinanzeigen ermäßigte Srundpreiſe Allgemein
gültig iſt die Anzeigen⸗Preisliſte Nr 19 Bei Zwangsvergleichen od Konkurſen wird

keinerle ! Nachlaß gewährt Keine Gewähr für Anzeigen in beſtimmten Ausgaben . an
beſtimmten Plätzen u für fernmündlich erteilte Aufträge Gerichtsſtand Mannheim

Mittwoch , 16. Dezember 1942

Rrack zwiſchen Rooſevelt
und Rongreß
Drahtbericht unſeres Korreſpondenten

7 L
Liſſabon , 16. Dezember .

Der amerikaniſche Kongreß wurde geſtern mit
allen äußeren Zeichen der Ungnade Rooſevelts in die

Weihnachtsferien geſchickt . In amtlichen Berichten

aus Wafhington wird davon geſprochen , die letzten
Sitzungen des Repräſentantenhauſes und des Senats
hätten ein „ wahrhaft klägliches Bild “ geboten . Die
Urſache dieſer erneuten Verſtimmung Rooſevelts

liegt darin , daß in den letzten Sitzungen von verſchtle⸗

denen Abgeordneten der Minderheit heftige Angriffe
gegen Rooſevelt vor allem im Zuſammenhang mit

dem enttäuſchenden Verlauf der Nord afrika⸗

Expedition gerichtet worden waren . Die ameri⸗

kaniſche Zenſur läßt — im Zeichen der ſogenannten
Preſſefreiheit — Berichte über derartige Reden nicht

mehr aus dem Lande heraus . Man kann aber in⸗

direkte Schlüſſe auf die Stimmung weiter Kreiſe der

amerikaniſchen Bevölkerung und verſchiedener Ab⸗

geordneter und Senatoren ziehen , wenn man hört ,

daß der Führer der demokratiſchen Mehrheit des Re⸗

präſentantenhauſes , Mac Eormick , ſich kurz vor

der Vertagung in einer heftigen Rede gegen „ die

wohlfeile Kritik an Rooſevelt und die militäriſchen

Führer aus ſicherem Hinterhalt “ wandte . Mae Cor⸗

mick ſprach ſelbſtverſtändlich auf Anweiſung und im

engſten Einvernehmen mit dem Präſidenten , der

durch den Mund des Mehrheitsführers erneut ſeine
Gegner als antinational zu brandmarken verſucht .
So er . ärte beiſpielsweiſe Mac Cormick , die Kritik

an Rooſevelt ſei nur dazu geeignet , „ Gegenſätze in
der Oeffentlichkeit aufzureißen “ . Wer ſich dieſe Tak⸗

tik zu eigen mache , verſündige ſich damit , gaanz gleich⸗

gültig aus welchen Motiven er ſpreche an den ameri⸗
kaniſchen Intereſſen und an der Volksgemeinſchaft .

Die von Mar Cormick und dem Präſidenten be⸗

klagte Spaltung in der öffentlichen Meinung wird

Aber nicht durch ein paar Abgeordnete und Senatoren

hervorgerufen , ſondern ihre Urſache liegt in der Ent⸗

täuſchung des amerikaniſchen Volkes über den bisher

wahrhaft kläglichen Verlauf der Nordafrika⸗Expedi⸗

tion , an die ſo viele Hoffnungen geknüpft waren , und

über die Unfähigkeit der amerikaniſchen Streitkräfte ,

im Pazifik über taktiſche Erfolge hinaus eine wirk⸗

liche Wendung der allgemeinen Lage herbeizuführen .

und da wundert zich Roosevelt über die Aritix !

— Stockholm ,15. Dez . ( Sonderdienſt d. NM . )

Die Tatſache , daß der amerikaniſche Kriegsſekretär

Stimſon das Wort zur Lage in Nordafrika er⸗

griffen hat und zur Geduld mahnen mußte , wird in

unterrichteten Kreifen als ein Zeichen dafür ange⸗
ſehen , wie ſtark die Ungeduld der amerikaniſchen
Maſſen gewachſen iſt . Dies geht auch aus einem

Leitartikel von „ Newyork Herald Tribune “ hervor ,

die ſich mit den Aeußerungen Stimſons beſchältigt

und ausdrücklich erklärt : „ Es liegt an ſich kein Grund

wor , die Fähigkeiten des amerikaniſchen Soldaten

in Nordafrika zu bemängeln oder daran zu zweifeln ,

daß Amerika letzten Endes doch ſein Ziel erreichen

wird . “ Die Ungeduld der amerikaniſchen Maſſen

erklärt ſich aus der anfänglichen Berichterſtattung
über die nordafrikaniſche Expedition . Nicht nur die

amerikaniſchen Korreſpondenten ,die an ihr teilnah⸗
men , ſondern auch die amtlichen Stellen erklärten

zu Beginn der Aktion , der Sieg wäre ſchon ſo gut

wie ſicher . Afrika würde binnen wenigen Tagen

überrannt und das Mittelmeer endgültig geöffnet

ſein . Jetzt muß Major Willipt in „ Newyork Herald

Tribune “ zugeben , daß es den Deutſchen

reichliche Mengen von

Verlag , Schriftleitung und Hauptgeſchäftsſtelle R 1. 8 . Fernſprecher : Sammel⸗Nummer 249 51

„ dank ihrer bewunderungswürdigen Organiſa⸗
ltousgabe “ gelungen ſei , die Sperre des Mittel⸗

meeres aufrecht zu erhalten und gleichzeitig

ſtärkſte Stellungen in Tunis anzulegen “ .

Die amerikaniſchen Zeitungen aber hätten ſamt

und ſonders bereits langwierige Berechnungen an⸗

geſtellt , wieviel Zeit und wieviel Tonnage für die

Verſorgung des Mittleren Orients geſpart werden

könne , wenn die Schiffe nicht mehr den rieſigen Um⸗

weg um das Kap der Guten Hoffnung zu machen

brunchen 8 „ 2

der streit um den Usk- Futterkorb

Drahtbericht unſeres Korreſpondenten
8 f — Liſſabon , 16. Dez .

Amerika muß ſeine Lebensmittellieferungen nach

Enaland auf das ſtärkſte einſchränken . nicht nur

wegen des Mangels an Tonnage , sondern auch weil

die Anforderungen an die amerikaniſchen Lebens “
mittelreſerven ſowohl im Inland wie im Ausland
noch größer geworden ſind . e

Dies geht aus einem Bericht der britiſchen Le⸗
bensmittelkommiſſion in Waſhinaton hervor die ſich
darüber beklagt , daß zu Beginn ihrer Arbeiten

Lebensmitteln zur Verfü⸗

Poſtſcheck⸗Konto : Karlsruhe Rummer 175 90 Drahtanſchrift : Nemazeit Maunheim

Der Präſtdent wirft dem Parlament

defailiſtiſche Nritikſucnt vor

aung ſtanden und daß ledialich das Problem der

mangelnden Tonnage eine beſſere Verſorgung Eng⸗

lands verhindert habe . Unterdeſſen habe ſich das

Blatt gewendet . Die amerikaniſche Wehrmacht be⸗

anſpruche bedeutend höhere Lebensmittelvorräte
als bisher . -

Ferner müßte die Sowjetunion in einem un

vorſtellbar großen Maße verſorgt werden , wenn

ſie durchhalten wolle . ü

Aehnliches gelte von den Ländern des Mittleren

Oſtens und auch Indien . Es hobe alſo ein wahrer

Wettlauf um die amerikaniſchen Lebensmittelreſerven

eingeſetzt . Dies ſei auch der tiefere Grund dafür , daß
die Regierung des reichſten Landes der Welt , das an

ſich über Lebensmittel in Hülle und Fülle verfüge ,

eine Rationierung beſtimmter Nahrungsmittel ein⸗

führen mußte und weitere Rationierungsmaßnahmen

plane . Dieſe Rationierungsgeſetzgebung habe auf

die amerikaniſche Oeffentlichkeit einen außerordentlich

ungünſtigen Eindruck gemacht . Mit Schrecken habe

der einzelne Amerikaner gehört , daß ſeine Regierung
die begrenzten Lebensmittelvorräte der USA

rationiere , um alle Anſprüche zu erfüllen und daß der

Amerikaner ſeinen eigenen Gürtel enger ſchnallen

muß , um ſeine Verbündeten wenigſtens einigermaßen
zu verſorgen .

F

ober Abwehrerfolg am Jerek
Die bei Toropez eingeschlossene Kräftegruppe vernichtet Weiter heflige Kämpfe in der Cyienalka

kunt : e f

Im Terek⸗Gebiet wurden geſtern bei
der ſiegreichen Abwehr feindlicher Angriſſe 24

Im Raum ſüdoſtwärts Tor opez wurde

ein großer Teil des eingeſchloſſenen Feindes
vernichtet . Vom 25 . November bis 14 . Dezember
verlor der Feind hier über 3000 Gefangene , 326

Panzer und 227 Geſchütze Die Zahl der Gefal⸗
lenen beträgt über 14 000 . 1

a

Südlich des Ilmenſees zerſtörten Stoß⸗
trupps zahlreiche feindliche Kampfſtände .
Im hohen Norden griffen Sturzkampf⸗ und

Kampfflugzeuge Stadt u . Hafen Mur manſk ,
Anlagen der Murman⸗Bahn und Batterie⸗Stel⸗

lungen auf der Fiſcher⸗Halbinſel mit guter Wir⸗

kung an . h „
In der Zeit vom 1. bis 15. Dezember ver⸗

loren die Sowjets 441 Flugzenge . Hier⸗

von wurden 348 in Luftkämpfen , 60 durch Flak⸗

artillerie der Luftwaffe und 29 durch Verbände

des Heeres abgeſchoſſen , die 1
geit

am Boden

zerſtört . Während der gleichen Zeit kehrten 89

2 Flugzeuge vom Flug gegen den Feind
nicht zurück .

f

Italien und Japan .

Jun derweſtlichen Cyrenaika hielten auch

eſtern heftige Kämpfe mit überlegenen feind⸗

ichen Kräften an . 16 britiſche Panzer und 115rere Geſchütze wurden vernichtet . Dentſche

Jäger ſchoſſen bei einem eigenen Verluſt vier

feindliche Flugzeuge ab . Bei Nacht wurde das

Hafengebiet von Bengaſt mit guter Wirkung
bombardiert . Nachſchubhäfen und Flugſtütz⸗
punkte des Feindes in Algerien wurden wei⸗

terhin wirkſam bekämpft . 5

Im öſtlichen Mittelmeer verſenkten deutſche
Unterſeebootjäger ein feindliches Unterſeeboot .

Schnelle deutſche Kampfflugzeuge griffen bei

Tage an der Südoſtküſte Englands kriegswich⸗

tige Anlagen mit Bomben und Bordwaffen an .

ber 153 . kichemaubträger
nb . Aus dem Führerhauptquartier , 15 . Dez .

Der Führer verlieh am 13. Dezember 1942 dem

Generalleutnant Karl Allmendinger , Kom⸗

mandeur einer Jäger⸗Diviſion das Eichenlaub zum

Ritterkreuz des Eiſernen Kreuzes und ſandte an ihn

nachſtehendes Telegramm : N 5
„ In dankbarer Würdigung Ihres heldenhaften

Einſatzes im Kampf für die Zukunft unſeres Volkes

verleihe ich Ihnen als 153 . Soldaten der deutſchen
Wehrmacht das Eichenlaub zum Ritterkreuz des

Eiſernen Kreuzes .
.

( gez . ] Adolf Hitler . “

Kriegserklärung Abeſſiniens au Deutſchland ,
Abeſſinien hat an Deutſchland ,

Italien und Japan den Krieg erklärt , wie in Lon⸗

don amtlich bekanntgegeben wird . 78
Belagerungszuſtand in Bolivien . Ueber ganz Bo⸗

livien iſt durch Dekret der Belagerungszuſtand ver⸗

Hängt worden .
5 N

gheue krfolge unserer japanisthen Verbündeten
8

Fill insein und Neukaledonien enolgreich angegriffen / Schwere Zerstörungen in der bengalischen Hafenstadt Chittagong

( Funkmeldung der N Mü . )

f Berlin , 16. Dezember .

Japaniſche Luftſtreitkräfte erzielten am 15. Dez .

neue Erfolge ſowohl gegen feindliche Stützpunkte im

Pazifik als auch gegen Chittagong . Stärkere Kampf⸗

flugzeugverbände der Marine⸗Luftwaffe griſſen in

den Morgenſtunden des 15. Dezember die feindlichen
Marine⸗ und Flottenſtützpunkte auf den Fidfji⸗

Inſeln und Neu⸗ Kaledonien an . Bei Suva

wurden 12 , nordamerikaniſche Flugzeuge am Boden

zerſtört , ſieben weitere im Luftkampf über der Stadt

abgeſchoſſen . Ein US A⸗Zerſtörer vom Dy „ In⸗

graham “ ( 1630 To . ) wurde weſtlich der Lau⸗Inſeln

durch Bombenvolltreffer verſenkt , ein zweiter ſo
ſchwer beſchädigt , daß er von der Beſatzung auf⸗

gegeben werden mußte . In der Koro⸗See wurde

ein feindlicher Geleitzug , beſtehend aus 12 Handels⸗
ſchiffen und Transportſchiffen , unter ſtarker Zer⸗

ſtörerſicherung angegriffen und zerſchlagen . Vier

Handelsſchiſfe mit 16000 BRT wurden verſenkt , drei

weitere Schiffe in Brand geworfen . Von den beglei⸗

tenden Zerſtörern ſank einer nach Bombentreffer in

wenigen Minuten , ein anderer geriet nach Bord⸗
waffenbeſchuß in Brand , ſein Sinken konnte nicht

beobachtet werden . 0
Heftige Angriffe der japaniſchen Heeresluftwaffe

richteten ſich gegen die bengaliſche Hafenſtadt

„ Ehittagong . Ueber dem Hafengebiet entwickelte
ſich ein ſchwerer Luftkampf zwiſchen britiſchen und

japaniſchen Jägern , in deſſen Verlauf neun britiſche

und zwei japaniſche Jäger abgeſchoſſen wurden . Die

japaniſchen Kampfflugzeuge ſetzten die Bombardie⸗
rung militäriſch wichtiger Anlagen im Hafengebiet

und am Stadtrand weiter fort und richteten dort er⸗

hebliche Schäden an . Der Bahnhof nebſt den umfang⸗
reichen Verſchiebeanlagen der Aſſam⸗Bahn iſt pöllig

gerſtört , ebenſo ein großer Teil der ausgedehnten

Lagertzäuſer . Sämtliche Oeltanks von Chittagong
ſind vernichtet , ebenſo die großen . für die Verſor⸗

Aung
britiſchen Truppen beſtimmten Reislager .

Die japaniſche Marine⸗ und Heeresluftwaffe hatte
bei dieſen erfolgreichen Aktionen nur geringfügige
Verluſte . Insgeſamt kehrten von den weitausge⸗

dehnten Angriffen nur ſechs japaniſche Flugzeuge
nicht zu ihren Stützpunkten zurück , während der

Feind 28 Maſchinen verlor . .

Das nennt Roosevelt enen „ Seesieg “ !

a P . Liſſabon , 16. Dezember .

„ Seit Pearl Harbour hat es für die USA auf
dem Kriegsſchauplatz uur Niederlagen gegeben :

wenn man auch der amerikaniſchen Oeffentlich⸗
keit gegenüber dieſe Mißerfolge in Siege um⸗

wandelte . “ 8

Zu dieſer Feſtſtellung gelangt der US A⸗Abge⸗
vordnete Elwin J . Maas in einer Zuſchrift an

die nordamerikaniſche Zeitſchrift „ News Week “ vom

23. November , die infolge der gegenwärtigen Um⸗
ſtände erſt jetzt in Liſſabon eintraf . Beſonders ein⸗

gehend ſchildert Oberſt Maas die Seeſchlacht bei Tu⸗

lagei bei den Salomonen , die von der Us A⸗Preſſe

als Sieg hingeſtellt wurde , und in der die USA , wie

Oberſt Maas angibt , vier ſchwere Kreuzer ſowie drei

Zerſtörer und die auſtraliſche Marine einen Zerſtö⸗

rer verloren haben , ohne daß die Japaner nur einen

einzigen Mann eingebüßt hätten . Die USA hätten

an dieſem Tage ein zweites Pearl Harbour
erlebt . . N

„ In acht Minuten war die Seeſchlacht zu Ende .

Die Japgner “ , ſo führte Oberſt Maas aus , „griffen
die US A⸗Flotte mit nur drei Kreuzern und einem

Zerſtörer an , eröffneten ihr vernichtendes Feuer und

vor der Hafeneinfahrt

waren ſchon wieder aus dem Bereich der US A⸗Ka⸗
nönen , ehe von nordamerikaniſcher Seite überhaupt
nur ein Schuß abgefeuert wurde . Mit den verſenk⸗

ten Schiffen fanden Tauſende von Nordamerikanern
den Tod in den Fluten . “

Im Leitartikel der „ News Week “ werden aus

dieſen Enthüllungen folgende Feſtſtellungen gezogen :

Die nordamerikaniſche Oeffentlichkeit ſei durch die

Unterdrückung der US A⸗Niederlagen über die Lage

im Pazifik völlig falſch unterrichtet . Der nordameri⸗

kaniſche Feldzug gegen die Salomon⸗Inſeln ſei ſchlecht

organiſiert worden . Weder in Waſhington noch im

Pazifik beſtehe eine einheitliche Kommandogewalt ,
und ſchließlich zerſplitterten die USA ihre Kräfte auf

zuvielen zweitrangigen Kriegsſchauplätzen , ſo daß ſie

für ihre Hauptfront im Pazifik nicht mehr genügend

Kräfte zur Verfügung haben .

uf eine eigene Mine gelaufen !

EP . Buenos Aires , 16. Dez .

Der Direktor der nordamerikaniſchen „Preſident⸗
Line “ , Huah Jackſon , erklärte , daß der „ Preſi⸗

dent Coolidge “ durch einen groben Fehler der

nordamerikaniſchen Marine im Gebiet der Salomo⸗

nen gefunken ſei . Jackfon gab bekannt , daß der

Kapitän des „ Preſident Coolidge “ bei der Einfahrt

in einen nicht näher bezeichneten Fronthafen zwei
liegende US A⸗Zerſtörer

fragte ,ob die Einfahrt in den Hafen gefahrlos ſei .

Nach der bejahenden Antwort fuhr das Schiff in

den Hafen ein und lief auf zwei Minen . Der USA⸗

Krieasminiſter Knox erklärte aleichfalls am Diens⸗

tag , daß unterſucht würde , ob das Schiff auf eine

japaniſche oder möalicherweiſe auf eine US A⸗Mine
gelaufen ſei .

d

153 . Jahrgang — Nummer 345

Die Folgen der Versenkungen
c

( Von unſerer Berliner Schriftleitung . )

f — Berlin . 16 . Dez .

Die großen Erfolge im Kampf gegen die Schiff⸗
fahrt unſerer Gegner , die in dem Rekordergebnis

des Monats November ihren ganz beſonderen Aus⸗
druck gefunden haben , zeigen eindrinalich , daß ſich
„ der Engpaß der BRT “ immer mehr verengt , daß er

nicht weiter iſt als eine Sackgaſſe , an deren Ende
die Vernichtung ſteht und aus der es keinen Rück⸗
weg mehr gibt . Die ſeit Beginn dieſes Krieges von

den Mächten des Dreierpaktes verſenkten Handels⸗
Bi T nähern ſich der 30⸗Millionen⸗Grenzde . Soviel
betrug aber bei Ausbruch des Krieges die geſamte

Handelstonnage des britiſchen Weltreiches und der

USA zuſammen , das ind 40 v. H. der Welt⸗
handelstonnage von 1938 ü berhaupt .
Die Erkenntnis — verſchwiegen oder zögernd ein⸗

geſtanden — wird immer ſtärker bei unſeren Geg⸗
nern . daß ein weiteres Steigen Folgen haben wird,
die kriegsentſcheidend ſein werden .

Angeſichts der gewaltigen Zahl der verſenkten
BT erhebt ſich die Frage , inwieweit es unſeren
Geanern gelungen iſt , dieſe Verluſte zu erſeten .
Nach allen uns vorliegenden Berichten und Zahlen
ſteht feſt , daß im höchſten Falle die Hälfte der ver⸗

ſenkten Handelsſchiffe neu von Stapel gelaufen iſt .

Es iſt alſo nur eine Frage der Zeit . wann der un

ſeren Geanern zur Verfügung ſtehende Schiffsraum

ſo klein geworden iſt , daß die Durchführung der not⸗
wendigen Transvportaufaaben nicht mehr möglich
fein wird .

Anſtatt ſich dem verringerten Tonnageraum anzu⸗

paſſen , haben ſich die Anforderungen vervielfacht ,
neue Kriegsſchauplätze ſind entſtanden ,die es bei

dem größeren Handelsſchiffsraum nicht gab , die Wege
ſind länger geworden , da die Operationsgebiete ſich

ſtändig erweiterten und immer mehr Meere zu Ge⸗
fahrenzonen wurden , die Vorräte an Lebensmitteln
und Rohſtofſen haben durch die Dauer des Krieges

ſo weit abgenommen , daß eine verſtärkte Belieferung
zur Aufrechterhaltung des Kriegspotentials unum⸗

gänglich notwendig iſt , während die Sowjetunion ,
die niemand von unſeren Gegnern ernſthaft als Zu⸗

ſchußgebiet betrachtet hatte , ohne die Hilfe der Eng⸗

länder und Amerikaner verloren iſt .

Die Verſenkungen ſtellen aber nicht nur an das

Transportweſen Aufgaben ,die von Tag zu Tag

ſchwieriger werden , auch die Roh ſtofflage ver⸗

ſchlechtert ſich von Schiff zu Schiff , das auf den Grund

des Meeres ſinkt . Die als Erſatz auf Stavel geieg⸗
ten Neubauten beanſpruchen Bauſtofſe und Materia⸗
lien , deren Bedarf durch den ſtändig intenſiver ge⸗

führten Krieg ſowieſo ſteigt , ohne daß die bisher ge⸗

nutzten Produktionsſtätten mit der Steigerung der
Anforderungen Schritt halten können . Neue Fabri⸗

ken und Werke aber ſetzen eine Anſpannung aller
Krä ' te voraus , die notwendigerweiſe zu einen ver⸗

minderten Einſatz an anderer Stelle führen muß .

Abgeſehen davon müſſen die Rohſtoffe für die Pro⸗

duktion in den neuen Werkſtätten zuſätzlich zu den

ſonſt benötigten aufgebracht werden . Nur zum Teil

werden ſie im Lande ſelbſt hergeſtellt oder gewon⸗
nen . Die Zufuhr von Rohſtoffen jedoch iſt infolge der

Berſenkungen nur mangelhaft , dazu macht ſich der

Verluſt der Rohſtoffgebiete in Oſtaſien und im Pazi⸗
fik in einer Weiſe bemerkbar , daß einerſeits das

Fehlen , andererſeits die Mehran orderung unſere

Gegner zu Maßnahmen zwingt , die am Anfang des

Krieges für unmöglich gehalten worden ſind . 5

Die Verſenkungen greifen ferner noch weiteſtgehend

in die Probleme des Arbeitereinſatzes hin⸗

ein . Einmal ſind die Verluſte an Seeleuten nur

ſchwer zu erſetzen , denn es fehlt der Nachwuchs , weil

niemand mehr wegen der tödlichen Gefahren der

Schiffahrt Luſt hat , dieſen Beruf zu wählen, anderer⸗
ſeits die in den Dienſt der Anglo⸗Amerikaner ge⸗

preßten Seeleute , z. B. Norwegens , Griechenlands ,
Hollands uſw . keinen Juwachs erhalten . Schließlich

beansprucht die verſtärkte Neubautätigkeit ein Viel⸗

faches an Fachkräften , nicht nur in der Werftinduſtrie ,
ſondern ebenſo in den Herſtellungswerkſtätten der

zum Neubau benötiagten Materialien und Fabrika⸗

ten . Auch in dieſer Hinſicht ſteigen alſo die Anforde⸗
rungen und ſetzen der Aufrechterhaltung des Kriegs⸗

potentials Grenzen , die immer fühlbarer und folgen⸗

ſchwerer werden . Und es ſind gerade Fachkräfte , die

benötigt werden , Facharbeiter , die in Kriegszeiten
durch Neuausbildung nur in geringem Maße und

durch Heranziehen von ungelernten Arbeitskräften nur

ſehr unvollkommen erſetzt werden können . Eine

Verlängerung der Arbeitszeit zur Erhöhung der Ar⸗
beitsleiſtung iſt aber nur ein begrenzter und ein⸗

maliger Ausweg . Jedes verſenkte Schiff ſtellt daher
eine Mehrbelaſtung der Kriegswirtſchaft unſerer
Gegner dar .

.

Zu den Verſenkungen von Handelsſchiffen treten

mit genau ſo folgenſchwerer Wirkung die von

Kriegsſchifſen . Der Verluſt eines Kriegs⸗

ſchiffes wiegt ſogar noch ſchwerer , denn zum Neubau
eines Kriegsſchiffes ſind mehr Rohſtoffe nötig als

zu dem eines Handelsſchiffes , mehr Arbeitsſtunden
müſſen zur Fertigſtellung aufgewendet werden , der

Bedarf an Fachkräften iſt noch größer , und ſchließ⸗
lich kaun der Erſatz von den Mannſchaften nur durch

ausgebildete Leute erfolgen . Angeſichts dieſer Tat⸗

ſachen ſind die von den Japanern gemeldeten Erfolge
— 262 Kriegsſchiſſe innerhalb eines Jahres verſenkt
erſt richtig zu verſtehen und können nicht hoch genug
gewertet werden . f 5 N

Der Sinn jeder kriegeriſchen Maßnahme iſt die

totale Vernichtung des Gegners . Die Folgen der

Verſenkungen . Her fortwährende , unaufhörliche Ader⸗

laß der feindlichen Handels⸗ und Kriegsſchiſfahrt
weiſen dieſen Weg mit aller Deutlichkeit . Und die
U Boote in erſter Linie , die Schnellboote . überhaupt

alle Einheiten der Krieasmarinen der Dreierpakt⸗
mächte in unabläſſigem Zuſammenarbeiten mit der

Luftwaffe werden dieſen Weg zu Ende gehen . ein

Ende , das in ſich die völlige Vernichtung einſchlſeßt ,
die unſere Gegner trotz aller Anſtrengungen nicht ab⸗

wenden können . Kar ! Heinz Schaffer

Generalgouverneur Boiſſon ausgebürgert . In
einem vom „ Jvurnal Offieiel “ veröffentlichten De⸗

kret wurde dem ehemaligen Generalgouverneur von
Franzöſich⸗Arika , Boiſſon , und dem ehemaligen

Oberbefehlshaber der franzöſiſchen Truppen in

Afrika , Barrand , die franzöſiſche Staatsangehörig⸗
keit aberkannt .
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ſchreibt :

noch Mitteilung gehen würde .

Die lage
(

dDrahtbericht unſerer Berliner Schriktleitung )
— Berlin , 16. Dezember .

Die Unzufriedenheit der engliſchen
Oeffentlichkeit und Preſſe über Kriegführung
und Kriegsderichterſtattung kommt ſcharf in dem Ar⸗
tikel des geſtrigen „ Daily Mirror “ und in einem Ar⸗
tikel des „ Daily Herald “ vom gleichen Tage zum
Ausdruck . „ Daily Mirror “ , das Blatt mit der
175 Millionen⸗Auflage , ſchreibt : „ Die Geheimſitzung

des Unterhauſes hat erſt recht die Unruhe in die
Oeffentlichkeit getragen . In Nordafrika sollte ſchon
vor vier Wochen der große Schlag geglückt ſein , der
Foſchtsmus und Nazitum aus dem Mittelmeer fort⸗
fegen ſollte . Heute hören wir , daß nirgends in
Nordafrika ein For - chritt erzielt worden iſt , nirgends
die feindlichen Armeen vernichtet wurden , daß das

Mittelmeer moch genau ſo umſtrittenes Kampfgebiet
iſt wie vor der nordafrikaniſchen Landung . Genau
Jo iſt es an der Sowjetfront . Vor vielen Wochen ſchon
ſollte der gewaltige Durchbruch geglückt ſein und zur
Vernichtung der angreifenden feindlichen Armeen ge⸗
führt haben , und heute melden die Somwjetberichte
immer noch das gleiche , aber weder Roſtow , noch
Charkow , noch Maikop iſt den Deutſchen fortgenom⸗
men worden . Der Engländer , der den Sieg will ,
weiß nicht mehr , was er glauben ſoll . “ 05

In dieſer Schärfe hat bisher ſelten ein eng⸗
liſches Blatt den Zweifel an den Siegesmeldungen
ausgeſprochen , die immer wieder nach einigen Ta⸗
gen Pauſe der enaliſche Nachrichtendienſt und Reu⸗
ter in die Welt jagen . „ Daily Herald “ iſt in ſeinen
Auslaſſungen ganz auf Nopwafrika eingeſtellt und

„ Darlan und Strategie in Nordafrika ge⸗
hören zuſammen . denn beide haben kein Glück . Bei
dieſer Ankündiaung aus Waſhington vor Wochen
exwarteten wir alle die Wendung des Krieges . Sie
iſt aber bis heute ausgeblieben . “ f

Inzwiſchen iſt im Unterhaus , wie „ Daily Herald “
weiter meldet . der Antrag von 65 Abgeordneten der
Arbeiterpartei an den Premierminiſter gegangen ,
unmittelbar nach Weihnachten in öffentlicher Sit⸗
zuna einen Geſamtbericht über die militäriſche Lage
an allen Fronten zu geben . Auf die Stellungnahme
des Premierminiſters kann man geſpannt ſein , zu⸗
mal „ Daily Herald “ auch beſonders die Lage in In⸗

en , in Oſtaſien , in Aeaypten und in Auſtralien
als wichtige Themen der Unterrichtung des Landes

bezeichnet. 0

Die demonſtrative Uebertragung Mada⸗
gaskars an de Gaulle wird in der Londoner

Preſſe ziemlich kühl aufgenommen . „ Daily Tele⸗

araph “ hat einen Mitarbeiter zu de Gaulle geſchickt ,
um eine Stellungnahme zu der Berufuna zu erſah⸗
ren . de Gaulle antwortete , daß er bisher das Aut
noch nicht angetreten habe . Herr Churchill wird ſich
alſo weiter um den Verräteraeneral bemühen
müſſen . .

News Chronicle “ hebt hervor , daß der Darlan⸗
Fall die grundſätzliche Gegnerſchaft zwiſchen England
und den USA in den kommenden Nachkriegsplänen
aufreiße . Man beginne allmählich den Eindruck zu
gewinnen , als ſprächen die beiden Verbündeten hinter
dem Rücken gegeneinander .

*
Die „ Waſhington Times “ ſchreibt zum Stapel⸗

lauf der 22 Handelsſchiffe am Tage des ein⸗
jährigen Kriegseintritts der USA , niemand in den
USA babe dieſen Stapellauf geſehen oder ihm bei⸗
gewohnt , und auf eine Frage in der Preſſekonferenz
habe der Präſident erwidert , daß man die Indienſt⸗
ſtellung vertagt habe und darüber der Oeffentlichkeit

ittei ! Der Grund liege in
dem Nichteinhalten des vorgeſchriebenen Arbeits⸗
tempos in den amerikaniſchen Werften . Der Liſſa⸗
boner „ Diario “ nennt dieſe Rooſevelt⸗Erklärung viel⸗
ſagend , weil ſte alle Fragen offen laſſe .

Eng ' ands Mangel an Arbeitskräften

Ansdehnung der weiblichen Arbeitspflicht

EP . Stockholm , 14 . Dez .
Der Mangel an Arbeitskräften macht ſich in Eng⸗

land immer mehr bemerkbar . Wie der Londoner
Korreſpondent des „ Svenska Daabladet “ berichtet ,

plant die Regierung zur Behebung dieſes Mangels
in der nächſten Zeit eine erhebliche Ausdehnung der
weiblichen Arbeitspflicht . U. a . ſoll das Dien ſt⸗
pflichtalter von 20 auf 19 Jahre herab⸗
geſetzt werden und gleichzeitig die obere Alters⸗
grenze ausgedehnt werden .
Einführung der Dienſtpflicht für verheiratete
Frauen , ſoweit ſie keine Kinder haben und keine
Haushaltspflichten .

Der neisere Schrei
Die USA - Propaganda und

Drahtberichtunſeres Korreſpondenten
— Madrid , 15. Dez .

Je mehr Schiffe der Vereinigten Staaten
verſenkt werden , deſto lauter voſaunt die anglo⸗

amerikaniſche Propaganda den Bau von Millio⸗
nen und aber Millionen Tonnen neuen Schiffs⸗
raumes in die Welt . Es iſt , wie wenn damit
die ſteten Stoßſeufzer der militäriſchen und
wirtſchaftlichen Sachverſtändigen , der Reeder ,
der Importeure und der Exporteure übertönt
werden ſollen . Aber die nackten Marktberichte

zꝛerſtören jede Illuſion . Aus ihnen geht Woche
für Woche mit einer eindringlichen Beharrlich⸗

keit hervor , daß die vereinigten Nationen und
ihre Freunde an einem bitterböſen Schiffsman⸗
gel leiden .

Dex freie Markt iſt längſt tot . In Argentinien
liegt Getreide , in Kuba Zucker , in Chile , Indien
und in Südafrika ſtapeln ſich Erze . Aus Mozam⸗
bique wird gemeldet , daß rieſige Warenmengen dort
bereits vervackt ſeit vielen Wochen auf Abtransport
warten . „ Die Schiffsgeſellſchaften der , vereinigten
Staaten “ , ſo ſchreibt die Madrider Wirtſchaftszeit⸗
ſchrift „ Economia mundial “ , „ leiden chroniſch unter
den Folgen des Tonnagemangels . Um ihren Be⸗

trieb nicht ganz einzuſtellen . wüſſen ſie immer mehr
auf Segelſchiffe der Küſtenſchiffahrt zurückgreifen ,
wenn dieſe auch natürlich ihrer geringen Größe
wegen weder viel Ladung zu übernehmen vermögen ,
noch ſich zu Hochſeeverkehr eignen . “ Die Lage wird

dadurch noch erſchwert . daß neutrale Schiffe in ſtets
geringerem Maße für die vereinigten Nationen fah⸗
ren wollen , einmal wegen der ſteigenden U⸗Boot⸗
gefahren und zum anderen . weil ſie von ihren Hei⸗
matſtaaten ſtärker als früher für eigennationale
Transporte beanſprucht werden . So konnte die letzte
Nummer der „ Economia mundial “ berichten : „ In
der letzten Novemberwoche iſt der nordamerikaniſche
Markt faſt ohne Geſchäft geblieben . Es wurde kein
einziges neutrales Schiff angeboten und ſelbſt die

amexikaniſchen Schiffe tauchten nur ganz vereinzelt

auf . “ 0
Am meiſten ſtöhnt über dieſe Sachlage Braſi⸗

lien , das ſeine Handelsſchiffe an die vereinigten
Staa en in der Hoffnung abgetreten hat , dieſe wür⸗
den in Zukunft im Schutz der US A⸗Kriegsflotte all
die Herrlichkeiten nach Braſilien fahren , die Rooſe⸗
pelt vor der Ueberlaſſung der Schiffe verſprochen
hatte oder ſie würden die Waren nach , den Vereinig⸗
ten Staaten bringen . die der amerikaniſche Präſident
abzunehmen in Ausſicht ſtellte . Statt deſſen wurden

Ferner plant man die

fie start sind die Streitkräfte des Empires !
dus dem Unterhaus : Churchill verteidigt seine panzer / der Krlegsbeitrag des Empires / Rufstellung eines luden -Regiments

Drahtbericht unſeres Korreſpondenten

Stockholm , 16. Dezember .

Die geſtrige Unterhausſitzung brachte eine Reihe
offizieller Erklärungen , die zum Teil recht bemer⸗

kenswert ſind . Zunächſt gab Churchill eine ſum⸗
mariſche Antwort auf die immer wieder , insbeſon⸗
dere aus Labour⸗Kreiſen vorgebrachte Kritik gegen
die 1940 von ihm anbefohlene Produktion der ſoge⸗
nannten Churchill⸗ Panzer , die ſich bekanntlich
im Einſatz nicht bewährt hatten . Vor einigen Mona⸗
ten hatte ſich auch Lyttelton damit befaßt und eine
Erklärung abgegeben , daß die britiſche Armee da⸗
mals ſo gut wie keine Panzer gehabt habe und daß
es daher notwendig geweſen ſei , eine möglichſt große
Quantität herzuſtellen , während man den Haupt⸗
akzent nicht auf die Qualität habe legen können .

Dieſe Argumentation machte Churchill ſich geſtern
in ſeiner Verteidigungsrede zu eigen . Im Juni 1940,
ſo führte er aus , abe Großbritannien über rund
100 Panzer verfügt , die im Vergleich zu dem
damals noch im Bau befindlichen allzu ſchwach gewe⸗
ſen feien , um den deutſchen Panzerkanonen ſtandzu⸗
halten . Man habe damals eine Invaſion für den
Herbſt und das folgende Frühjahr erwartet . Das
Problem habe alſo darin beſtanden , eine möglichſt
große Anzahl Panzer herzuſtellen , die ſtark genug
zur Verteidigung des Mutterlandes geweſen wären .
Aus dieſem Grunde blieb die Fertigſtellung von 500
bis 600Kampfwagen dieſes Typs bis ſpäteſtens Herbſt
1941 offiztell im Gange, wie es bereits im Programm
vorgeſehen war . 5 .

Churchill vermied es ſorafältig , auf die nahelie⸗
gende Frage einzugehen , wieſo 600 Kampfwagen ,
von denen er ſelbſt ſaat . daß ſie den deutſchen Pan⸗
zern nicht gewachſen waren , durch ihre bloße Anzahl
widerſtandsfähiga und daher nützlich werden könnten .
Statt deſſen verſteckte er ſich hinter den General⸗
ſtab , von dem er ſagte , daß er ſich mit dem Plan ein⸗
verſtanden erklärt habe . Nach dem Beainn des
Krieges Deutſchlands mit der Sowjetunion , ſo fuhr
er fort , ſei die Gefahr einer Invaſion Großbritan⸗
nens herabgeſetzt geweſen , und ſo habe man die
Kampfwagentypen modifiziert . um ſie für weiter ge⸗
ſteckte Operationen außerhalb des Mutterlandes ge⸗
eignet zu machen . Von dieſen neuen Typen , ſo be⸗
hauptete Churchill . gingen jetzt Berichte ein , die ein
günſtiges Urteil enthielten , und ein Großteil von
ihnen ſei auch verſuchsweiſe an der Front in Nord⸗
afrika eingeſetzt worden . Immerhin mußte er zu⸗
geben , daß die Panzer „ natürlich “ von den aller⸗
neueſten Typen übertroffen würden .

Der ſtellvertretende Premierminiſter Attlee
gab in der gleichen Sitzung eine Erklärung ab , wo⸗
nach die Regierung nach wie vor den Gedanken der
Errichtung eines Empire⸗Kriegskabinetts
ablehnt . Der Anlaß zu dieſer Erklärung iſt ſchwer
zu ſehen . Soweit man hier überblicken kann , war
in letzter Zeit in dieſer Richtung auf die Regierung
weniaſtens vor der Oeffentlichkeit , kein Druck aus⸗
geübt worden .

Attlee gab daun einen Ueberblick über die
Stärke der imperialen Streitkräfte ,
die ſich nach ſeiner Angabe folgendermaßen ver⸗
teilen ſollen : Kanada : Armee 335 000 Mann .
Marine 43000 Mann , 450, Schiffe , Luftwaffe
150 000 Mann . Auſtralien : Marine 28 000
Mann , Luftwaffe 100 000 Mann , Armee „ in un⸗
erhörter Zunahme “ , ein Ausdruck , der ſich

allerdings ſchon augeſichts der getingen Bevöl⸗
kerung Auſtraliens 2 dürfte .

ſeeland : Armee jenſeits des Meeres 66 000
Mann , Luftwaffe über 290000 Mann . Süd⸗
afrika : Die Armee umfaßte im Fahre 1941
130 000 Mann , die Luftwaffe 22 000 Mann . Ne u⸗
fundland : Ein Viertel der Jahresklaſſen
20 bis 40 Jahre meldete ſich zum Militärdienſt
außerhalb des Landes . Rhodeſien : Von
der weißen Bevölkerung , die nicht ganz 70 000
Maun umfaßt , meldeten ſich 1000 für die Luft⸗
waffe außerhalb des Landes .

Schließlich gab auch Kriegsminiſter Sir
James Grigg eine Erklärung ab , wonach er Be⸗

ſprechungen mit dem Oberbefehlshaber Mitteloſt be⸗

züglich der Errichtung eines füdiſchen Re⸗
giments gehabt habe . Die Rolle , die der Ober⸗

Neu ⸗

hefehlshaber dem Regiment vor allem zugewieſen
habe , beſtehe in der Abwehr von Sabotageakten und
Angriffen auf verwundbare Punkte in Paläſtina , die
für die Kriegsanſtrengungen von lebenswichtiger

nach Schiffen .

die bittere Wirklüichkelt
die braſtlianiſchen Handelsſchiffe bewaffnet und fah⸗
ren heute als Hilfskriegsſchiffe der USA . Die Bra⸗
ſilianer dagegen haben neben dem Gewinn einer
neuen Erfahrung das Nachſehen .

die Kohle macht nicht weniger Kopfzerhrechen
Drahtberichtunſeres Korreſpondenten

— Liſſabon , 16. Dezember .
Die engliſche Regierung geſteht jetzt ein , daß olle

Maßnahmen zur Behebung der akuten Brennſtoffnot
vergeblich geweſen ſind . Der Miniſter für Brenn⸗
ſtoffragen , Lloyd George jun . , hält die Situa⸗
tion für ebenſo gefährlich wie die Lage auf dem Ge⸗
biet des U⸗Boyptkrieges . Analog dem neugegründe⸗
ten Ausſchuß zur Bekämpfung der U⸗Bootgefahr
wurde infolgedeſſen nunmehr ein Ausſchuß zur
Löſung des Kohlenbeſchaffungsproblems
gegründet . Der Ausſchuß beſteht aus 35 Mitglie⸗
dern , darunter zwei Frauen . Unter den Mitgliedern
befinden ſich ſowohl Gewerkſchaftler wie auch Koh⸗

lenbergwerksbeſitzer . In der Oeffentlichkeit wird
der neue Ausſchuß mit großer Skepſis aufgenommen ,
da er nach den amtlichen Verlautbarungen nur be⸗
ratende Funktionen haben ſoll . ö

Dezember

Bedeutung ſeien . Das Paläſtina⸗ Regiment mache
dadurch vollausgebildete Truppen frei , deren man
dringend auf dem Schlachlfeld bedürfe .

Die Rolle , die alſo dieſem Judeuregiment zuge⸗
wieſen wird , kann beim beſten Willen nicht ſchmeichel⸗
haft genannt werden . Offeubar befürchtet London
einen Proteſtſturm des paläſtineſiſchen und ameri⸗
kaniſchen Judentums , das ſich in dieſer Frage ſtets
der beſonderen Unterſtützung Rooſevelts erfreut hat ,
und ſo teilte Grigg vorbeugend mit , daß der Ober⸗
befehlshaber das Paläſtina⸗ Regiment von ſeinen
jetzigen allgemeinen Aufgaben befreien werde , ſobald
Ausrüſtung und Ausbildung es zuließen , um ſie für
den Felddienſt auszubilden . Man hoffe , daß das
Paläſtina⸗Regiment dann inſtandgeſetzt werde , aktiv
an den Operationen im Mittleren Oſten teilzuneh⸗
men , falls die Lage es erfordere .

Die außerordentlich lange Zeit , deren es bedurfte ,
bis dieſes Judenregiment überhaupt zuſtande kam
und die vielen indirekten Einſchränkungen , die die
Ausführungen Griggs enthielten , zeigen , wie wider⸗
willig London an dieſe kleine Konzeſſion gegenüber
den zipniſtiſchen Forderungen herangegangen iſt . Die
Widerſtände , die ſich in London gegenüber dieſen
Forderungen geltend machten , ſind offenbar noch
größer geweſen als ſchon im vorigen Weltkrieg , wo
es galt , das Weltjudentum für die eigene Sache zu
intereſſieren , während in dieſem Krieg durch die Um⸗
ſtände ſich die Bundesgenoſſenſchaft mit dem Juden⸗
tum von ſelbſt und von vornherein ergibt .

Im engliſchen Oberhaus kam es übrigens geſtern
zu einer ſcharfen Auseinanderſetzung über die bri⸗
tiſche Paläſtinapolitik . Der linksſtehende , aus der
Arbeiterpartei hervorgegangene Lord Wedae⸗
wood , der in enaſter Fühluna mit den Zioniſten⸗

übertrieben “ .

kreiſen rings um Weizmann ſteht , erklärte in einen

es gebe in England eine ganze Anzahl Poli⸗
tiker , die insgeheim antiſemitiſch einge⸗
ſtellt ſeien . die indenfreundliche Politik der
engliſchen Regierung in Paläſtina verurteilen
und ſich ſogar über den kürzlichen Luftangriff

5 jüdiſche Siedlung Tel Aviv offen gefrent
itten . a

Dieſe Kreiſe ſeien vor allem in den britiſchen Dienſt⸗
ſtellen Paläſtinas beſonders ſtark .

Dieſe Anklagerede Wedgewonds rief einen
Sturm der Entrüſtuna bei maßgebenden Regie⸗
rungsvertretern hervor . Lord Cranborne , der

das Kabinett Churchill vertrat , ſprang von ſeinem
Platz auf und erklärte in einer Form , wie ſie in dem
vornehmen Oberhaus ſelten zu finden iſt , die „ Be⸗
hauptungen “ von Wedgewood ſeien „ unverantwort⸗
lich und ungezügelt , und migen großen Schaden

hervorrufen “ . 5

Der jüdiſche Viscount Samuel dagegen , der Pa⸗
läſtina genau kennt , war etwas vorſichtiger und er⸗
klärte , die Angaben Wedgewoods ſeien „ lediglich

„ Visebunt Samuel aibt alſo zu , daß

in den britiſchen Reaierungsſtellen Paläſtinas anti⸗
ſemitiſche Strömungen vorhanden ſind und daß die
maßgebenden Lonodner Kreiſe aus Furcht vor dem
mächtigen Judentum in Wallſtreet nur nicht den
Mut haben , den Umfana dieſer Strömungen ofſen
einzugeſtehen . Lord Wedgewood hielt denn auch an
ſeiner Behauptung feſt , während ſich der Regie⸗
rungsvertreter am Schluß der Ausſprache hinter die
Entſchuldiaung verſchanzte , der Regierung lägen
keine „ konkreten Beweiſe “ für einen derartigen
Antiſemitismus vor .

Angelsächsische Pläne gegen Spanien !
kine votlaute neußerung des kubanischen Präsidenten : Spanlen als neue alliierte Operations basis ;

Drahtberichtunſeres Korreſpondenten
i — Rom , 16. Dezember .

In der Waſhingtoner Preſſekouferenz hat der
Präſident der kubaniſchen Republik , Bat iſt a ,
behauptet , daß eine Invaſion der Alliierten in
Spanien einen vollſtändigen Umſchwung in ganz
Lateinamerika herbeiführen würde .

Gayda, der dieſe Meldung im „ Giornale ' Italia “
aufgreift , zieht daraus den Schluß , daß die Anglo⸗
Amerikaner auch an einen Einfall in Spanien denken ,
um ſich eine neue Aktionsbaſis gegen die Achſenmächte
und gegen alle europäiſchen Nationen , die zur Vertei⸗
digung unſeres Eroteils in den Krieg eingetreten ſind ,
zu ſchaſfen . „ Die Tatſache ſelbſt überraſcht uns nicht “ ,
bemerkt Gayda , „vor allem nicht nach dem Beginn des
anglo⸗amerikaniſchen Unternehmens in Franzöſiich⸗
Afrika . Schon vor längerer Zeit hat Rooſevelt an die
Beſetzung der portugieſiſchen Kapverdiſchen Inſeln
gedacht . In neuerer Zeit hat er die ſpaniſchen Be⸗
ſitzungen in Afrika und ſelbſt die ſpaniſche Küſte Euro⸗

pas als nützliche Baſen für ſeine Mittelmeeraktion
betrachtet . Der von dem kubaniſchen Präſidenten an⸗
gekündigte Plan bekräftigt aufs neue die Abſicht der
Anglo⸗Amerikaner , ſich mit Gewalt auch neutraler
und friedlicher Gebiete zu bemächtigen , um ſich ſchad⸗
los zu halten für die erlittenen Einbußen . “

Weihnachtsgeschenk des caudillo für die

Blaue Division
9525

EF . Madrid , 16. Dezember .

„ Das Weihnachtsgeſchenk des ſpaniſchen Genera⸗
liſſimus Franco an die Blaue Diviſion wird in ſei⸗
nem Namen an der Oſtfront durch den Madrider

Gauleiter der Falanga , Carlos Ruiz , überreicht wer⸗
den . Wie im vorigen Jahre überſandte auch in die⸗
ſem Jahre der Caudillo eine große Weihnachtsgabe

an die Soldaten der Blauen Diviſion , für die außer⸗
dem das ganze ſpaniſche Volk mit allen ſeinen Or⸗

ganiſationen geſammelt hat .

Ekngland hamstert Silber in US
Stahlmangel zwingt zu einem Stahlkartell zwischen Us . England und Ranada

Draßtberichtunſeres Korreſpondenten
5

— Liſſabon , 15. Dezember .

England und die Dominions haben einen weite⸗

ren Schritt getan , der ihre Abhängigkeit von den
USA ſtark erhöht . Das Pacht⸗ und Leihſyſtem wird
vom nächſten Monat ab auch auf die Silbervor⸗
päte ausgedehnt . Wie der amerikaniſche Schatz⸗
ſekretär Morgenthau in ſeiner geſtrigen Preſſe⸗
konferenz mitteilte , ſind England und Auſtralien an
die USA herangetreten und haben den Wunſch ge⸗
äußert , eine Anleihe von den großen Silbervorräten
der USA aufzunehmen . Amexika ſei unter beſtimm⸗
ten Bedingungen bereit , dieſe Anleihe zu gewähren ,
unter der Vorausſetzung ſelbſtverſtändlich , daß dieſe
Silbervorräte nach Kriegsende voll zurückgezahlt
würden . 5

Das Empire mußte nach dem Verluſt der ſüdoſt⸗
aſiatiſchen Rohſtoffkammern alle Rohſtoffe auf das
ſtrengſte rationieren . Infolgedeſſen wurden in Eng⸗
land und Auſtralien auch alle Nickel⸗ und Kupfer⸗

Es war auch Zeit

Sorgt Schweden endlich für Neutralität
in ſeiner Preſſe ?

Drahtberichtunſeres Korreſpondenten

— Stockholm , 15. Dez .

Die von der „ Göteborgs Handels⸗ und
Schiffahrtszeitung “ ſyſtematiſch betriebene anti⸗
deutſche Hetze hat jetzt den ſchwediſchen Außen⸗

miuiſter Günther veranlaßt .
greifen .

5

In einem Brief an den Preſſeausſchuß wendet
ſich der Miniſter gegen einen in dem Blatt am 12 .

erſchienenen Artikel , in dem einem
etwas öminöſen „ Norweger “ die Erklärung in den
Mund gelegt wird , daß während der Kämpfe in
Nordnorwegen im Jahre 1940 Schweden deutſche
Truppen hindurchgelaſſen hätte , was die britiſchen
Operationen entſcheidend beeinflußt habe . Der Mi⸗
niſter verweiſt ausdrücklich darauf , daß es ſich hier⸗
hei um ein „ falſches Gerücht “ handelt , doch ſtellt der
Miniſter gleichzeitig feſt , daß dies nicht der einzige
Fall iſt , daß die Zeitung ſich für die Verbreitung
falſcher Gerüchte hergebe . Aus dieſem Grunde wolle
er die Sache dem Preſſeausſchuß zur Kenntnis ge⸗
ben , damit dieſer dann die notwendigen Maßnahmen

erareife .
8

„ Europa schenkt Roosevelt keinen dlauben·
scharte Abrechnung des kroatischen Staatsführers mit ger lügen Ugitstlon Roosevelts

i Ep . Agram , 16 . Dezember .

Dex Poglavnik , Ante Pavelitſch , äußerte ſich in
einem Interview mit einem EP⸗Vertreter über die
Politik Rooſevelts .

Er ſagte u. . : „ Präſident Rooſevelt hat äußerſt
mangelhafte Vorſtellungen von den europäiſchen Ver⸗
Hältniſſen , beſonders bezüglich einzelner Teile unſeres
Kontinents . Seinen kürzlich gemachten
habe ich entnommen , daß er die Völker Südoſt⸗
europas kaum zu unterſcheiden vermag . Rooſevelt
möchte einem ihm fremden Kontinent Lehrmeiſter
ſein , aber er müßte zuerſt beweiſen , daß die Einrich⸗
tungen in ſeinem eigenen Lande befriedigend ſind .

Das Gegenteil aber iſt der Fall . Sicher möchte keineu
ropäiſches Volk ſich eine Korruption wünſchen . wie

e in den USA durch die Herrſchaft des füdiſchen
Bankkopifals beraufbeſchworen wurde . “

PavelitſchRooſevelts Neuordnungspläne lehnte

eußerungen

ganz entſchieden ab . „ Manche Völker Europas “ , ſo

U

ſagte er , „ auch viele Kroaten haben nach dem erſten
Weltkrieg an die Verſprechungen Wilſons geglaubt .

Der Präſident der USA hat aber keinen Finger ge⸗
rührt , als Kroatien trotz der 14 Punkte nicht nur
keine Selbſtändigkeit erhielt , ſondern auch noch alle
bis dahin behaupteten Rechte verlor und unter bit⸗
terſter Fremoͤherrſchaft dem kroatiſchen Volk in ſei⸗

e e nicht die geringſte Hilfe ge⸗
racht .

5
1 *

Die eur ppäiſchen Völker ſcheuken
Rooſevelt keinen Glauben . Wir wiſſen
vielmehr “ , ſo ſagte der Poglavnik , „ daß auch
Rooſevelt einer der Hauytſchuldigen an dielem
Kriege iſt .
wir , daß er durch dieſen Krieg Europa dein füdi⸗
ſchen Weltbolſchewismus unterjochen möchte . Die
Männer , auf die Europa vertraut , ſind Hitler
und Muſſolini , aber nicht Royſevelt . “ 1

perſönlich einznu⸗

Allen ſeinen Handlungen entnehmen

4 * 5 5
münzen aus dem Verkehr gezogen . Da es an einer
geeigneten anderen Legierung fehlte , trat ein
empfindlicher Mangel an Kleingeld ein , der ſich in
England immer ſtärker bemerkbar macht . Jetzt will
man anſcheinend Verſuche mit einer neuen Legie⸗
rung machen — und das iſt koſtſpielig für England ,
aber ein neues glänzendes Geſchäft für die ameri⸗
kaniſchen Silberproduzenten . J

Auch der Stahlengpaß iſt trotz aller Ankün⸗

digungen aus Waſhington noch nicht durchſchritten ;
er hat ſich ganz im Gegenteil verengert . Infolge⸗
deſſen mußten England , die Vereinigten Staaten

und Kanada jetzt einen neuen Verſuch machen , un
ihre Stahlreſerven zuſammenzukratzen .

einen Stahlverband gebildet , deſſen Aufgabe es
iſt , „ jede nur irgendwie erhältliche Tonne Stahl her⸗
auszupreſſen “ , um ſie der Rüſtungsinduſtrie zuzu⸗
führen . Die Stahlproduktion der drei Länder ſoll
zu einer Einheit unter amerikaniſcher Führung zu⸗
ſammengeſchloſſen werden .

Der Preſſeausſchuß iſt ein vor einiger Zeit von

der Regierung ins Leben gerufenes Gremium ſchwe⸗
diſcher Schriftleiter , dem die Aufgabe obliegt , inner⸗
halb eines ebenſo beſchränkten wie elaſtiſchen Rah⸗
mens die Preſſe zu führen , wobei es mit einer ge⸗
wiſſen ſtaatlichen Autorität ausgeſtattet iſt . Man
darf auf die Maßnahmen geſpannt ſein , die nun⸗
mehr von dem Preſſeausſchuß dem Göteborger Blatt
gegenüber , das bereits mehr als einmal eine Ver⸗

warnuna erhalten hat , erariffen werden . N

Italienische Kritik an Schweden

Drahtberichtunſeres Korreſponden ken
f — Rom , 16. Dezember .

Das „ Giornate ' Italia “ wendet ſich in einem
Artikel Gaydas an die ſchwediſchen Blätter , die ſich ,
obwohl ſie auch in Rom ihre eigenen Korreſponden⸗
ten haben , meiſtens ihre Berichte über Italien von

London aus übermitteln laſſen . f
5

Beſonders typiſch ſei der Fall von „ Afton Tid⸗
ningen “ in Stockholm . , die ſich aus London melden
ließ , daß in Turin Genua , Mailand und
Neapel ein rieſiges Chaos herrſche und
viele Bewohner diefer Städte an die franzöſiſche
Grenze reiſen in der Hoffnuna , in Frankreich Un⸗
terſchlupf zu finden . Ganda verweiſt die ſchwediſche
Preſſe auf die Tatſache , daß Italien ſchließlich auch
gegen den ſowietiſchen Bolſchewismus kämpfe , der .
wenn es ihm gelinge zu triumphieren , vor allem
auch die Unabhängigkeit und Tradition der ſchwedi⸗

ſchen Kultur bedrohen würde .

Nach berühmtem Sowiet - Muster :
Englands Gewerkſchaften fordern vpolitiſche

Kommiſſare für die Truppen

EP , Stockholm , 15. Dez .

In einer dem Premierminiſter Churchill über⸗
reichten Entſchließunga fordern die enaliſchen Ge⸗

werkſchaften .nach ſchwediſchen Meldungen aus Lon⸗
die Einſtellung ſogenannter politiſcher Ver⸗

bindungsoffiziere in allen „ gegen feindliches Ge⸗
biet eingeſetzten Truppen “ . Dieſe politiſchen Kom⸗
miſſare — denn darum handelt es ſich — ſollen teils
von den enaliſchen Gewerkſchaften ge⸗
ſte lt werden , zum anderen Teil will man ſie aus

„ „ Londoner Emiagrantenkreiſen “ rekru⸗
ieren . d

Wenn eine ſolche Maßnahme ſchon früher durch⸗
geführt worden wäre , heißt es in der von einer Ge⸗
werkſchaftskonferenz in London angenommenen
Entſchließung , wäre das peinliche Uebereinkom⸗

e mit Darlan in Nordafrika nicht notwendia ge⸗
weſen “ . 8 i 5

don ,

*

Sie haben



Aus Welt und Teben
gefederte U

Näditliche Straße /

Paris , im Dezember .

Es iſt etwas düſter Großartiges um eine leere
Straße in der Nacht . Sie ſcheint ſich zu dehnen ,
wãchſt geſpenſtiſch ins Gigantiſche . Eine tiefe Schlucht ,
die einen ſchmalen Streifen aus geſtirntem Himmel
ſchneidet , ein mondbleiches Band , das hoch oben zwi⸗

1 bizarren Dächerkonturen parallel zum Pflaſter
äuft . g 5

Das iſt alles , was die Straße dem Menſchen von
der Ewigkeit gönnt . N

Geheimnisvoll iſt die Nacht in der Großſtadt . So ,
als ob der Menſchen Werk , das ihnen am Tage wil⸗
lig dienſtbar iſt , nun ein eigenes Daſein lebt , ſich
mit der Gelaſſenheit des Dauernden über das kleine
Lebeweſen hinausträumt in die Erinnerung ver⸗

gangener Jahrhunderte .
8

Am hellen Mittag gehört dieſe Straße der Pariſe⸗
rin , dem Luxus und dem verwöhnten Geſchmack ,
denn nicht zuletzt die Schaufenſter dieſer Straße ſind
es geweſen , die den Weltruf der Modeſtadt Paris
mitbegründet haben . Am Tage ſchreiten hier elegante
Frauen gemächlich von Auslage zu Auslage , ſchätzen
Pelze ab , Abendkleider , Schmuck und Parfüms , ha⸗
ſten Menſchen beziehungslos aneinander vorbei , und
tauſend Wünſche verzehren ſich vor lockenden Fenſtern .

Nächſtens aber treten aus den Häuſerſchatten die
Geiſter des Geweſenen übermächtia aus dunklen
Mauern hervor . Alles , was in ihnen lebt vom Ir⸗
diſchen verendeter Träume und Ideen , ſcheint ſich
mitteilen zu wollen , Haß und Grauſamkeit , Mord
und Brand . Blut und Tränen . f

Hier könnte jener ſeltſame Doktor Guillotin
aus einer niederen Tür treten , deſſen Name zum
luchbeladenen Schrecken eines zu Ende gehenden
Jahrhunderts wurde . Die Straße , die er ſo oft ge⸗
gangen iſt , wenn er ſeine armſelige Wohnung ver⸗
ließ , weiß , daß er ein Menſchenfreund war , ein
Narr vielleicht . Als er ſeinen Hausgenoſſen und
den wenigen Patienten , die zu ihm kamen . weil ſie
kranke Glieder , aher leere Taſchen hatten , als er

allen , die ihm begegneten , Sauberkeit predigte und
das unverſtändliche Wort Hygiene präate , hat man
ihn ausgelacht . Als er das Fallbeil erfand , um den
Verurteilten eine lange und qualvolle Tortur zu
erſparen , ſchuf er der Revolution von 1789 das In⸗

ſtrument ihrer Maſſenmorde . Vielleicht ſucht er
drüben , einige Häuſer weiter , die beiden kargen
Zimmer des Tiſchlermeiſters Duplay , wo Ro⸗
bespierre , der „ Unbeſtechliche “ , mit kaltem Her⸗
gen und heißer Stirn über ſeinen Reden ſaß , die
die ideale Republik ſeiner Vorſtellung und die
Köyfe von Tauſenden ſeiner Feinde forderten .

Fern im Dunkel rollt ein Wagen . N

Ueber das gleiche Pflaſter iſt der Henkerkarren
geholpert , der die Verurteilten der großen Revolu⸗
tion , umjohlt von der Wut der Menge , nach dem
Richtplatz auf der Place de la Concorde brachte . Die

aleiche Straße hat viele Fahrten Marie Antoi⸗
nettes geſehen , die zahlloſen Beſuche der Königin

Neue Werke im Haus der deutschen Kunst
In München iſt , wie bereits eingehend berichtet , die

roße deutſche Kunſtausſtellung mit 600 neuen Wer⸗
en wieder eröffnet worden . — Wir bringen hier

8. Bilönis einer jungen Mutter von HeymannN
( Preſſe⸗Hoffmann , Zander⸗Multiplex⸗K . )

ſtrickend ſchwereloſer Transparenz 0
Leichtigkeit und Gelaſſenheit des Vortrags ſtiliſtiſch

Zwischen Mitternacht und Morgen
in der Rue St . Honoré

im Modeſalon Roſe Bertins , wo man nicht müde
wurde , für die bezaubernde Habsburgerin neue Toi⸗
letten zu erfinden , aber auch die letzte , die grauſame
Fahrt zur Guillotine . Und irgendwo an einer Ecke ,
eingekeilt in das gaffende Volk ſtand David , der
große David , und ibannte mit wenigen knappen
Strichen das letzte Bild Marie Antoinettes aufs Pa⸗
pier . Keine Königin mehr , nur noch eine alte müde
Frau , die alles , was ſich an Kraft und Stolz noch in
dieſem gemartertem Herzen vorfand , zuſammenraffte
für dieſen Weg zum Tor des Endgültigen .

Anfang und Ende der Revolution ſind durch dieſe
Straße gegangen . Der König und Robespierre . Bis
zu jenem Tag , da ein Kartätſchenhagel , der die re⸗
bellierenden Vorſtadtbataillons auf den Treppenſtu⸗
fen der Kirche St . Roche zuſammenſchlug . eine neue
Epoche ankündigte . Denn der Befehlshaber der
feuernden Batterien drüben am Tuileriengarten hieß
Napoleon Bonaparte .

Aber ſind nicht auch die erſten Toten des Juli⸗
Aufſtandes von 1830 auf dieſem gleichen Pflaſter
gelegen ? Hat nicht derKommunardenaufſtand

von 18 71 hier ſeine Fahnen geſchwungen ? Immer
iſt dieſe Straße eine der mächtig pulſenden Schlag⸗
adern geweſen , wenn Paris fieberte ö

Unwandelbar und gelaſſen aber ragen die Häuſer⸗
fronten in das fahle Weiß des Monbdlichts , das ge⸗
mächlich über ihre Dächer wandert . Torniſchen gäh⸗
nen ſchwarz und feindlich . Der Einſame ſcheint
allein mit ſich und der Welt . Mit dieſer ſchweigen⸗
den Unerbittlichkeit der ſteinernen Schlucht , die hin⸗
ter ihren Wänden doch tauſendfältiges Leben birgt .
Menſchen wohnen hier , die man nie gekannt hat , und

die man nie kennen wird .

Hinter einem der vielen Fenſter bangt vielleicht
eine Frau um das Leben des Geliebten , von dem

ſie nichts mehr gehört hat , ſeit die letzten Salven

des tapferen „ Jean Bart “ fern von der afrikaniſchen
Küſte verklungen ſind . Kinder träumen erlebnis⸗
müd einem neuen Tag entgegen . Kranke ringen
mit den Geſpenſtern des Fiebers . In irgend einer

Dachkammer denkt eine Mutter daran , daß ſie mor⸗
gen früh wieder eine Stunde Schlange ſtehen wird
vor dem Gemüſeſtand , und zwei Stockwerke tiefer
ſchreibt ſich ein Dichter die Not ſeines Ichs und das
Leid ſeines Volkes von der Seele . i

Vielleicht iſt es gut ſo , daß die kalten Mauern all
die Geheimniſſe umſchließen , die Liebesworte , die
geflüſtert werden , und die Flüche des Haſſes , das

ö Das war ein Stukavolltrefferl 5

Die Bombe erwiſchte die drei Sowjetpanzer und wirbelte ſie durcheinander . Wie zerſchellte Wracks
liegen ſie in dem Fluß .

Marineminiſterium be⸗
kanntgibt , wurde der 21936 BRT . große frühere
Fahrgaſtdampfer „ Präſident Coolidge “ , der 4000 Sol⸗
daten und große Mengen von Rüſtungsmaterial an

Bord hatte , im Südpazifik verſenkt
( Scherl , Zander⸗Multiplex⸗K . )

Wie das amerikaniſche

Lachen der einen und das Weinen der anderen , das
Laſter , den Hunger , den Zweifel , dumpfe Angſt und
hartes Müſſen , der erſten Schrei des Neugeborenen
und das letzte Seufzen des Sterbenden

0 1 Hubert Doerſchu .
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ait cassado bei Kd

Dritter Kammermuſikabend

Gaſpar Caſſado , der ſpaniſche Meiſtercelliſt ,
machte im dritten Kammermuſikabend
der Ko ß ſeinem Ruf und Namen wieder alle Ehre .
Maa auch eine gewiſſe Gefahr darin liegen , einen

Konzertabend allein mit Cello und Klavier zu be⸗
ſtreiten , ſo ließen in dieſem Fall das untadelhaft
meiſterliche Spiel Caſſados und ein nicht zu um⸗
fanareiches , durch Abwechſluna feſſelndes Programm
kaum Müdiakeit aufkommen . Am ſchönſten und be⸗

freiendſten wirkte die hohe Kunſt Caſſados in
Händels bezaubernd unkompliziertem ſuitenarti⸗
gen D⸗Dur⸗Konzert ( op . 3 Nr . 9 ) und in Webers

konzertantem Duo in - Dur . Die tänzeriſch⸗melo⸗
diöſen Schönheiten bei Händel erſchienen in be⸗

und bei aller

dennoch eindringlich und überzeugend . Aehnlich
meiſterlich und einfühlſam ſpürte der Celliſt der
blühenden Romantik Webers nach und zeigte gerade
hier , daß in ihm , der im allgemeinen eher ſachlich
als oͤurch mitreißende Gefühlsbewegung zu wirken
verſteht , eine ungewöhnliche muſikaliſche Seele ſingt .
Beethovens - ⸗Dur⸗Sonate ( op . 69 ) griff der

Künſtler mit vornehmer Schlichtheit an . Auch hier
fügte ſich ſein Spiel ganz der höheren Ordnung des
Werkes ein , und die friſch entſchloſſene Führung der
großen Linien erfreute ebenſo , wie die immer mit
wachem Geiſt kontrollierte Herausarbeitung ſorma⸗
ler und klanglicher Einzelheiten — dies beſonders
in dem außerordentlich beflügelt und mit der ganzen
Pikanterie des rhythmiſchen Verhältniſſes zwiſchen
Soloinſtrument und Klavier

Hammer , dem ganz vorzüglichen Begleiter Caſ⸗
ſados , erſpielten beide Künſtler einen freundlichen
Erfolg , und ander ſüdlich alutenden , von pointier⸗
ter Rhythmik geſtützten Melodik der mit unver⸗
aleichlicher klanglicher Nobleſſe vorgetragenen vier
ſpaniſchen Volkslieder des Kubaners Joacquin Nin
entzündete ſich der Beifall des dichtbeſetzten Har⸗

geſpielten Scherzo⸗
ſatzes . Der nach neuzeitlichen Klangvorſtellungen

orientierten „ Fantaſie und Paſſacaglia “ von Karl

monie⸗Saales ganz beſonders nachhaltig . Gaſpar
Caſſado und ſeine Kunſt ſind nachgerade in Deutſch⸗
land in ſchönſtem Sinne volkstümlich geworden .

Carl Onno Eiſenbart .

len Ein Förderungspreis für die lyriſche Dichtung . Der
Förderungspreis des Deutſchen Scheffelbundes im Reichs⸗
werk „ Buch und Volk “ für die Dichtung am Ober⸗
rhein wird im Jahre 1948 für Leiſtungen auf dem Ge⸗
biet der lyriſchen Dichtung vergeben . In Betracht kom⸗
men Dichter des Oberrheingaues , die innerhalb dieſes
Raumes geboren ſind oder ihren dauernden Wohnſitz in
dieſem Gebiet haben . Der Preis beträgt 3000 Mark und
kann gegebenenfalls auch an mehrere Dichter zu gleichen
oder unterſchiedlichen Teilen vergeben werden . Die Preis⸗
zuteilung kann auf Grund ſchon veröffentlichter oder noch
nicht veröffentlichter Arbeiten geſchehen . Der Preis wird
jedoch nur für das bisherige lyriſche Geſamtſchaffen eines
oder mehrerer Dichter vergeben .

e Ein neu entdecktes Lukas Cranach Gemälde . Vom
Vorſitzenden des Geraer Kunſtvereins wurde dem Ober⸗
bürgermeiſter der Stadt Gera ein neu entdecktes Ge⸗
mülde von Lukas Cranach übergeben . Das Ge⸗
mälde hing unerkannt in einem Dorf des Landkreiſes
Gera . Es wurde bei einer notwendigen Reſtauration vom
Direktor des Kaiſer⸗Friedrich⸗Muſeums in Berlin , Dr .
Demmler , als ein echter Cranach erkannt und von einer
Gemeinſchaft von 18 Stiftern der Stadt Gera zum Ge⸗
ſchenk gemacht . Das Bild ſtellt eine Kreuzigungsgruppe dar .

55 Die neuen Lyrik⸗ Preisträger der „ Dame “ . Die Zeit⸗
ſchrift „ Die Dame “ gibt in ihrem Dezember⸗Heft die

Träger ihres zum achten Male ausgeſchriebenen Lyrik⸗
Preiſes bekannt . Wie in den Vorjahren ſchon , ſah
man auch diesmal davon ab, für den Wettbewerb eine be⸗

ſondere Aufgabe zu ſtellen . Im Aufruf zur Teilnahme
an dem Ausſchreiben war nur angekündigt , daß Verſe be⸗
vorzugt bewertet würden , in denen das Erlebnis unſerer
Tage gültigen Ausdruck gefunden hätte . Die Preisrichter ,
Georg Britting , Marie Luiſe Kaſchnitz , Prof . Joſef Nad⸗
ler , L. E. Reindl und Friedrich Schnack , haben mit einem
erſten und mit fünf zweiten Preiſen ausgezeichnet : „ Sol⸗
datengrab “ von Wolf von Niebelſchütz , „ Wacht im
Schnee “ von Oscar Fries , „ Elemente “ von Suſanne
Kerckhoff , „ Nachts “ von Eugen Roth , „ Soldaten⸗
grab im Oſten “ von Herbert Seiler und „ Ueber Nacht “
von W. E. Süskind . ö Wort und Bild einen Eindruck davon zu verſchaf

( PK. ⸗Aufn . : Kriegsberichter Beckmann , Atl . , . )

In den Straßen von Tunis

haben ſich beim Durchmarſch unſerer Truppen viele
Zuſchauer eingefunden

( Pe . ⸗Aufnahme : Kriegsberichter Heidelauf , Atl . , . )

Cr ³ĩWA A

Theater , Musik und Runst in Kürze

Die Deutſche Bruckner⸗Geſellſchaft ( Präſt⸗
dent Staatsrat Dr . Furtwängler ) hat Operndirektor Prof .
Dr . Karl Böhm ( Wien ) und Generalmuſiköirektor Paul
van Kempen ( Aachen ) für die während ihrer Dresdener
Tätigkeit ausgeübte vorbildliche Förderung des Bruckner⸗
ſchen Werkes die Bruckner⸗ Medaille verliehen und
durch den Vorſtand der Dresdener Bruckner⸗Vereinigung
überreichen laſſen .

4

Franz Lehar hak, wie aus Bad Iſchl berichtek wird ,
eine Oper vollendet , die den Titel „ Garabon⸗
cias “ trägt und in Budapeſt uraufgeführt werden ſoll .
Unter dem Namen Garaboncias verſteht man in Ungarn
die fahrenden Minneſänger des Mittelalters . Die Hand⸗

let jedoch iſt in die Mitte des vorigen Jahrhunderts ver⸗
egt .

1
* Deen

Sigmund Graff las auf einer mainfränkiſcher
Kunſt gewidmeten Veranſtaltung des Wolfram⸗von⸗Eſchen⸗
bach⸗Bundes in der Berliner Kameradſchaft der deutſchen
Künſtler aus ſeinen Werken . Neben Ausſchnitten aus den
Bühnenwerken „ Die endloſe Straße “ und „ Die vier Muſi⸗
kanten “ feſſelten von neueren Arbeiten die „ Erinnerung
Douaumont 1940 “ und Proben aus einem vorbereiteten
Aphorismenbande .

Nidvre , Land der Mitte
Ein

gank Mannheimer ſchrieb dieſes reizvoll bebilderte Heine
Buch ( Paul Becer : „ Nispre , Land der Mitte “ , Edi⸗
tions Chaſſaing , Nevers 1942, 52 Seiten , 12 Photos ) . Er kam nach
Nevers und in dus Nivernais als Soldat und übt dort wichtige

unktionen aus , die es ihm geſtatteten , Land und Leute mit offenen
licken zu ſtudieren . In ſeiner geſchmackpoll abgefaßten Veröffenk⸗

lichung hat er es vermieden , einen Zahlenfriedhof der Geſchichte aus⸗
zubreiken und mit einem großen Wiſſen um Einzelheiten einen un⸗
angebrachten , aber manchen eben doch blendenden Prunkzu entfalten .
Ihm kam es auf klares Erfaſſen der vielgeſtaltigen Landſchaft , auf
Würdigung der wichtigſten und charakteriſtiſchſten Baudenkmäler und
auf eine Vorſtellung von dem Leben und Treiben der Bewohner
dieſer an geſchichtlichen Ereigniſſen und Begebenheiten reichen Gegend
an der Lolre an. Nicht mit einem übereifrigen Wortſchwall , ſondern
mit maßvoller , gegliederter und geſtalteter Darſtellung nimmt er den
Leſer für ſeinen Gegenſtand gefangen . Das Büchlein iſt gedacht, dem
Landſer bei ſeinem Bemühen um Land und Leute zu helfen , ihm
das zu zeigen und mitzugeben , was nicht ohne weileres in jeder⸗
manns Blickfeld liegt . Dieſem Landſer ſoll das Büchlein auch zur
Erinnerung an das Nivpernais dienen . Aber ſchon die großzen Er⸗

uudutſtee
die einmal durch dieſes Land geſchritten ſind und die gegen⸗

wäͤrtige. Anweſenheit deutſcher Soldaten dort rechtfertigen es, wenn
das Büchlein zur Hand nimmt ünd ſich durch

en verſucht .
W. Koch

man weit weg davon
f
Dr .F.

f
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Iro in der Kurve
ROMAN VON ELISABETH HOLT

J 9

Hätte ſie ihn ins Geſicht geſchlagen , es
wäre ihm lieber geweſen , aber ſie hatte ge⸗
troffen , ohne die Hand zu heben . Troy
fühlte ſich wie ein Boxer , den der Gegner
gegen alle Spielregeln beim Händedruck um⸗
geriſſen hat und der dann ein paar betäubte
Sekunden lang nicht weiß , ob er überhaupt
noch auf die Füße kommen wird . Er ließ
ſie los — vielleicht hätte ex ſie ſonſt geſchüt⸗
telt und beiſeite geſchleudert . Eine Miſchung
von Wut und Beſchämung und einer
dumpfen Furcht , etwas Wichtiges verloren

zu haben , ſaß ihm im Hals wie ein dicker ,
unverſchluckbarer Brocken . Es kam ihm vor ,
als ob Lena lächelte ; nicht boshaft , eher
traurig , und das gab ihm den Reſt . Er
hatte ſich zeitlebens nicht viel aus Frauen
gemacht , obwohl ſie an ihm kleben blieben
wie Fliegen am Zucker ; und wie alle Män⸗

ner in ſeiner Lage hatte er mit der Zeit
ganz von ſelbſt eine gewiſſe Fertigkeit er⸗

langt , ſich frei zu machen , ſchlau darauf be⸗

dacht , ihnen keine Waffe , keinen Raum zum
Gegenangriff zu laſſen : er kannte das ganze

Regiſter von Tränen , Vorwürfen . Gekränkt⸗

heit und geſpielter Gleichgültigkeit . Alles ,

was ſeine verabſchiedeten Freundinnen ge⸗

ſagt und getan hatten , kam ihm überſpannt
vor , kindiſch , ſchamlos und unecht . Lena iſt

echt — darin lag der Unterſchied .

Er fing ſich auf und kam auf die Füße .
Sein mageres Geſicht war auf die Grund⸗

form des kräftig gebuckelten Stirnknochens
und der harten Kiefer zurückgegangen , aber
es war unperſönlich und höflich .

„ Lena “ , ſagte er , „ bei Gott , ich hab ' von

dem allem nichts gewußt , ſonſt —. “

„ Was ? “ fragte ſie mit gebogenen Mund⸗

winkeln und ſchaute an ſeiner Schläfe vor⸗

bei , „ was wäre ſonſt geweſen ? “

„ Ich bin kein Schulbub , der ein Haus an⸗
zündet und dann davonrennt . “ Eine kleine
rote Ader ſchlängelte ſich über ſeine Stirn .
„ Warum , zum Kuckuck , haſt du nicht auf⸗
richtig geſagt , pie es ſteht ? Warum haſt
du mir nie geſchrieben ? Ich hätte dir doch
geholfen — ein Ausweg hätte ſich gefunden . “

Und da warf dieſe ſiebenmal gehäutete ,
dieſe undurchſichtig gewordene Lena Berg⸗
meiſter ein Wort hin , wie man einem Hund
einen abgenagten Knochen zuwirft , den er
ein⸗ und ausgraben , mit der er ſich herum⸗
halgen kann , und von dem er doch nichts
herunterbeißt .

„ Nicht “ , ſagte ſie nämlich mit einem ſchnell
abwehrenden Heben beider Hände , „ du haſt
mir viel weggenommen — den Reſt will ich
behalten . “ 5

Draußen ſchlug eine Tür , pflichteifrige
Stiefel kamen angetrabt , die junge Schwe⸗
ſter , die mittags mit dem Steriliſations⸗
apparat herumgezogen war , meldete , daß
der Chefarzt jetzt im Ordinationszimmer
ſei . Wenn ihn der Herr alſo ſprechen wolle ,
möge er ſich hinüberbemühen . 1

Der Herr wollte . Der Herr verbeugte

ſich und ging davon . Gongſchlag , dachte der

Herr , ich bin groggn .
Beim Gehen machte ſich die Schulter

wieder unangenehm bemerkbar . Troy war

ſo ſchlechter Laune , wie man es eben iſt ,
wenn einem eine bezaubernde Frau unver⸗
hüllt ins Geſicht geſagt hat , man habe ſich
ihr gegenüber ſchuftig benommen . —

.
Das Haus war ſchon ſehr ſtill , ganz auf

Nachtruhe eingeſtellt , keine Signallampe
veränderte die Farbe , alle Polſtertüren
waren geſchloſſen . Paul würde auch ſchon im

Morphiumduſel liegen , auf ſeinem hohen
Bett , das an einen Katafalk erinnerte .

Die Tür des Ordinationszimmers ſtand
einen Spalt breit offen . drinnen war

Schreibmaſchinengeklapper und eine ſpröde
reſonanzloſe Männerſtimme diktierte einen

Krankenbericht . Eine Weile ſtand Troy im
Korridor und hörte die Geſchichte eines töd⸗

lich verlaufenen Falles von Urämie mit an .

Dann ging er weiter . Wenn es einen
Menſchen auf der Welt gab . den er im
Augenblick nicht ſprechen wollte , dann war
es Doktor Bergmeiſter . Ich bin empfind⸗
lich , dachte er , aber er ſtiea in den Lift , und
während er abwärts fuhr , tröſtete er ſich
mit der Erwägung , daß es vermutlich ohne⸗
hin wenig Sinn gehabt hätte , zum gegebe⸗
nen Zeitpunkt etwas über Pauls Zukunft
zu erfahren . Erſt oͤie Operation würde eine
einigermaßen begründete Prognoſe zulaſſen .

Es bleibt ſich ſchließlich gleich , ob ich
heute mit dem Bergmeiſter rede oder ein

anderes Mal , ſagte er ſich ungeduldig vor
und beging damit einen Irrtum , der ihn
um ein Haar den Kopf gekoſtet hätte .

*

Profeſſor Scherbaum ſtreckte die Hand
aus .

„ Skalpell “ , ſagte er .
Sie waren alle froh , endlich ſoweit zu

ſein ; der Patient war ewig lange nicht ein⸗
geſchlafen , unter Chloroform hatte er noch
bis zweiundſiebzig gezählt und mit dieſem
hartnäckigen Widerſtand gegen die Betäu⸗
bung Aerzte und Aſſiſtenten entnervt .

„ Er hat viel Morphium bekommen in
letzter Zeit “ , äußerte der junge Doktor

Gratz überflüſſigerweiſe und erwiſchte dafür
einen ⸗verweiſenden Blick ſeines Chefs .

Dem alten Scherbaum iſt übrigens auch
nicht wohl zumute . Der Patient liegt ihm
jetzt ſchon zum zweitenmal unter dem Meſ⸗
ſer , und er iſt ſeiner Diagnoſe noch immer

nicht ganz gewiß . Vor drei Tagen hatte er
eine Punktation der Caſterra durchgeführt ,
er iſt mit ſeiner Nadel bis in die nächſte
Nähe des Rückenmarks gekommen und hat
eine gewiſſe Flüſſigkeitsmenge entfernt ,
aber die Kompreſſionsſchmerzen ſind nach⸗
her eher geſtiegen als geſunken — was alle⸗
mal kein gutes Zeichen iſt . 0

Auch dag Röntgenbild kann nicht befrie⸗
digen . Obwohl unter Anwendung einer
Kontraſtmaſſe hergeſtellt , hat es wohl alle
anfänglichen Hoffnungen , man habe es bloß
mit einer Kontuſion einzelner Wirbelkörper

zu tun , reſtlos zerſtört und das unzweifel⸗
hafte Vorhandenſein einer Luxationsfraktur
dargetan , aber es waren da ungeklärte
Schattengebilde auf der Platte aufgetaucht ,
die allerhand bedeuten können . 2

Und dieſen Schatten iſt Scherbaum fetzt
auf der Spur .

Drei Aerzte und zwei Operationsgehil⸗
fen ſchauen ihm zu und denken , daß dem
Alten noch lange keiner nachkommen wird
von der jungen Klinikergeneration , er ar⸗
beitet bewundernswert , ſeine nackten Go⸗
rillaarme bewegen ſich mit der Exaktheit
einer Maſchine , ſeine Hände in den langen
Gummihandſchuhen ſind feſt und ſicher wie

die eines Dreißigjährigen . Wenn es einen
gibt , der dieſen zuſchanden geſchlagenen
Burſchen auf dem Operationstiſch heraus⸗
reißen kann , dann iſt es Scherbaum — das
iſt klar , aber es iſt trotz allem nicht gewiß ,
ob er es können wird . Von Zeit zu Zeit
wirft der Profeſſor einen Blick nach dem
jungen Dr . Gratz der zu Häupten des
Tiſches ſteht und die Finger auf der Puls⸗
ader des Patienten hat . Dr . Gratz mur⸗
melt unter ſeiner Maske , der Puls ſei in
Ordnung .

Der Puls iſt in Oroͤnung , das Herz , das
junge , unverbrauchte lebenswillige Herz iſt
in Ordnung ! Oben im Glasdach iſt ein
Schiebefenſter geöffnet , eine Amſel ruft im
Garten , weit weg hört man Autos hupen
und das Klingeln der Straßenbahn , Der
Patient zeigt Neigung aufzuwachen und
muß noch ein paar Tropfen Chloroform
bekommen , worauf er ſein totenähnliches
Entrücktſein aufgibt und eine ganz unge⸗
bührliche Regſamkeit an den Tag legt . Er
beginnt zu murmeln , unverſtändliche Ge⸗
ſpräche zu führen , einmal lacht er ſogar
unterdrückt .

Dieſe unangebrachte Heiterkeit fällt un⸗
gefähr mit dem Zeitpunkt zuſammen , in
dem Scherbaum , der eben zwei Wirbelbögen
abgetragen und den extraduralen Raum
freigelegt hat , eine ſtarke Einknickung des
Rückenmarks feſtſtellt . g

Zwei Atemzüge lang bleibt die Chirur⸗
genhand im blutigen Gummihandſchuh in
der Luft hängen , zwei Atemzüge lang kreu⸗
zen ſich die Augen der drei Aerzte wie Sä⸗
belklingen beim Waffeneid . Dann arbeitet
oer Alte weiter . N

Scherbaum war fertig , auch er war ziem⸗
lich ausgepumpt , doch wollte er es ſich nicht
anmerken laſſen . Hinter ſeinem Rücken
flüſterte eine aſeptiſche Schweſter , die ihn
ſeiner blutbefleckten Schürze zu entkleiden
verſuchte . Sie wurde mit dumpfem Brum⸗
men verſcheucht . Waſſer rauſchte in den
Emailwannen im Hintergrund , der fahr⸗
bare Inſtrumententiſch zog lautlos auf
Gummirädern davon . Der Profeſſor ſtreifte
die Handſchuhe ab und ließ ſie zu Boden
fallen . Mit gekrümmten Schultern , die weiß
bepuderten Hände ſchwer herabhängend ,
ſtand er da und ſah zu , wie Dr . Bergmeiſter
bandagierte ; er machte es raſch und bemer⸗
kenswert geſchickt , mit der Hanofertigkeit
eines Maurers gipſte er den Patienten ein .

Der war jetzt wieder ruhig , das Geſicht
ſehr gelb , ſehr eingefallen und bubenhaft
jung . — „ Tja “ , dachte der Alte , „ das Ren⸗
nen ! Das Rennen hat er gewinnen wol⸗
len dieſer Burſch da , dieſer tollkühne ! Sie⸗
ger hat er ſein wollen , vor die Front der
unbekannten Millionen hat er treten wol⸗
len für eine Stunde oder meinetwegen für
einen Tag . So etwas iſt Wahnſinn ! “

Aber möglicherweiſe kann man das nicht
mehr richtig einſchätzen , wenn man beinahe
ſiebzig iſt und an vielen Krankenbetten , an
vielen Operationstiſchen um Leben gerun⸗
gen hat , die gar nicht der Mühe wert waren ,
geleht zu werden .

Vielleicht bedeutet eine Stunde Heros .
mus tiefere Erfüllung , eine Stunde Todes .

bereitſchaft reſtloſeren Sieg über das Leben ,
als fünfzig Jahre erfolgreicher Arbeit —
vielleicht —. 5

( Fortſetzung ſolgt )

0



Die Stadiseife
a a

Mannheim , 16. Dezember .

Vverdunkelundszeit : Beginn 17 . 30 Uhr, Ende . 40 Uhr

S8eachteſ die Verdunkelungs vorschriften

Vorweihnacht
Perſonen : Ein durchſchnittlicher Vater .

Sein vierjähriger Sohn .

Szenerie : Bürgerlich eingerichtetes Wohnzimmer .
Zeit : Gegenwart .

Sohn : Vati , kommt jetzt bald ' s Chriſchoͤkindel ?
Vater : Ja , Männele

Sohn : Kommt des zu alle Kinder ?
Vater : Nein , nur zu den braven !

Vater : Wenn man immer ſchön folgt . 8
Sohn : 1 N ' s Chriſchoͤkindel auch zu de große

5 Leut ?
Vater : Nein , nur zu den Kindern .
Sohn : Müſſe die große Leut nit brav ſein ?
Vater : Doch , die müſſen auch brav ſein .

5 nit zu de große Leut kommt ? !
Vater : Deshalb müſſen ſie trotzdem brav ſein .

„ Sohn : Vati , is ma da dumm , wenn ma trotzdem
8 brav is ? 5

Vater : Nein , da iſt man nicht dumm .
Sohn : Was is ma denn da ?

Vater : Da iſt man geſcheit !

„ Dumme ?
5 Vater : Natürlich , wenn ſie nur brap ſind .

Sohn : Sin denn die Dumme brav ?
Vater : Die Dummen können auch brav ſein .

985 Vorhin haſchd gſacht , die Gſcheide wäre brav .

zater ( mit leichter Bewußtſeinstrübung ) : Män⸗

3 nele , das verſtehſt du noch nicht .
Sohn : Vati , is ma da dumm , wenn ma was noch

i verſteht ? 3
Vater : Nein , da braucht man noch nicht dumm zu

7 ſein .
Sohn : Is ma da gſcheit ? 5 a .
Vater : Nein. da braucht man auch nicht geſcheit

8 zu ſein . 5

Sohn : Was muß ma denn da ſein ?

Vater : ( logiſch an den Seilen ) : Da muß man , da
5 muß man . . da braucht man nicht ge⸗

b ſcheit zu ſein und nicht dumm .

Sohn : Is ma da brav ? ö

BVater : Brav is wieder etwas anderes .
Sohn : Aber Vati , brav is doch geſcheit !
Vater ( ziemlich groggy ) : Das ſtimmt . Aber das

Kiſt doch wieder etwas anderes . Das

verſtehſt du eben noch nicht . Dazu mußt
3 du groß ſein . 8 a
Sohn : Is ma da gſcheit , wenn ma groß is ?

Vater : Ja , da iſt man geſcheit .
Sohn : Is ma da auch brav ? a

1 Vater : Jawohl , da iſt man auch brav .
Sohn : Vati , warum kommt dann zu de große

5 5 Leut ' s Chriſchoͤkindel nit ? ! 0
Vater : ( Stößt Hilfeſchreie aus — nach der Mutti ) .
ö

Raſch Vorhang . tt .

die Glücksleute sind wieder da !
5
Man darf nicht mehr die männliche Bezeichnung

anwenden , weil . ſich zu den Pelerinenträgern zwei

Frauen geſellt haben . Geſtern nachmittag verſam⸗
melte ſich vor der Geſchäftsſtelle Mannheim der

Reichslotterie der NS DA ein rundes Dutzend ,um
unter Vorantritt des Muſikkorps der Schutzpolizei

zum Paradeplatz und von hier aus durch Kunſt⸗ und

Heidelberger Straße , Planken und Breite Straße
zum Marktplatz zu marſchieren , wo ſich die Glücks⸗
boten zunächſt photographieren ließen , ehe ſie mit

dem Loſeverkauf begannen . Da ſie mit dem Muſik⸗

korps , das ein kurzes Standkonzert gab , von einer
anſehnlichen Menge umgeben waren , hatten ſie über

zu geringes Intereſſe an dem Inhalt der umge⸗
hängten Käſten nicht zu klagen . Das wird auch in
dennächſten Wochen der Fall ſein , denn wir brauchen
nicht erſt zu betonen , daß der Loſeverkauf ſich wie die

Straßenſammlungen für das WSW eingelebt hat , die

dem gleichen wohltätigen Zweck dienen . Unſer Be⸗
richt über das Wiedererſcheinen der Glücksboten wäre

nicht vollſtändig , wenn wir verſchweigen würden , daß

die Lotterie mit der NSV ihr zehnjähriges
Jubiläum feiert . Möge dieſe Feſtſtellung ein

Anreiz dazu ſein , daß diesmal noch bereitwilliger als

bisher in den Loskaſten gegriffen wird . Dabei ſind
wirneugierig , ob die Mannemer galant dafür ſorgen ,

daß die beiden Frauen die meiſten Loſe 8
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Keine telegraphischen Weihnachts - und

5 8 Neulahrswünsche
Wie der Reichspoſtminiſter mitteilt , wird mit

ſchließlich die Annahme von Weihnachts⸗ und Neu⸗
jahrswünſchen und Grüßen ſowohl in vollbezahlten
Telegrammen als auch in Brieftelegrammen für den

Inlandsdienſt geſperrt .

gBetriebsruhe während der Weinnachtszeit

1. An den Weihnachtsfeiertagen und den darauf⸗
folgenden Sonntag ( 25. bis 27 . Dezember 1942 ſowie

am 1. und 2. Januar 1943 ) rußt , ſo weit es techn iſch

möglich iſt , die Arbeit in der gewerblichen Wirtſchaft

und in den Verwaltungen .

Telephongeſprächen , Annahme von Eilſendungen , zum

3 Sarbeiten nach § 1500 der Gewerbeordnung wird
von dieſem Verbot nicht berührt .

3 . Auf die Gaſt⸗ und Schankwirtſchaften ſowie auf
die Beherbergungsbetriebe findet das Gebot der Be⸗

riebsruhe keine Anwendung .

1942, geſtattet , von vormittags —11 Uhr zu backen

und die Backwaren von —12 Uhr zu nerkaufen .
3. Am Samstag , dem 2. Januar 1943 , hat der ge⸗

1 8 Lebensmittelgeſchäfte in üblicher Weiſe offen
zu halten . 8

6 . Die den Betrieb betreuende Stelle ( Rüſtungs⸗

uſpektion Straßburg , Landeswirtſchaftsamt Karls⸗
ruhe , Landesernährungsamt beim Reichsnährſtand in

Karlsruhe , Forſt⸗ und Holzwirtſchaftsamt Karlsruhe
) kann zur Durchführung wichtiger Aufträge für

nzelbetriebe ſchriftlich anordnen , daß an dieſen

en ausnahmsweiſe gearbeitet werden muß .

gsruhe in üblicher Weiſe zu beachten .
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5 heute Herr Georg Edelmann :

Flaſchenbierbändler, Spiegelfabrik 317 .

Sohn : Vati , wann is ma denn ein braves Kind ?

Sohn : Wenn awwer doch ' s Chriſchoͤkindel gar

: Vati , kommt s Chriſchoͤkindel auch zu de

Rückſicht auf die ſtarke Belaſtuna des Telearaphen
Durch krieaswichtige Telegramme für die Zeit vom

5 18 . Dezember 1942 bis zum 5. Januar 1943 ein⸗

2 . Ein Sonntagsdienſt zur Entgegennahme von

Beladen und Entladen oder die Ausführung von Not⸗

4 . Den Bäckern iſt am Sonntag , dem 27 . Dezember

amte Einzelhandel , einschließlich Bäcker , Metzger und

Am Sonntag , dem 3. Januar 1943 , iſt die Sonn⸗

* Wir wünſchen Glück . Sein 87 . Wiegenfeſt den Punkte Aber ufa No h
7. 9.

65 . Geburtstag feiert Herr Joſepb Lei ß,

Auf der Jahresverſammlung des Pfälzerwaldver⸗
eins in Kaiſerslautern ſprach Prof . Dr . Chriſtmann
vom Inſtitut für Landes⸗ und Volksforſchung in
Kaiſerslautern in feſſelnder Weiſe über das Thema
„ Die Weſtmark als Heimat der Nibelungen⸗ und
Walthari⸗Sage “ . Zwei wohl ſchon ſeit dem 5. Jahr⸗
hundert beſtehende Werke , das eine von Siegfried
und Brünhilde , das andere vom Untergang der Bur⸗

gunder handelnd , ſind um 1200 durch einen unbe⸗
kannten Dichter zum Nibelungenlied , dem deutſchen
Nationalepos , zuſammengeſchweißt worden . Wo war
die Heimat der Sagen ? Auf dem Großen Feldberg
im Taunus hieß ſchon 1043 eine auffallende Fels⸗
gruppierung „ lectulus brunhildi “ ( Brunhildenbett ) ,
der Fels „ Hohe Kanzel “ bei Wörsdorf nördlich Wies⸗

baden „ Brunhildenſtein “ . Worms hat ſeit langen
Jahrhunderten eine Brunhiltiwieſe und einen Brun⸗
hiltegraben , und bei Bad Dürkheim berichtete man
ſchon 13660 vom „ Brunoldesſtul “ , einer Verebnung an
einem Hügel über einem ehemaligen Steinbruch .
Dort auf ſagenumwobener Höhe liegt ein Ringwall
aus vorgeſchichtlicher Zeit , die Heidenmauer genannt .

Weit um den Wormſer Raum herum gab alſo
eine in der Volksphantaſie ins Rieſenhafte geſtaltete

die Heimatder Iibelungen- und WafthafrSage
Brunhilde ſchon vor Beſtehen des Nibelungenliedes
in ſeiner Zuſammenfaſſung den Anlaß für ſolche Be⸗

nennungen ,alſo muß die Urſprungsſage des Epos
im rheiniſchen Raume vom Taunus bis nach Bad
Dürkheim verankert geweſen ſein . Die andere Bur⸗
gunder⸗ oder Kriemhilden⸗ ) Sage hat ihre Heimat im
Raume von Nordoſtlothringen bis nach Bad Dürk⸗
heim . Darauf deuten ſeit dem 14. Jahrhundert hin
zu Merlenbach ( Lothr . ) , ſüdweſtlich Saarbrücken , zu
Rentriſch , nahe St . Ingbert und bei Otterberg / Kai⸗
ſerslautern Felspfeiler und Menhire , benannt Krim⸗
hildenſpill oder Krimhildenſtein , der Kriemhildenſtuhl
auf dem obenerwähnten Bad Dürkheimer Berg . Die

Urſprungsgebiete beider Sagen alſo
überſchneiden ſich bei Bad Dürkheim .

Bedenkt man noch , daß die Limburg , aus der das ſa⸗
liſche Kaiſergeſchlecht hervorging , um das Jahr 1000
als „ Lintburg “ zu Buche ſteht , was auf Lintwurm
( Drachen ) hinweiſt , ſo anöchte man mit gutem Recht
die Gegend des Lintlwurmjberges als die eigentliche
Urheimat des Nibelungenliedes anſprechen .

So hat der Gau Weſtmark als Volksraum einen
großen Anteil an der Entſtehung der Grundlage zum
Nibelungenlied .

5
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Mannheimer Strakkammer :

Gastspiel einer Hochs teplerin
Mit Geflunker fing es bei der heute 21jährigen

Eliſabeth Fiſch aus Waltrop an . Als Kind machte
ſie ſchon gerne etwas aus ſich , log ſich munter in die
eigene Taſche und hatte mächtig große Roſinen im
Kopf . Vorläufig aufgehört hat es mit Hochſtapelei ,
beziehungsweiſe mit einer Gefängnisſtrafe von einem
Jahr und vier Monaten . Und der Ueberweiſung in
eine Heil⸗ und Pflegeanſtalt ! Die Angeklagte iſt
eine ſchwere Pſychopathin mit krankhaftem Geltungs⸗
bedürfnis . Für ſie mögen manchmal Vorſtellung ,
Wunſchtraum und Wirklichkeit ineinanderfließen . Sie

glaubt nicht ſelten , was ſie lügt . a
Eigenartigerweiſe finden ſolche Typen immer

ihre Opfer . In dieſem Fall ſogar ſolche , denen man
nach allen Vorausſetzungen mehr Kritikfähigkeit hätte
zutrauen ſollen . Daß ſie mit leicht abgeänderten Pa⸗
pieren ſich um die Stellung einer mediziniſch⸗techni⸗
ſchen Aſſiſtentin bewarb und ſie auch bekam , iſt nicht
weiter ſchlimm . Da ſprachen ihre Minderleiſtungen
gegen ſie und ſie flog aus dem Laden . Ebenſo war ihr
Verſuch als „ Preſſereferentin “ nur von kurzer Dauer
und verurxſachte für die Betroffenen keine Dauer⸗
ſchäden . Solche Fehlbeſetzungen konnten leicht kor⸗

rigiert werden . Ein Unglück brachte auch die ſon⸗
tige Tätigkeit der Angeklagten nicht . Zum Bei⸗

entnommenen

ihr die gebührende Bewunderung zollen müßte .
Und wenn ſie dann gar als Fräulein Doktor ange⸗
ſprochen wurde und gar nichts dagegen einzuwenden
hatte , dann kann man zur Not noch darüber lachen .

Ganz anders wurde der Fall , als andere Leute
auf den Lügenfundamenten der Schwindoͤlerin zu
bauen anfingen . Leute , die ſich ſonſt nicht zu den
Dummen zählen . So erzählte ſie einer Familie von
ihren innigen Beziehungen zu einem bekannten

Kriegsflieger , der wohl in der Lage ſei , über das
Schickſal des vermißten Sohnes der Familie Erkun⸗
dungen einzuziehen . Die Leute glaubten es , glaubten
auch an die Echtheit des Briefes , der angeblich von
dem Kriegsflieger eintraf . Und in dieſem Brief ſtand

zu leſen , oͤer Sohn ſei gefunden und würde im
Schmuck ſeiner zahlreichen Auszeichnungen von dem
Flieger perſönlich nach Mannheim gebracht werden .
Durch die Mitwirkung einer hohen Perſönlichkeit
würde die Ankunft des vermißt geweſenen Sohnes
zum Staatsakt werden . Die Leute glaubten es ,
glaubten es noch an dem Tag , der für die Heimkehr
beſtimmt war , glaubten , daß ein zufällig über der
Stadt kreiſendes Flugzeug den Sohn an Bord habe !
Glaubten ſo feſt daran , daß ſie dank der perſönlichen
Vermittlung durch die Angeklagte eine ganze Zim⸗
merflucht in einem Mannheimer Hotel beſtellten und
oͤie Verwandten von nah und fern zur Feier luden .
Die Angeklagte ſtand daneben und fachte den Glauben

Niemals wird die Heimat ihren Männern
und Söhnen für ihren beiſpiellos opfervollen
Einſatz genung danken können . Trotzdem werden
die Spenden zu den Sammlungen des Kriegs⸗
Winterhilfswerkes gerade von der Front als
ein Maßſtab der inneren Haltung gewertet .

Daran denkt an der kommenden Reichs ſtraßen⸗
ſammlung , 19 . und 20 . Dezember 1942 . 5

immer von neuem an . Die endliche Enttäuſchung
brachte dem Vater des Vermißten einen ſchweren
Nervenzuſammenbruch . Ihm brach mit den Nerven
wohl eine ganze Welt zuſammen

Damit iſt die Angeklogte zu einer ganz gefähr⸗
lichen Hochſtaplerin geworden , damit haben ihre
ewigen Flunkereien aufgehört , harmlos oder gar be⸗
lächelnswert zu ſein . Es iſt hier gar nicht möglich ,
alles aufzuzählen , was ſie ſich in ihrem doch recht
jungen Leben ſchon an Großſprechereien geleiſtet har .
Sie log , wo ſie ging und ſtand . Log mit einer impo⸗
nierenden Frechheit . Und glaubte nicht ſelten ſelbſt ,
was ihre hyſteriſch erhitzte Phantaſie gusbrütete .

Aber , wenn es keine Leichtgläubigen gäbe — um
nicht einen härteren Ausdruck zu gebrauchen — hätten .
die Hochſtapler kein Betätigungsfeld . tt

r

Blick auf ludwigshafen
Sänger bei Verwundeten . Eine frohe Ueberraſchung

und angenehme Abwechflung wurde den Verwundeten des
Marienkrankenhauſes in der Turnhalle des Krankenhau⸗
ſes von dem Mundenheimer Liederkranz bereitet . Unter
Leitung von Chorleiter Artur Schneider⸗Mannheim wur⸗
den vertraute Weiſen und zeitgenöſſiſche Lieder zu Gehör
gebracht . Außerdem ſorgten Valentin Fick durch vortreff⸗
liche Klaviervorträge und Karl Lindenmayer durch den
Vortrag zündender Anekdoten für beſte und mit herzlichem
Beifall quittierte Unterhaltung der Verwundeten .

Ausbildung im Sanitätsweſen . Etwa 250 SA ⸗Führer
und SA⸗Männer der Standarte 17 verſammelten ſich im
JG⸗Feierabendhaus , um dort die Richtlinien für die dem⸗
nächſt beginnende Ausbildung im Sanitätsweſen zu erhal⸗
ten . Der Standartenarzt , Sturmführer Dr . Klinke , gab
bei oͤieſer Gelegenheit einen Ueberblick über den Unter⸗
richtsſtoff der demnächſt in allen Einheiten beginnenden
Kurſe . Dieſe Kurſe werden im Mittelpunkt der Winter⸗
arbeit der Sa ſtehen ; ſie dienen dem Zweck , zuſätzliche
Helfer auszubilden und geben den SA⸗Männern Gelegen⸗
heit , nach einer Abſchlußprüfung den Kriegsſanitätsſchein
zu erwerben . ö

Hohe Auszeichnung . Für beſondere Tapferkeit vor dem
Feinde wurde Hauptmann Gerhard Braun , ein gebür⸗
tiger und in der Auerſtraße 11 wohnhafter Ludwigshafener ,
mit dem Deutſchen Kreuz in Gold ausgezeichnet .

Drittes Morgenkonzert . Am kommenden Sonntagvor⸗
mittag findet im großen Saale des Bürgerbräu das oͤritte
Morgenkonzert im Rahmen der Konzerte der Stadt Lud⸗
wigs hafen ſtatt . Dabei ſpielt das Stamitz⸗ Quartett die
Chaconne in g⸗Moll , für Streichquartett geſetzt von G.
Weigmann , von Giovanni B. Vitali , das Streichquartett
fis⸗Moll op. 121 von Max Reger ſowie das Streichquartett

- Dur op. 59,3 von L. van Beethoven . 7

Weihnachtsgeſchenke der Polizei . Seit Wochen waren
die Männer der Schutzpolizei , der Feuerſchutzpolizei und
ihre weiblichen und männlichen Kameraden der Luftſchutz⸗

polizei des Standortes Luoͤwigshafen in den kargen Stun⸗
den ihrer Freizeit rege am Werk , um eine Fülle von
Spielzeug als Weihnachtsgeſchenke zu baſteln . Ein Teil

dieſer Spielzeuge , die einem richtigen Spielwarenladen
alle Ehre machen würden , erhielten die Kinder der im
Felde ſtehenden eigenen Kameraden und der aus den eige⸗
nen Reihen Gefallenen . Der Reſt wurde vom Kommando

3 Schutzpolizei den betreuenden Händen der NSW über⸗
geben . 2973 55

Vorträge im NS BD . In den nächſten Tagen führt
der NS BDT ſeine letzten Vortragsveranſtaltungen für die⸗
ſes Jahr durch . Am Donnerstagabend ſprkcht im Haus
der Technik Dr . Wagner über wärmewirtſchaftliche Maß⸗
nahmen bei der induſtriellen Gas verwendung . Der Schluß⸗
vortrag dieſes Jahres wird von Dr . Rüter am 21. Dezem⸗
ber gehalten , der über das Thema „ Tonerde ⸗Chemie “
ſprechen wird .

.
5

Hörſaal 11.

*

Weihnachtsmarkt der Hitlerjugend
Donnerstag : a .

Kaufhaus Vollmer : Buchstabe K .
Kaufhaus Hansa : Buchstabe St —. - Z. N

kHeidelberger Querschnitt

Der Kreiskriegerverband Heidelberg veranſtaltete für .
die Führer der Stadt⸗Kameradſchaften und einiger Vorort⸗
Kameradſchaften am Sonntagnachmittag einen gutbeſuchten
Appell . Kreiskriegerführer Karl Schneider konnte
neben den Vertretern von 32 Kriegerkameradſchaften Kreis⸗
amtsleiter Stumpf als Vertreter der NS DA und Pg .
Prof . Dr . Fehrle begrüßen . Als neuen Führer der
Kriegerkameradſchaft Mönchhof ſtellte er pg . Bühler vor .
Der Kreiskriegerführer ſprach dann nach einem Rückblick
auf das Jahr 1942 und ſeine Veranſtaltungen über die ver⸗
ſchiedenen Arbeitsgebiete , die Ziele des Bundes , die Auf⸗
gaben und Pflichten der Kameradſchaftsführer und dankte
für den bisherigen Einſatz . Der Volkskundler der Uni⸗
verſität Prof . Dr . Fehr le hielt einen Vortrag über die
germaniſchen Grundlagen des Weihnachtsfeſtes . Es ſei ein
Jahrtauſende alter Brauch und der Weihnachtsbaum ſchon
vor 3500 Jahren bekannt geweſen . Kreisamtsleiter Stumpf
führte mit ſeinem Reſerat in das Zeitgeſchehen ein . Die
Parole heiße „ Kampf bis zum Sieg “ , weshalb jeder ein⸗
zelne an ſeinem Platz ſeine Pflicht erfüllen müſſe . Auch die
alten Soldaten müſſen zur Stärkung der Heimatfront bei⸗
tragen . In Schlußworten ſorderte auch der Kreiskrieger⸗
führer alle Kameraden zu vollſtem Einſatz und zu treueſter

Von der Univerſität . Dozent Dr . Willy Wagen⸗
knecht lieſt im laufenden Semeſter für Hörer aller Fakul⸗
täten über „ Ideologie und Wirklichkeit des
Bolſchewis mus “ mittwochs von 10 bis 11 Uhr im

Mittwoch
Stadtteil

Pflichterfüllung auf .

Seinen 75. Geburtstag feiert am heutigen
Schuhmachermeiſter Jakob Gens heimer im
Handſchuhsheim , Mühltalſtraße 59. 0

Ein Kleingartenverein Rohrbach wurde am Sonntag
unter Teilnahme einer größeren Anzahl von Kleingärtnern
im „ Goldenen Hirſch “ im Stadtteil Rohrbach gegründet .
Als Vereinsleiter wurde vom Kreisgruppenführer Die⸗

bolder der Kleingärtner Martin Feigenbutz ernannt .

Streiflichter auf Weinheim

* Weinheim , 15. Dez . Altmaterialſammlung
der Shulen . Das beſte Sammelergebnis im Landkreis
Mannheim erzielten 3 Schüler der Benderſchule in Wein⸗
heim : Fritz Schäfer mit 3880,5 Punkten , Karl Heinz Bock
mit 3898 Punkten und Werner Fiſcher mit 2179 Punkten .
In einer Schulfeier , an der die Vertreter der ſtaatlichen
und ſtädtiſchen Behörden teilnahmen , wurden die vom
Herrn Finanz⸗ und Wirtſchaftsminiſter zur Verfügung ge⸗
ſtellten Buchpreiſe verteilt und die Schüler zu neuen Lei⸗

ſtungen angeſpornt .
g

Hinweis

Blindenkonzert in Mannheim . Die Konzertgemeinſchaft
blinder Künſtler , deren Darbietungen in den letzten Jah⸗
ren ſich mehr und mehr Ruf und Beliebtheit bei den Freun⸗
den edler Muſik erworben haben , hat für ihre Veranſtal⸗
tung am Freitag , 18. Dezember , im Muſenſaal eine aus⸗
wärtige Sängerin , Elſa Walddörfer aus Dortmund ,
gewonnen . Sie ſingt , begleitet von Lieſel Schneider ⸗
Heidelberg , eine Konzertarie von Beethoven , zwei Mignon⸗
lieder von Schubert ſowie einige Weſendonklieder von Ri⸗
chard Wagner . Der Heidelberger Pianiſt Otto Schneider
ſpielt Werke von Mozart , Beethoven und Liſßst .

Sport · Nachrichten
Säbelfechter nach zudapest

Die Fechter der deutſchen und ungariſchen Polizei ſtehen
ſich am 16. Januar 1943 in Budapeſt wieder auf Säbel gegen⸗
über . Das erſte Treffen dieſer Art wurde 1939 durchgeführt
und ſah die / vor der ungariſchen Polizei und SA⸗Gruppe
Heſſen ſiegreich . Diesmal wird in der Budapeſter Natio⸗
nalen Sporthalle folgende deutſche Mannſchaft gegen die
Ungarn antreten : Oberſtuf . Richard Liebſcher , Oberſtuf . Dr .

Herbert Hoops , Hauptſtuf . Otto Krämer , Oberſtuf . Hermann
Hainke und Hauptſcharf . Kurt Knöbel . Die Mannſchaft wird
von / Standartenführer Edler von Daniels , dem Chef des
Amtes für Leibesübungen im / Hauptamt , geführt .

Run auch jugena-Aenter für Leichtgewichte

Die Reichsjugendführung hat im Rennruderbetrieb ber
Hitlerjugend für 1943 einige bemerkenswerte Aenderun⸗
gen eingeführt , die ſich den Zeitverhältniſſen
Während für die Gig⸗Rennen der Jungen 1000 Meter
als Normalſtrecke beſtehen bleiben , wurde die Strecken⸗
länge für alle Rennbvot⸗Wettbewerbe ſowie für die Gig⸗

Achter von 1500 auf 1200 Meter verkürzt . Nachdem ſich
die Ausſchreibung einer Jugendmeiſterſchaft im Leicht⸗
gewichtsvierer ſo gut bewährt hat , wird für 1943 auch ein
Meiſterſchaftsrennen für einen Leichtgewichts⸗Achter an⸗
geſetzt . Außerdem wird die Austragung der Waſſerkampf⸗
ſpiele um etwa vier Wochen von Mitte September auf
Mitte Auguſt vorverlegt . Um den jungen Steuerleuten
ein etwas breiteres Fahrwaſſer zu ſichern und die Arbeit
des Schiedsrichters zu erleichtern , wird die Zahl der Start⸗
plätze von ſechs auf fünf herabgeſetzt . Ebenſo wird die
wettkampfmäßige Vorbereitung der Jugendmeiſterſchaften
eine entſprechende Vereinfachung erfahren , damit eine
Ueberanſpruchung 155 gebietsbeſten Mannſchaften vermie⸗

15 .den wird .

internationaler Boxring

Frankreichs Mittelgewichtsmeiſter Jean Despeaur
wird mit ſeinem Antrag auf einen Europa⸗Titelkampf gegen

Jupp Beſſelmann bei der APE wenig Glück haben , denn
inzwiſchen iſt er ſeinen Landesmeiſtertitel los geworden .
Despeaux unterlag in Paris überraſchend gegen den ſchon
35 Jahre alten früheren Meiſter Tenet knapp nach
Punkten . — In Antwerpen verteidigte Goffaux ſeinen
Titel als belgiſcher Schwergewichtsmeiſter durch einen glat⸗

erfolgreich . — In

8 ſchlug Georg Popescu ſeinen Landsmann
Stanescu knapp nach Punkten und blieb im Beſitz des
rumäniſchen Leichtgewichtstitels . 5 5

f . 5 3

anpaſſen .

. Stuttgart in

Deutsch - flämische Beruisboxkämpfe in Berlin

Die Kampffolge bei den deutſch⸗flämiſchen Berufsbox⸗
kämpfen , die am 20. Dezember von der Deutſch⸗Flämiſchen
Arbeitsgemeinſchaft in der Berliner Deutſchlandhalle durch⸗
geführt werden , liegt jetzt feſt . Mit Europameiſter Beſſel⸗
mann , Eder und Seidler werden gleich drei Spitzenkönner

des deutſchen Berufsboxſports durch die Seile klettern . Das
Programm lautet : Seidler — Roth ; Beſſelmann Everaerts ;
Eder — van Eeno ; Bernhardt — Roger ; Grötzſch — Dealerg .

Weihnachts - Boxen in Hamburg
Der Stuttgarter „ Schwabenring “ hat ſeine geplante

Weihnachts⸗Boxveranſtaltung vertagen müſſen , dafür kün⸗
digt aber jetzt Hamburg zum zweiten Feiertag eine Ver⸗
anſtaltung an , bei der der deutſche Halbſchwergewichtsmeiſter
Richard Vogt ( Hamburg ) , der auf Fronturlaub in der
Heimat weilt , den Hauptkampf beſtreiten ſoll . Als ſein Geg⸗
ner wird der Niederländer Jo de Groot genannt . Im Rah⸗
menprogramm ſollen einige weitere Niederländer , außer⸗
dem der Däne Dreſcher , herausgeſtellt werden .

Soldaten spielen für das WH Y]

Am Donnerstagnachmittag 14. 30 Uhr findet auf dem
VfR⸗Platz ein Spiel zugunſten des WSW zwiſchen der
Flakgruppe Mannheim und ſpraukfurt ſtatt . In der Mann⸗
heimer Mannſchaft ſpielen faſt ausſchließlich Gauligaſpieler
wie Rohr , Günderoth , Schneider uſw . Au
furter treten mit ſehr guter Mannſchaft an .

ch die Frank⸗

Frankfurts Fußball⸗Stadtelf zum Kampf gegen die Pa⸗
riſer Soldaten am 3. Januar in Paris ſoll wie folgt ſte⸗
hen : Patzl ( Kickers ) , Knappeck , Herchenhan ( beide Rotweiß ) ;
Böttgen ( FSV ) , Eufinger ( Rotweiß ) , Heilig ( Eintracht ) :
Eberhardt , Kaiſer ( beide Kickers ) , Schuchardt ( FSV ) , No⸗
wotuy ( Kickers ) , Kircher ( Rotweiß ) . 5 5

Zwei weitere Fußball⸗Städteſpiele hat Frankfurt jetzt
vereinbart . Im Februar und März werden in Stuttgart
und Schweinfurt die Rückſpiele gegen die Auswahlmann⸗
ſchaften der genannten Städte ausgetragen . Geplant iſt
weiterhin ein Spiel in Brüſſel gegen die Brüſſeler Sol⸗
datenelf . ö „

Württemberg und Baden beſtreiten am 10. Januar in
Stuttgart einen Fußball⸗Vergleichskampf .
grat der badiſchen Elf werden die Spieler des VfR Mann⸗
heim ſein , aber im Sturm ſoll auch der Daxlandener Na⸗
tionalſpieler Klingler ſtehen . a

Stuttgarts Fußball⸗Elf tritt am Neujahrstag in Stutt⸗
gart gegen eine Diviſions⸗Mannſchaft an . Die Soldaten
ſpielen bereits am zweiten Weihnachtstag in Karlsruhe
und werden wahrſcheinlich noch ein weiteres Spiel in Heil⸗
bronn beſtreiten . 5

5

Württemberg und Baden ,

*

Das Rück⸗

G .
beitsdienſt .die ſich am 10. Januar in
kommt nicht in Frage .

8 1einem Fußball⸗Vergleichskampf gegenüber⸗

ſtehen , wollen bereits im Februar in Karlsruhe das Rück⸗
ſpiel beſtreiten .

Der flowakiſche Fußballmeiſter Preßburger Sæ kommt
zur Jahreswende nach Deutſchland . Er ſpielt am 1. Ja⸗

9
in Berlin gegen Blauweiß und anſchließend in Dres⸗

en. 5

Handball⸗Hallenturniere finden überall großen Anklang .
Für den 10. Januar wird ein ſolches in Elberfeld vorbe⸗
reitet , an dem die Meiſtermannſchaften der SG Ordn . ⸗Poliz .
Hamburg und Stahlunion Düſſeldorf ( bei den Frauen ]
teilnehmen . Berlins Handballer haben für ein Turnier
am 14. Februar die Deutſchlandhalle gewählt und wollen
namhafte Mannſchaften aus dem ganzen Reich einladen . 25

Konſtanz und Friedrichshafen beſtreiten am Wochenende
in Konſtanz einen Städtekampf im Schwimmen .

Das Hi⸗Gebiet Hochland gewann in München einen
Schwimm⸗Vergleichskampf gegen Tirol - Voralberg mit
93 : 23 Punkten . Im Waſſerball ſiegten die Hochland⸗Jun⸗
gen mit 10 : 2 Toren .

Heſſen⸗Naſſans Fechter gewannen beim Drei⸗Gaue⸗
Fechtkampf in Koblenz den abſchließenden Säbel⸗Mann⸗
ſchaftskampf mit zwei Siegen vor Niederrhein ( ), und
Moſelland ( ) . Beſte Einzelſechter waren die Frankfurter
Hans und Fritz Martin mit je 8 Einzelſiegen . In der
Geſamtwertung des Drei⸗Gaue⸗Turniers zegte Heſſen⸗
Naſſau mit 8 Punkten vor Niederrhein und Moſelland mit
je 5 Punkten . N

Die italieniſche Boxſtaffel geſtaltete auch ihren zweiten
Start in Stockholm erfolgreich . Vor 4000 Zuſchauern
wurde eine ſchwediſche Auswahl mit 14 : 2 Punkten klar ge⸗
ſchlagen . Nur der Halbſchwergewichtler Spaiardi unterlag .

Einen Box⸗Gaukampf wollen die heſſen⸗ naſſauiſchen
Amateure am 3. Januar im Frankfurter Schumann⸗Thea⸗
ter durchkühren . Sie haben ſich hierzu die Staffel des Nie⸗
derrhein - Bereiches eingeladen .

5

Brief husten
5

E. S. 18. Wegen der Berechnung wenden Sie ſich an
den Reichsverband deutſcher Dentiſten , Landesdienſtſtelle
Baden⸗Oberrhein , P 6, 20/21 .

Fran S. S. Tragen Sie die Angelegenheit einmal der
zuſtändigen Ortsgruppe der Partei vor .

H. L. Bei den 9250 Mark von 1910 handelt es ſich um
Goldmark . 14000 Mark entſprachen am 17. Dezember 1019
einem Goldwert von 1976 Mark .

A. Sch . Tragen Sie die Angelegenheit der Allgemeinen
Ortskrankenkaſſe vor .

V. Nu . Ueber den Mietpreis des Zimmers kann Ihnen
das Mieteinigungsamt Auskunft geben .
die Schweraxbeiterkarte ſofort abzugeben . Erkundigen Sis
ſich beim ſtädt . Ernährungsamt .

5 g
Nach der Heirat braucht die Frau nicht zum

Auch eine Dienſtverpflichtung nach auswärts

2

Bei Urlaub iſt

0

1
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Der Gewinn⸗

wirtschafts- eldungen
Die Neuordnung im Fendel - Konzern

2 und Verluſtausſchlußvertrag der drei
Schiffahrtsgeſellſchaften des Fendel⸗Konzerns mit deren

7

abſichtigt , wobei bie Spedikionsintereſſen des Konzerns
noch weitgehender als es bisher ſchon der Fall war , in der

Rhenus Transportgeſellſchaft m. b. H. zuſammengefaßt wer⸗
den ſollen , die zu dieſem Zweck ihr nach der letzten Kapital⸗
erhöhung 2000 000 betragendes Grundkapital voraus ſicht⸗
lich nochmals um 1000 000 4 erhöhen wird .

Bei den jetzt zur Beſchlußfaſſung ſtehenden Gewinn⸗ und

der Mannheimer

Angliederung an

ſchluß eines Gewinn⸗ un

aktionär in Vorſchlag .
Aktionären eine Vergü b
leiſtet werden . Da die Weſer⸗Schiffahrtsgeſellſchaft vor der

den Fendel⸗Konzern wiederholt dividen⸗
denlos war und erſtmals im letzten Jahr eine Dividende

Serufenen außerordentlichen Hauptverſammlung ben Ab⸗
d Verluſt⸗Ausſchlußvertrages mit

Lagerhaus⸗Geſellſchaft als ihrem Haupt⸗
Auch hier ſoll den außenſtehenden

ütung von jährlich 6 Proz . gewähr⸗

den durchweg geſtrichen .

zuſtellen .

den Maſchinenbaufabriken ſtiegen
26, AG für Verkehr mit plus 76
6,5 v. H. Sonſt waren keine größeren Bewegungen feſt⸗

Am Markt der variablen

Kabel und Draßt⸗ , Mekall⸗ , Bau⸗ und Terkikwerke wur⸗
Autovaktien lagen gehalten . Ber

Rheinmetall Borſig um
und Waldhof mit plus

Renten gaben Reichs⸗

altbeſitz um 0,25 v. H. auf 1688/8 nach.
ö 8

Hauptaktionär , der Bergwerksgeſellſchaft Hibernia Ac ) in Verluſtausſchlußverträgen handelt es ſich um das Verhält⸗
( Derne , über den in der außerordentlichen Hauptverfamm⸗ nis der Sch ah tsgeſellſchaſten des . von 6 Proz . von den zur Bremen⸗Mindener⸗Schiſſahrts⸗ Berliner Anfangskurse

16. 25.

0 lung zom 29. Dezember 1942 als einzigen Punkt der Tages⸗ ihrem gemeinſamen Hauptaktionär . Sie ſind der Ausdruck d , verſchmolzenen beiden Weſergeſellſchaften ausgeſchnt⸗ 8 Porintüude 18170

6 erdnung Beichluß gefaßt werden ſolk feht nach der Ankün : des im Laufe der Jahre zurch die ſtändig ftärker werdende t worden Ii weden den raifahrſt . an die - dn rn n 16. 18. Ffebtr. Lieht Kraſt 7 77

ö digung der Hauptverſammlung im Juſammenhang mit der Kapitalbeteiligung der Hibernia immer enger gewordenen aktien der Bremen⸗Mindener⸗Schiffahrts⸗RA . ⸗G. an die andesite Pt. Reich 168. 8 108. 8 Engeihardt - Brauerei „ 15057

g in Ausſicht genommenen Verſchmelzung innerhalb des Verhältniſſes der örei Schiffahrtsgeſellſchaften zu ihrem jenigen des Fendel⸗Konzerns hinſichtlich der Dividenden⸗ 5 Gelsenkirchen v . 36. 190,9] J. G. Farben „ 174,5

ö Feudel⸗ſtonzerns . Es handelt ſich hierbei in erſter Linie Hauptaktionär . Auch die mit Beginn des gegenwärtig lau⸗ garantie ein erhebliches Entgegenkommen gegenüber den ( Krupp v. 36 101,5 ] Feldmühle „ 154 %

ö um eine Verſchmelzung der drei Schifahrtsgeſellſchaften fenden Kohlenwirtſchaftsfahrs erfolgte Aufrahme der Rhein⸗ außenſtehenden Aktionären . Die ſich damit für den ſiend el . aN Kk EN Sertürel 3

Rheinſchiffſahrt A vorm . Fendel , Badiſche AG für Rhein⸗ ſchikfahrt Ac vorm . Fendel und Badiſche Ach für Ahein⸗ Konzern ergebende ziffernmäßige Belaſtung dürfte im Ge⸗ 1 Goldschmidt 158,2 158,2

5 ſchiffa rt und Seetrausport und Mann eimer Lagerhaus⸗ ſchiffahrt und Seetransport als Zechen reederei der Hibernia ſamtrahmen dieſes außerordentlich bedeutenden Schiffahrts⸗ Deutsche Reichsbank 144. 6 144,3] Harpener Berabau —
5 45

ö Ge ſellſchaft , deren jede über ein Aktienkapital von 8 000 000 in das Kohlenkontor , dem bisher lediglich die Mannheimer unternehmens nicht ſehr ins Gewicht fallen . VERKEHRSWERTE 1 2

Mark verfügt ,in der Weiſe , daß das Kapital der aufneh⸗ Lagerhaus⸗Geſellſchaft angehört hatte , liegt in der gleichen . . für verkehr 165,8 166,0 Iise Bergban —. 20952

menden Geſellſchaft eutſprechend erhöht wird . 5 Linie . Allerdings ſollen in der geſchäftlichen Betätigung Geringe Wertschwankungen 150 Junghans —. 38171

a Die Rpeinſchiſfahrt uch vorm . Fendel und die Badische des Konzerns , der auch hinſichtlich der außerhalb des Koh⸗ 9 . 9 DUS TRIEWERTE Kali Chemie . 201• 0

g 5 für Nheinſchiffahrt und Seetrans port ſtehen ſchon ſeit lenkontors , alſo auf dem 1 Ware 0 Rhein⸗ Berlin , 16. Dezember Ae gulateren 1114 1257 1 — 1
rei

i i bs⸗ dags⸗
i fü . 6 jelt, insbeſ⸗ . 25 . N 7 1

5 1
A. E. G. 52 180. ve 5

ei Jahrzehnten in einer engen Neteieb ! und Krtrags⸗ o 3 Die Wertſchwankungen im Aktienverkehr waren am Aschaflenbg . Zellstoff . 145,5 Nannesmann 158 158,7

gemeinſchaft , der im Jahr 1929 die Mannheimer Lagerhaus⸗ im Seehafen⸗ und Oberrheinverkehr ſowie dem von ihm 1 1 n 1 5 . 4

f Gezellſchaft ( früher unter der Fa Rhein - und See - Schiſſ . ganz beſonders entwickelten Ftückaut⸗ und Sveditione⸗ 8 pei Feſtſetzung der erſten Kurſe nur gering . JP. Bember erke 11000 Mein. Beaunkelen
27 2893

— aohrts Geſellſchaft die Muttergeſellſchaft des ſog . Preußiſchen geſchäft , keinerlei Aenderungen eintreten , wie auch der ver⸗ Ser e ee erhietten eine Strichnotiß . fiene Tialda 12. 16770 Rhein . Elektr . Nannh . 2. 1628

ö Aheinſchiffahrtskonzerns ) angegliedert worden iſt . Betrieb⸗ waltungsmäßige Schwerpunkt des Unternehmens in Mann⸗ Ferner kamen vielſach Notierungen auf Vortagsbaſis zu . erl . Kraft u. Licht 200. 0 200,0] Rhein, - Westf . Elektr . 181,2 181,0

lich kommt dieſe Betriebsgemeinſchaft ſchon heute einer heim verbleiben wird . ſtande . Im großen und ganzen war der Grundton eher Praunkohl u. Brikett , 1 , ] Hütgerewerke 101 % 161. 5

05 Verſchmelzung nahe , wenn man Lavon abſieht . daß die Durch die Gewährleiſtung einer Vergütung von jährlich feſter . Am Montanmarkt verloren Klöckner 6 und Rhein: . Pucerus Eisenwaren 147,1 148. 8 Salazdetkurth 12253 192. 5

ö Rechnungslegung zer drei Firũmen getreunt erfolgt . Da t Prog . an die übrigen Aktionäre wird denſelten die Dior um 0,5 und Buderus
um %

w. 5 . Vereinigte Stahlwerke Chem . neren 33 1514 5

praktiſch beute ſchon ein einheitlicher Betrieb der drei dende , welche die drei Geſellſchaſten des Fendel⸗Konzerns
um 9,25 und Buderus um ¼ v. H. Mannesmann blieben oni Gunum 10 k cee 2

Firmen mit weitgehender Perſonalunion beſteht , wird die ſeit Jahren unverändert ausſchütten , weiterhin garantiert .
Aan verändert . Von Braunkoblenaktien kam es nun in beunche Con W

2

Zuſammenfaſſung der Erfolgs rechnungen der drei Geſell « Da ohnehin mit einer Dividendenerhöhung infolge der ge⸗ Deutſche Erdöl zu einer Kursbildung , wobei eine Befeſti⸗ 5 775 7 5 54 arc 7155

ſchaften ein beſſeres Bild von der Geſchäftsgebarung der fetzlichen Maßnahmen weniger zu rechnen war als mit dem gung um 0,75 v. H. eintrat . Kaliaktien ſtellten ſich, ſoweit Peutsche Linoleum „ 146,5 Wintershall 103,7 168,7

Betriebsgemeinſchaft geben als die bisherigen Einzel⸗ umgekehrten Fall einer Dipfdendenermäßigung , wirkt ſich notiert , auf Vortagsbaſis . Von chemiſchen Werten ſtiegen eutsche Wallen „ 303,0 J Zellstoff Waldhof 122. 6 122,1

bilanzen . die geplante Maßnahme auch für die Kleinaktionäre gün⸗ 5 1 5 5 8 11 55 erhöh⸗

Allerdings ſind dem Fendel⸗Konzern noch eine Anzahl ſtig aus . g
en ſi ers um 0,50 v. H. Goldſchmidt bröckelten um

weiterer ache asse eden ages dert, 9 der Ver⸗ Die Bremen⸗Mindener⸗Schiffahrts⸗A .. , an der ſeit ei⸗ 0,25 v. H. ab. Elektro -und Verſorgungswerte wurden er⸗ e . tur Volitit :

ſchmelzung der örei Muttergeſellſchaften nicht betrofſen wer⸗ nigen Jahren die zum Fendel⸗Konzern gehörende Mann : neut überwiegend geſtrichen . Ach und RW ſtellten ſich Herausgeber Siu —4 . Mannheimer geitung

den ; Loch iſt auch hier , wie wir von der Verwaltung hören , heimer Lagerhaus⸗Geſellſchaft maßgebend beteiligt iſt , bringt je um 0,5 v. H. höher . Deſſauer Gas büßten 0,50 und Or. Fritz Bode & Co. Mannheim R 1. 68.

eine weitgehende Zuſammenfaſſung und Vereinfachung be⸗ gleichfalls in der zum 30. Dezember in Bremen ein⸗ Schleſ . Gas 0,75 v. H. ein . Bekula blieben unverändert . Zur geit Prelsliſte Nr. 18 gültig

* . Neue Gummi -Hosenträg . gg. Kü. - J Wahres Ehe - Glück ist nur unter ] Welch , seriös , Alt . Herr ( Beamter Ihr Weihnachts - Gebäck könne

FAMILIEN - ANZZ EIGEN Amtl . Bekanntmachungen PNaage u. . - Schnürsch . , Gr . 38 , wertvollen Menschen möglich od. dgl . erw . ) würde m. vermög . ] Sie auch in diesem .
gg. schw . Pelz z. t. Ang . St 6373 „ 1 0 . 8 . 30, zw. ] voller Sicherheit des Gelingens

Die glückliche Geburt eines Sonn - inaden. Von Mitt . Biete Schaukelpferd , Kopf ü. Sitz , sei er
2 ahren durch un - ] spät . Heirat in Verbindg . tret . ] backen . Richten Sie sich nur

tagsjungen - Rolf Peter Karl · eee 1 58 9 Unr bis Stabil , Kinderfahrrad oh . Bereif . ] pere diskrete , verantwortungs . Zuschriften unt . E St. 6248 . genau nach den „ Zeitgemäßen

zeigen hocherfreut , an : 5 Freitad . den 10. Dezbr . 1942. 19 Uhr] Suche : Küchenwaage , Kollsch . , bewußte Lätigke . Auskunft Selbatinserenti Jg Mann , 20 J , fezepten “ von Dr . Oetker . Sie

Liselotte Back geb . Scholtissek ] werden gegen Vorlage der grünen ] Schlittschuhe Gr, 31 od . Wecker bostenlos und verschlossen . —
. 78, schl . , gut . Neuß , künstler . “ ünden darin , eine Reihe von

(2. Z, Luisenheim ) und Heinrich Aus weiskarten zum Bezuge von Fisch ] Paul , Schönau , Thorner Str . 33. Neuland - Briefbund F Mannheim ] Beruf , idealdenk . , charakterfest , Backvorschriften , die mit wenig

Back ( Oberzahlmstr . , z. Z. i. . ) waren mit der Nr. 10,581 . 23650 in f 855 r Schllegfach 802 04
„

intell . Mädel Fett und Eiern , manche sogar
5 75

4 den bekannt Pischfachgeschätten Schaukelpferd geg . guterh . Dam . e Wü. mod . , symp, , intell . Made n . 2 8

Mannheim . Waldparkstraße 34, en bekannten Pischtachtese 2 Fabrik . - Witwe , v. edl . Gesinnung, ] bis 24 ., mit gut. Fi Aeuh ohne beides , sehr gute , wohl -

2 sowie in folgenden Feinkost - und] Schuhe Gr. 38 zu t. ges . Knaben 5 is 5 gut . Fig. u. Aeuß. , o¹

5 Aen. 13. Dezember 1942 . 88581 Lebensmitteleschaften : schuhe Gr. 25, gut erh . , K. eytl . ] dureh 1 1904le 8 Sinn für Häuslichkeit , zw. spät . e —. — r
As grüßen : „ 1 1

ese a einsamt , mod . eleg . - Zi. - Eint . , Heirat kennenzulernen . Nur Zu - estgebäcke ergeben . Versuchen

5
erlobte grüße Feter Kesrelring . Ne., Katharinenstr . “ in Tausch gegeb . Werd . Käfertal ;

Hübsche gepfl . Rrech , Iebenabeß e
Anni Weber - Friedrich Müller , Georg Krämer , . , Frevastraſſe 40

Wills Schäfer , Sandhofer Straße
Gewerbstr . 4. 1 Ix . St6317

mittelgr . , vollschl . , gute Hauskr . , rück ) unter P St 6517 .
schriften mit Bild ( wieder zu -

kuchen , Baseler Leckerli und
vor allem den Dr . - Oetker - Weih -
nachtsstollen , der zum Fest wie -
der millionenmale gebacken wer -
den wird . Alles natürlich mit
Dr . Oetkers Backpulver „ Backin “

Orden , Ehrenzeichen , Effekten u.
Ausrüstungen aller Art für Heer ,
Marine , Luftwaffe , Polizei , Feuer -
wehr und Luftschutz werden
prompt geliefert vom Spezial -

Verw . - Maat , z. Z. Kriegsmarine .
Mannheim , Mittelstraße 138
Heidelberg , Kleinschmidtstr . 58 ,
18. Dezember 1942 . 33 813

Statt Karten ! Für die uns anlägE
uns . Verlobung erwiesen . Auf -

ö merksamkeiten sagen hiermit
5 herzlichsten Dank . Anneliese

Reinwald , Ladenburg - Alfred
Jakoby , Ilvesheim (Z. Z. i. . ) .

Tausche : Schlittschuhe Gr. 26 u.
schöne Puppe gg. Teewagen od.
Blumentisch . Ang . u. St 6349 .

Wü. Briefw . mit fürsorgl . Herrn
in gut . Posit . , 54 - 65 . , Zw. spät .

5 .] Heirat . Zuschr . unt . E. St 6185 .

Biete gutspiel . Radiogerät mit Weihnachiswunschl Gesch . Frau ,
getrennt . Lautsprecher gegen ] 41 . , würde gerne w. heiraten

Ohaiselong . Angeb. u. St 6346. u. sucht charakterv . Lebens -

Hebe Philips - Zwerosuper od. Pl. -“ kameraden . Witwer m. Kind

Spieler , alles neu , geg . gut erh . nicht ausgeschl . Zuschr . mit

Schreibmasch . Ang , u. St 6347 . Bild unter St 6222 .

Das ersehnte Eheglück bietet

August Engel . Erlenstraße
Stemmer . O 2. 10
Marinaden abgegeben . Zur Ausgabe
kommen etwa 125 Gramm für jeden
Versorgungsberechtigten gegen Ab-
stempelung des Feldes C der grünen
Aus weiskarten mit den Nr. 10 581 bis
23 650, Soweit Bismarekheringe in 1
Liter - Dosen abgezeben werden . kön -
nen diese nur Familien mit 4 Personen
oder 2 Familien mit je 2 Personen er -

Weihnachts wunsch ! Frl . , 41 . , 8.
häusl . , ang . Aeuß . u. Wesen , wü .
d. Bek . e. charakter v. Menschen ,
mind . . 72 gr. , WwWr .m. K. ang . ,
ZW. Heirat . Bildzuschr . St. 6436 .

Beamtentochter , 19 . , kath . , a, gt .
Fam . , m. Ausst . , Haus - u. Grund -
bes . , wü . mit charakterf . , akad .
gebild . Herrn bek . zu werd . zw.
Heirat . Zuschrift . unt . St 6387 .

Hage 1

Städtische
e

halten. Soweit Gabelbis - en abgegeben Gut erh . Hänger , 42, abzug . geg . 135

ö Allen Freunden u. Bekann - werden . erhält jeder Nersorgungsbe : ] Russen - od. Reitstiefel 39 - 40 . Alleinstehenden mein solides Tit n 85 J. 170 80 N 7 5

5 a niehl.535 e A e Zuschriften unter St 6290 . Vermittlungsinstitut deh . meine W e 0 5 11 1 „ 80 . 11 Pers in Militarartikeln.
0 und herzensguter Lebenskamerad . Freitag . den 19. Dezbr . 1942. 19 Uhr , Biete Silberfuchs , neu , wünsche 1 1 bekannt zu werden zw. Heirat . Herstellung von Heeresbedarf .

f
g

unser lieber Sohn und Schwieger die Marinaden nicht abgeholt haben , Brillantschmuck bei Mittel , d Fr 5
0 2 Zuschriften unter St 6556 7 Sie d den U Eli Herz⸗

* sohn . Bruder . Schwager und Onkel haben keinen Anspruch mehr aul Be-] Dalbergstr . 2, Donnerstag ab A h. 1 e 1 a
. 7

— 2 18 Faber 1
2 82

3 0 Wilhelm Maier —
—

0 ee ee so- 18 Tchr . 816415 einric
8 22 . — 9

8
3 5 a Si itte d 10

en , 08 5 ſtörungen 51

5 nf . Rext CCC Jg . Mann in sich , Stellg . wünscht Geschäfts - Empiehlungen ie bitte den leeren opt nie

Oberteldwebel in einem Inf . - Rext. Samstag . dem 20. Dezbr . 1942 uns die Tausche hohe Ueberschuhe gegen nett. , anständ . Mädel i. Alter v
fort . Für uns ist er wertvoll ! Oft genügt auch

5 Kas- . 1 Bod 5 N ae , Meerenge Laden 21. 25 J. zw. bald . Heirat kenn. geben Sie ihn deshalb mit dem nur die halbe

Froatsämplerabs . 181 - 18 eee VVV Dosis Herztraſt,
am Sonntag . dem 13. Dez, 1942 in N 1 gag Pensionär , Wr . , Mitte 60er , mit ] vom Paradeplatz Verdunklungs - 176 8

einem fieimet
irrealen . Anordnungen der NSDAP

r gutmüt , Char , sucht Frau ohne ] Rollos aus Papier zum Selbst . Aar Neufdfteng eie Da
ee e

ſtärken . Auch hier gilt der zeit⸗
2 Bettvorlagen ( 10. - ) , Skistiefel 43

gemäße Satz : Sei ſparſam mit( 40. - ) gegen Schuh - od. Kinder -
schränkchen od . Radio, ev . Aufz .

Anh . , im Alter v. 55 - 63 . , zw.
bald . Heirat . Zuschr . u. St 6065 .

Witwe , 50 . , gut . Ausseh . , ohne

aufrollen prompt lieferbar 226

Allbuch - Bezieher Bd. 4 soeben
erschienen . Ich bitte meine

. rem . mit großer Geduld ertrage
nem Leiden . im Alter von 52 Jah -
ren sanft entschlafen ist .

durch werden wertvolle Roh -
stoffe und Arbeitskräfte gespart
und Sie erhalten um so früherNs. Frauenschaft . Waldhof : 16. 12. . 19. 30

Uhr . Heimabend im „Mohrenkopf “ .
Mannheim - Käfertal . 15. Dez. 1942.
Kornblumenstraße 3.

Im Namen aller Angehörigen :
Elisabeth Maier - Maek.

Die Beisetzung findet am Donners ,
tag . 17, Dez. 1942. 14. 30 Uhr , auf
dem Kriegerleld des Friedhofes
Mannheim - Käfertal statt .

Jugendgruppe ist eingeladen . - Erien -
hof : 16. 12 . 20 Uhr . Mitaliederver -
sammlung in der Verbrauchergenos -
senschaft . Alle Mitalieder der NS-
Frauenschaft haben daran teilzuneh -
men. - Feudenheim - Ost : 17. 12 .15 Uhr
Vorweihnachtsfeier im Hirsch “ .

SANATORIEN

In treuer Pflichterfüllung
erlitt mein lieber Sohn . un-
ser guter Bruder . Schwager

* Hämorrhoidalkranke , Dr. Lehnerts
Heilanstalt . Wiesbaden . Auch ] .

zu tausch ges . Ang . u. St 6366 .

Biete Zelluloidpuppe , 45 cm , suche
eleg . Da . - Strickweste Gr. 42 od.
Herren - Pullover Größe 48 , extl .
Aufzahlg . Angeb . unt . St 6338 .

2 P. Schlittsch . 40 - 41 g. Blumen -
krippe zu tsch . Ang . u. St 6344 .

Biete Radiumstrahlenkiss . ( Hoch -
frequ . ) , suche Schränkchen od.
Kommode . Grohmann , Traitteur .
Straße 41. St6410

Anh . , - Zi . - Wohng . u. Vermög . ,
tücht . Hausfrau , sucht Ib. Ehe -
kameraden in gut . Posit , bis zu
55 J Zuschriften unt , St 6071 .

e tüchtige , häusliche Dame
Schlesierin ) sucht brav . Lebens -

kameraden nur in gut . Position ,
Alter bis 55 Jahre , auch Witwer
mit Kind angenehm , zwecks

bald . Heirat . Nur ernstgemeinte
Zuschriften unter St 6072 .

Bezieher , dies . gefl . abzuholen ,
da im Augenblick eine Zu -
sendung nicht möglich ist .
F. Nemnich , Buchhandlung ,
N. 3, 78 . 5 33 61

Wir reparieren resn . Andern :
Strümpfe , Trikotagen , Strick -
waren wie Westen , Pullover ,
Kleider für Herren , Damen und
Kinder . H. & A. Weczera , Mann -
heim , O 3, 42 Ludwigshafen ,
Bismarckstraße 49. 33 593

eine neue Packung hochwertige
Crem- Ellocar . 1195

Drogerie Munding ist !

Mannheim , P 6, - 4, Tel . 284 27

Ang . Renschler , Schimperstr . 30 - 42
Fernspr . 519 87 / 88 , das Groß -
handels - Unternehmen in Bau
materialien 146

Schneiderei , Reparatur . u. Bügel -

Ce Logg.
Ihr Berater — Ihr Fachdrogist —

[ SloriaDrogen Foto - Parfümerie sporsam

Schohpflege

Halbwaise , 22 Jahre , ledig , blond ,
Symp . , mit Aussteuer u. Vermög . ,
häusl . , musik - , sportlięb . , 105

Biete Märklin - Miniatur - Baukasten
( neu ) gegen gut erhaltenes und
Dereiftes Knabenrad . Angebote

und Onkel
Robert Mümpfer

. Gekr. in einer Panzer - üger - Abt.
1 . im Alter von 23 % Jahren bei den5 kisteln . Afterfissuren . Mastdarm - ] unter St 6428 Neig . - Ehe . Näh . unt . Nr . 51

. 7 n 285 N Ehe . J 5 5 280. 5 1 a 5 ö

eee eech de Sekrete e , Get . A eareenede Sap dene Dale . L.bee . Man ed ee ae ene e der Fee e
Mannheim . 12. Dezember 1942. Bren rr Tainusstraße ß 1a e Altgold zu tsch , ab 7 abds 2 7 dauernd . narbenfrei Paula Blum, ] bürger darin so nett und gut

während des Krieges geöffnet
Zur Behandlung kommen innere
u. äußere Hämorrhoiden After .

anstalt , Chemische Reinigung
Werner . S 3. 13. Ruf Nr. 233 74

Ueber einen Kinderwagen oder
Eil - u. Möbeltransporte deh . Eil - “

boten Schmidt , G 2, 22, Ruf 21532 .

Wahres Eheglück finden Sie durch
unsere vornehme , seit Jahren
destempfohlene Vereinigung des
Sichfindens . Aufklärungsschrift

Kosmet . , Tullastr . 19. Ruf 44398 .

Mit Sone schmeckt ' s noch mal 80
gut ! Und zu Weihnachten soll

Mayer , Lu. , Schwanenstr . 10. III .

Klavierharmonika , neu , 32 Bässe ,
gegen Pelzcape od. Silberfuchs ,

untergebracht ist , Chr . Stange ,
P 2, 1, gegenüber Hauptpost .

Blutkreislaufstäörungen ? Dann pro -

In tiefer Trauer : käthe Mümpier
8. Wir . ( Mutter ) ; Irmgard Mümpfer

( Schwester ) ; Karl Mümpfer (Zz. Z. Arnndstück -u. Karitalmarkt
Wehrmacht ) und Frau .

Nach kurzer . schwerer Krankheit
entschlief am 11. Dezember 1942
mein geliebter Mann , unser treu -
sorgender Vater
Dr . h. c. Emil Georg v. Stauss
Preuſti - cher Staatsrat . Vizepräsident

des Großdeutschen Reichstags
Berlin - Dahlem . 12. Dezember 1942.
Cecilien - Allee 14.

Im Namen der Hinterbliebenen :
Karin von Stauss geb. v. Müller :
Georg von Stauss . Unteroffizier
(z. Z. im Lazarett ) : Sven v. Stauss .
Oberleutnant (z. Z. im Felde ) :
Karin von Stauss : Ulf von Stauss .

Die Trauerfeier findet statt am
Freitag . dem 18. D b 1942,

Auf Weihnachten bausparen Män -
ner , Frauen , Bräute , berufstätige
Damen für ein eigenes Haus im
Werte von ca . Ri . . Vor -
handenes Eigenkapital RX .
Schreiben Sie uns diese An -
gaben . Prospekte kostenlos , Süd -
Union Bausparkasse AG. , Stutt -
gart - S, Olgastraße 110 . 1210

evtl . Aufz . , 2 P. Schuhe Gr. 37

geg . Unterwäsche o. Kleiderstoff
zu tauschen . Ang . unt . St 6331 .

6 nene Damast - Handtücher gegen
gebr . . - . - Mantel Gr . 44 , gut

erh . , zu t. ges . Dürerstr . 972 Prk .
UGuferh . Marschstiefel Gr. 40 geg .

Gr. 43 zu tausch . Karl Herweh ,
Mhm. - Sandhofen , Untergasse 31.

Das schöne Weihnachtsgeschenk
ein Bausparbrief . Die Anwart⸗
schaft aufs Eigenheim durch :
„ Badenia “ Bausparkasse Gmb ,
Karlsruhe , Karlstr . 67. Beratung .
Prospekte , Hausfotos und Pläne
kostenlos . Schreiben Sie sofort !

Biete fast neues Euftdruckgewehr
„ Diana Sportmodell “ . Suche Eis -
hockeyschlittschuhe Größe 45.
Schmidt , Renzstr . 5, Freitag - 5.

HEIRATEN

5 Uhr . im Krematorium . Berlin -
Winnersdorf . Berliner Straße 100.

AN unser lieber Vater . Schwie -
5 gervater und Onkel

8 Friedrich Scheurer
kaufm . Angestellter

heute früh im Alter von 78 Jahren
sein Leben beschlossen .
Mannheim . Philippsburg . 15, 12. 42.

Friedrich Sebeurer . Justizrat ; Eli -
sabeth Scheurer ; Maria Scheurer
geb. Frey und Verwandte .

Totenfeier am Donnerstag . 17. 12. 42
nachm . 3 Uhr . im städt . Krema -
torium . Beileidsbezeigungen
nicht erwünscht .

Nach dem Gesetr der
ewigen Schöpfung hat

2 TAUSCH - ANZEICEN

neue

Neuer Bibereit - Pelzmantel Gr . 44
( Pr . 680 M) geg . Bettumrandung
neu od. gebr . , zu tausch . ges , m.
entspr . Aufz . Ang . u. Nr . 33 718 .

Tausche neuw . . - Mantel , I elektt .
Brat - u. Backröhre ( 125 . ) geg .
guterh . Betkstelle mit Rost und
Matr . , evtl . nur Matr . Näh . : Mh .
Käfertal , Wasser werkstr . 17.

Eohte wil . Korallengarnit . , Collier ,
Ring , Ohrringe ( Gold 585 ) geg .

- Steppdecken zu tausch .
Vogel , Rupprechitstr . 8, 3. St . IKS.

Guterh . Staubsauger , 120 . , gegen
1 Deckbett und 2 Kissen zu

tauschen ges . , evil . Aufzahlung .

Marparete Selig , Frankfurt a. . ,
Stiftstr , 19. Das angesehene u.
beddeut . , nach bewährt . Grund -
sätzen geleitete Institut für Ehe -

anbahnung . Individ . Bearbeitg .
jedes einzelnen Auftrages . Be -
suchszeit tägl . 10 - 12 u. - 7 Uhr ,
auch sonnt . Montags geschless .

Fabrikant , 30er , stattlich , gütig .
vermög . , sucht geb . , charakterv .
jg. Dame zw. bald . Ehe kennen -
zulernen . Vermög . Nebensache .
Näh . unt . M 91 durch Briefbund
„ Treuhelf “ , Briefannahme Mün -
chen 51 , Schließfach 37. 1017

Gereifter 20er , Dr. jur . , vorn . Er -
scheing . , sucht geb . Mädel bis
Mitte 20 , zw. Heirat . Näh . u.
A .B. 894 DEB. , W. Mohrmann ,

u. Heiratsvorschläge kostenlos
durch die Geschäftsstelle des
Ehebundes Mannheim . M 3. 9a
Ruf Nr. 27766 . 144

Friseur , 35 . , mit eig . Da. - u. H .
Friseurgeschäft , sucht , da es ihm
an pass . Gel . fehlt , auf diesem
Wege ein sol . Mädchen , das In -
teresse für den Friseurberuf hat ,
zw . Heirat in d. Nähe Mannh .

Zuschriften unter Nr . 33 708 .

deb . Frau , Ende 40 , alleinsteh, ,
selbst . Beruf , gut einger . - . - W.
u. Verm . , tücht . Hausfrau , wü .

Herrn jn gut. , Pos. , der Int , an
Musik u. Natur hat , k. zu lern .
Zw. Heirat . Zuschr . u. St 6453 .

Suche nettes , brav . Mädel i. Alter
v. 25 . 30 . , Witwe mit 1 Kind
nicht ausgeschloss . , zw. Heirat
kennenzulernen . Bin 31 Jahre ,

eruf Schlosser , gute Stellung .

Zuschriften Unter -S 8480
Weihnachiswunschl Unabh . Wwe. ,

40erin , mit gut . Herzensbildg . ,
Symp . , gedieg . Wesen u. schön ,
Heim , wü . nett . , charakterv . . ,
50er , k. zu l. Zw. spät . Heirat .
Zuschriften unter St 6469 .

Jg . Rheinländerin ( Kriegerw . oh .
Anh . ) , nett . Aeuß . , symp . lieb .
Wesen , viels . int . u. gt . Hausfr . ,
mit schön , mod . Heim , wü . Bek .
mit charakterv . sol . Hrn . m. gt .
Beruf , bis zu 36 . , zw. glüekl .
Neig . - Ehe , Bildzuschr . u. St 6382 .

gut schmecken . Wer Fruchtsaft
hat , gibt natürlich Fruchtsoße zu
einem hellen * Mondamin - Pud -
ding . Wer keinen hat , kocht aus
wenig Zutaten eine Karamelsoße :
50 g Zucker u. - 4 1 Wasser
werden abgemessen . Den Zucker
karamellisieren und das heiße
Wasser darangiegen , das Ganze
nur kurz durchkochen , damit
sich der Karamel löst . Die Soße
kalt zum Pudding “ reichen ,
* Mondamin - Puddingpulver ist
auf die Stärkeabschnitte der
Nährmittelkarte erhältlich .

Stetter , J. Groß Nachfolger , Mann -
heim , F 2 Nr. 6. Marktplatz .
das altbekannte Spezialgeschäft
kür Damen - und Herren - Stoffe .
bekannt für gute Qualitäten u
achne Muster Fachm Bedien

hem . Reinigung Haumüller
T 4a . 9 und R 1. 14. fel 23082

Einkaufstaschen in verschiedenen
Praktischen Modellen und Aus -
führungen aus Bast , sehr dauer
haft u. buntfarbig . eine Freude
für jede Hausfrau . Die Preise
sind so angesetzt . daß Sie keine
Enttäuschung erleben . — Auch
Waäschetruhen , die in keinem
Haushalt fehlen sollten , finden

„ Sie in unserer Spezialabteilung
In Kinderwagen oder Stuben
wagen . unser ureigenstes Gebiet
sind wir seit Jahren durch un

doch der Pudding ganz besonders bieren Sie den Blutkreislauftee
zu RM . 50 aus dem Thalysia -
Reformhaus Karoline Oberländer
Mhm. . O 2, 2 ( am Paradeplatz ) .

Denke dran bei jedem Schritt :
Deine Sohlen schützt „Soltit “ !
Soltit gibt Ledersohlen längere
Haltbarkeit , verhütet nasse Füße !

Trockenheit im Nasenrachenraum ,
die häufig mit Kopfweh u. ähn -
lichen Beschwerden verbunden
ist , u. die besonders bei starken
Rauchern auftritt , läßt sich aus -
gezeichnet beeinflussen durch
Klosterfrau - Schnupfpulver . Her -

estellt aus wirksamen Heil -
räutern von der gleich . Firma ,

die den Klostèrfrau - Melissengeist
erzeugt . Verlangen Sie Kloster -
frau - Schnupfpulver in der näch -

sten Apotheke oder Drogerie in
Originaldosen zu 50 Pfg . nhalt
etwa 5 ) , monatelang ausreich . ,
da kleinste Mengen genügen .

Möbeltransporte , Stadt - und Fern
besorgt . , Prommersberger . B
Nr 18 Ferner 238 12 ga

Individuelle Schönheits : Pilege
Alcina . Kosmetik nach den mo
dernsten Richtlinien dureh dipl
Kosmetikerinnen . Maria Koletta
Bultmann , Karl - Ludwig - Str . 7
Haltestelle Pestalozzischule . —
Telephonische Ansage erbeten
unter Nr 432 21 443

A. Henes , vorm . Foto - Rohr , P 2. 2

DAMO ! WERK
Dr SHD

MEM . PARA. FABRIK WIEN

IAHRZERurr

Stefi BAYER Arzneimittel
her von großer und aner -
kengſer wissenschefflicher
Bedeutung . Arzneimittel

mit dem BER . Kreuz
haben in hervorregendet
Weise dezu beigefragen ,
die Gesundheit des deul -

. Freunden u. Bekannten die schmerz - Rheinau , Frühlingstr . 21, 2. St . Mhm. , M 3, ga , Ruf 277 66 , die 1 5 5 5 1

a Utei j f . 5 3814 Jur . , tadellose Ver - sere fachmänmsche Beratung ] Das Fachgeschäft für alle vor.

7 5 50 e Ls . e e Taufl . mit Inh , geg . Tischdecke . 8 folgreiche Ehe - bahnungs . g 1 bien bekannt Gerade unsere lang ] kommenden Fele Alen 85 schen Volkes zu fördern

. —5 e Stores zu . EEche . Beet . 15. Geschäftsmann . Ende 30 , statt . , “ Wünscht netie , geb. Dame aus ] Ahrigen Erkahfungen auf diesem W .
i

E
e W nte. Frau pjete neue MHaß - Herrenhalpschuhe wünscht bald . Heirat m. lieb . 0 Ain heir. Gebiet geben Ih che Gewäh Verdunkelungsrollos von Bölinger

1 Elisabetha Schiele geb. Heile 1 . g gut . Fam . zw. Einheirat kennen geben Ihnen e 1 ölünge

18 5 e schwarz , Gr. 40. Suche Stiefel Mädel . —Näh u. AB . 895 DEB . zulernen . Zuschr . u. P St 6368 . einer einwandfreien Bedienung 2 gut . Schnurzug vorrätig in

0 Rektors: Witwe hose od. - 4 Oerhemden , Krag - W. Mohrmann , Mannheim , Weihnacht ach Frl . II I. flermann , Reichardt F 2 Nr 2 220 em lang — 150 em preit ,

0 im Alter von 74 Jahren plötzlich Weſte 36 - 37 . Ang . unt . St. 6442 . M 3, 9a . Ruf 277 66, die erfolg - b 1 g Huf 229 72 95 75 em 1
875 — 180 em breit ,

15 eee eee Skischuhe Ur. 36 zu tausch . ges reiche Ehe - Anbahnung. Na e a charakter . G. fie . Herr Forsicht meinf . 88 Ware 260 755 1 5 * 55 oem 8 7
5 .

5 Größe 38. Oleniczak : I I . 20. IAlleinsteh . Witwe , Anf 50 , evg . bevolf sch . i Verb . zu tret . ] wenig da ; deshalb schweigt er“ 2 9
em preit ,

Kirrlach . Friedrichsfeld . 11. 12. 42 f evoll . Mensch. i Verb. zu g 5 200 em lang — 115 em breit

N In tiefer Tran Ludwin Seh 50 . - Wagen , fast neu , mit Puppe , aut ausseh . , eig . Heim , gt . Cha- “ zw. sp . Heirat . ( Kriegsbesch . o. lieber überhaupt davon und tut ] 200 em lang — 100 em breit

b
1 lie Tante WI M. Schulranzen , . - Pelz gegen ] rakter , wü. ehrl . Korrekt . Herrn “ Wwr . mit Kd. nicht ausgeschl . ) 80, als ob schon gar nichts ] jede andere Größe kurzfristig

heim Heller . Frauenpelz zu t. Ang . u. St 6406 . in ges . Posit, , evgl . , entspr . Alt . ] Ernstgem . Zuschr . u. St 6281 . n 3 lieferbar . — Bölinger , Tapeten

2 7 J. zu t . ges . Ang . unt . St 6409 . 110 616 m. Vermög . u. Aussteuer , einen i 8 Bei Krankheiten und Unfällen ist

Für die vielen Beweise aufrichtiger Tausche 2 Bettücher o. W. Struk - Fil 3 10 e charakterfest . sol . Herrn ohne „ 3 die Kostenfrage bedeutsam .

8 . packe WAschelruhe . - Ang. S049 WI mit Herrn, in sich. Verd 2 W. Anhang , in sicher , Stellung - immer noch sovief geliefert ,
Sichere Hilfe bieten Ihnen die

ben Sohnes und Schwiegersohnes .
Bruders, . Schwag und Onkels , 8 1 wird fürs Alter geordnet . , ge - ichti 1 71 4 ler

ö Fin Ledde Ag sonde für die Heil . Spertam ing Gr. 4 Ky. Hose Gffckliche Heiraten. Land u Stadt ] “ mütlich . Heim gebot . Bin 50] . E 5 ( Privatkrankenk , für alle Berufe )

Die Beisetzung fand in aller Stille

Dr. med. Schiele :

statt . 1

gange meines ljeb. , unvergeßlichen
Gatten . unseres auten Vaters , lie -

vielen Kranz - und Blumenspenden
gasen wir auf diesem Wege unse -

Damenrad , Roller , el . Kocher geg.
. - Mantel Gr. 42 u. . - Kleidung

Biete Babywäsche , suche Fuchs -
pelz in gul . Zust . Ang . St 6452 .

fast neu u. 1 P. . - Stibfel 41 geg .
' bl . Anzug Gr. 44 od. 2 P. Hosen

zu f. ges . Tel . 265 66. bis 17 Uhx .
ren herzlichsten Dank . Besonderen

Dank der Firma M. Stromever . La-
gerhausgesellschaft . für die ehren -
den Nachrufe und Kranzspenden
und all denen . die unserem lieben
Entschlafenen das letzte Geleit gaben
Mannheim den 14. Dezbr . 1942.

Frau Johanna Altig geb. Dalmus ;
Kinder : Ludwis und Herbertz
Georg Altia . Eltern : Ernst Dal -
mus. Schwiegereltern .

- Rad g . - Had Zu L ges E22 7

Ur, Babypuppe , f. neu , geg . eleg .
Pumps Gr. 38 zu tauschen ges .
Neckarau Schulstr . 98 .2. Stock .

Biete chrom . Knopf - Akkordeon .
110 . , 120 Basse , s. schön . Ton ,
m. Reg. , geg . Leica , Contax od.
ähnliche , nur gute Kleinbild -

Famera . Angeb , unt . St 6348.

der sich auch n. gut . Kamerad .
sehnt . zw . Heirat kennenzulern ,
Nur ernstgem . Zuschriften mit

Sp. Heir , bek . zu w. Str . Verschw .
Zuschrift , postlag . LEhafen 530 .

Einheiraten usw Frau He Red
witz Karlsruhe . Bismarckstr . 55

Weihnachiswunschl Bin 19 J. . ,
feinsinnig , aus guter Familie ,
1,73 groß . stattliche Erscheing .
mit erstklass . Aussteuer und
schön . Vermögen , möchte d.
rechte Glück in harmon he
künden . Zuschr . unt .St 6194 .

Meschfftsfrau . 56 J. alt , mit Gast -
stätte , sucht sich wieder zu ver -
heiraten . Zuschr . unt . St 6464 .

Suche f. meine Verwandte , 30 J ,
evgl . , a. gut . Fam. , sehr häusl . ,

Bildzuschz . unter E St 6260 .
Alleinst . , einsam . Herrn bis 60 J.

Witwe , geist . rege u. tief ver -
anlagt . W. wahr . Frd .u. Lebens -
kam . , m. d. ich harm . Lebensab

verbr . m . Zuschr .u. St 6252 .

Sol . Handwerksmeister ( Witwer ) ,
43 . , kath . , 4 Kind . v. 10 - 15 . ,
mit gutgeh . Geschäft u. Landw . ,
Wil. mit tücht . , nett . Erl . od. Ww.
aus gut . Fam . , 30 - 40 J. ( m. 1 K.

nicht ausgeschl . ) zwecks bald .
Heirat bek . z. werd . Vertrauensy .
Zuschr . mit Bild unt . P St 6537 .

aus mehreren durchaus ver -
ständlichen Gründen nicht in

daß alle Erdalfreunde genug
erhalten könnten , wenn es

kann man , wenn man sich nach
den Ratschlägen des klugen
Froschkönigs , die schon öfter
bekanntgegeben wurden , rich -
tet , denn das altbewährte Erdal
ist zur sparsamen Verwendung
von vornherein bestimmt . Dann
hat man immer Erdal im Haus !
Und — die Schuhe halten län -
ger und bleiben länger schön !
Probiers einmal ! Dann reicht

Linoleum , Seckenheimer Str . 48.
Ruf Nr. 439 98.

günst . Tarife der Hanseatischen
Krankenversicherung von 1875
Merkur à. . , Mannheim , A 3, 2.

Medisinalverein v 1890 . R 1. - 38
Tel . 21171 Krankenversicherg
kür Familien u Einzelpersonen
Arzt u. Arznei ganz frei Hohe
Zuschüsse für Zahnbehandlung
Krankenhaus . Bäder u sonstige
Heilmittel . Wochenhilfe , Sterbe
geld nach Tarif Niederste Bei
träge Filialen in den Vororten
und in Schriesheim

Nähmaschinen repariert Knudsen

Erdal . ( 1126 4 8. 7a , Fernruf 2848 .

3 3 2.
Schengenund puren
N

1

Geschenb- Spargutschein
der

DRESDNER BANK
einn
villcommenes Geschenk



Laufmännischer Leiter für

OFFENE STELLEN

die
Verwaltg . eines Zweigbetriebes
in Birkenau im Odenwald zum
baldmögl . Eintritt gesucht .
Bewerber , die mit der Bearbei -
tung v. Personalfragen , Tarif -

wesen , Lohnwesen u. Arbeits -
recht vertr . sind u. einer kfm .
Abteflung vorstehen können ,

werden gebeten , ihre Bewerbg .
unter Angabe des Eintrittster -

mines , d. Gehaltsanspr . , eines
Lebenslaufes u. Lichtbildes ein -
Zureichen unter Nr . 33 724 .

Wir suchen zum sofort . , evtl . spät .
Eintritt : 3 technische Zeichner
oder Zeichnerinnen für elektro -
technisch . Installationsmaterial ,
2 Bürchilfskräfte z. Bearbeitung
von Stürklisten mit gut . Hand -
Schrift . Angeb . mit handgeschr .
Lebenslauf , Zeugnisabschriften ,
Lichtbild u. Gehaltsanspr . erb .
unt . Nr . 31 350 an die Geschst .

Für Leichtmetallbau : Betriebs -
ingenieure , Planungsingenieure ,
Vorkalkulatoren , Arbeitsvor -
bereiter , techn . Angestellte von
grög . Werk Mitteldeutschlands
zum baldmögl . Antritt gesucht .

Bewerbg . m. Lebenslauf , Zeug -
nisabschr . , Lichtbild . Gehalts -

anspr . u. Angabe des frühesten
Eintrittstermins unt . L 147 an
Ala , Hannover , Georgstraße 34.

Elektro - Installateure für Schalt -
tafelbau gesucht ; es kann An -

lernung ( auch v. weibl . Kräften )
erkolgen . Auherdem sind laufend
Installationen v. Schaltschränk .
Sowie die Anfertigung v. Trans -
formatoren zu vergeben ( als
Heimarbeit geeignet ) . Angebote
unter Nr . 33 769 .

Wir suchen Meister u. Vorarbeiter
kür Holzwollzement - Bauplatten -
Werkstatt in der Südukraine ,

Eilangeb . an Dnjepr - Holz - GmbH
Berlin WZ , Leipziger Str . 31 - 32

Fernspr . 16 06 18. 33 063

Seriöser Handelsvertreter ( techn .
Branche ) mit einigen 1000 Mark
Betriebskapital kür Lagerhaltung
für den Alleinvertrieb eines be -
gehrten , lieferbaren Artikels ge -
sucht . Angeb . unt . G B 1342 bef .
Ann . - Exp . Carl Gabler G. m. b. . ,
München I. Theatinerstraße 8.

Für Norden . Westen und Reichs -
gebiet Bauführer Bauleiter
Poliere - Schachtmeister - Vor -
Arbeiter Facharbeiter gesucht .
Schriftl . Bewerbg . u. Hbg . 3192
an A. P. . , Hamburg , Gänse -
markt Nr . 44. 1083

Mehrere Stenotypistinnen und
Kontoristinnen zum sof . Eintr .
gesucht . Deutsche Großeinkaufs -
Ges . m. b. . , Hamburg , Zweig
niederlassg . Mannheim , Binnen -
hafenstrage 7. 33 740

Kontoristin für lauf . Büro - und pi
Schreibm . - Arbeiten von Firma
im Industriehafen sof . gesucht .

Angebote unter Nr. 33 691 .
Kontoristin für halbtags v. Grog .

handelsfirma Nähe Schlachthof
gesucht . Gute Sicherheit im
Rechnen , Steno u. Masch . - Schr .
erw . Evtl . auch intell . Anfäng .
( Schulfrei ) . Ang . unt . Nx. 33 705 .

1 Stenotypistin — 1 Kontoristin
zum mögl . bald . Eintr . gesucht .
Angeb . an Rudolf Geisel , Mann -
heim , Neckarauer Straße 195.

Perf . Stenotypistin per sofort od.
1. Jan . od . später gesucht , An -
gebote mit Zeugnisabschr . und
Geh . - Anspr . erb , unt . Nr . 33 713 .

Weiblich . Banklebhrling mit mittl .
Reife oder Volksschule mit 2
öh . Handelsschule wird zum
1. April 1943 aufgenommen .
Bewerbg . mit Lebenslauf , Zeug -
nisabschriften u. Lichtbild um -

. einzureichen bei Bank -
haus Bensel & Go. , Mh. , 07217 .

später gesucht . Angebote unter
St 6318 .

Tücht . , freundl . Verkäuferin zum
1. Januar in Metzgerei 5Angebote unter P St 6336

Sekretärinnen u. Nenotppisin nen
Werd . zum sofort . od. spät . Ein -
tritt von großem Werk gesucht .
Angebote mit ausführl . Lebens -
lauf , Zeugnisabschr , und Licht -

bild erb . unt . „ Di/Fe 1711. . . an
Ala . Wien ., Wollzeile 16.

Junge Mädchen als Anfängerinnen
für . unsere kaufm . Abteilungen ==
Sof . gesucht . Bewerberinnen , die
Z. Z. noch im Pflichtjahr sind ,
können sich für die Einstellung
ab Ostern 43 vormerken lassen .
Bevorzugt werd . Bewerberinnen
Aus Neckarau , Rheinau u. den
südlich davon gelegenen Orten .
Angebote unter Nr . 33 697 .

Sprechstundenhilfe zum 1. Jan . 43
gesucht . L. Stadelhofer , Dentist ,
Feudenheim , Scheffelstraße 22.
Fernsprecher 535 . 44 . 33 689

Für die Leitung der Abt . Kleinpack
tatkräftige Feau , zugleich als
Sozlalbetreuerin für die ihr un -
terstellten Frauen von Mannh .
Großmühle gesucht . Franzés .
Sprachkenntn . erw . , aber nicht
Beding . Bewerbg . mit Lichtbild
unter Nr . 33 079 .

Techn . Zeichner ( innen ) l Leichte
lohnende Zeichenarbeiten , a.
Nebenber . o, Heimarb . zu ver -
geben . Angeb . unt . Nr . 33 333 .

Erstkl . erster Lohnbuchhalter , in
allen einschl . Arbeiten bewand . ,
unbedingt zuverlässig , für eine
Baustelle in den besetzt . West -
gebieten in Dauerstellg . gesucht .

Bewerbg . mit ausf . Unterlagen
sind zu richt . unt . G D 1346 üb .
Ann . - Exp . Car ! Gabler G. m. b. H.
München I. Theatinerstr . 8. I.

Angesehene Vers . - Akt . - Ges . sucht
zum 1. 1. 43 od . später Kon -
torist ( in ) , evtl . halbe Tage .

Angebote unter Nx. 33 755 .

Wir suchen per bald , spätest . zum
1. 1. 43, eine Buchhaltungskraft
Zur Führung unserer Waren -
buchhaltung . Angeb . an Kaffee
Kossenhaschęn , Mannheim .

Kaufmann von einer größg. Firma
der Elektrobranche zur Er -
ledigung der Verkäufs - Korre -
spondenz u. Auftragsabwicklg .
Sof. gesucht . Gute Aufstiegs
möglichkeit . Ausführl . Be -
Werbungen unter Nr . 32 748 .

Zum Osteinsatz nach der Süd -
ukraine wird Lackfabrik - Meister

in selbst . verantwortl . Stellung
gesucht . Eilangeb . an Dniepr -
Holz - GmbfH . , Berlin W 8, Leip -
Ziger Str . 31 - 32 , Fernspr . 160618 .

Jezirksvertreter f. Leuchtschilder ,
Leucht - Hut - u. Armbinden ges . ,
Auch für auswärts . Lütke ,
Generalvertrieb , Mhm. , E 7, 10.

Zuverl . Lastkraitwagenführer mit
Führerschein Kl . II von Groß -
handelsfirma z. Sof . Eintr . ges .

Angebote unter Nr . 33 704 .

Zuverl . Mann , auch leicht Kriegs -
besch . , in Packraum ges . ( mögl .

Schreiner, oder ähnl . Br. ) Otto
Dorn , F 2, 44 , Büro Hof links .

Auslandseinsatz ! Bei Gestellung
von Unterkunft , Verpflegung u.
teilw . Bekleidung werden Wach -
posten gesucht . Schriftl . Bewerb .
an den Wachdienst Westfalen ,
Auslandseinsatz , Bielefeld . Her -
korder Straße 21a . 33 . 354

Wächter für leichten Wachdienst
Abwechselnd bei Tag und bei
Nacht für Ladenburg gesucht .

Schließfach 1173 Mannheim 2.

Tücht. Koch für die Werksküche
eines grö . Industrieunternehm .
zum bald . Eintritt gesucht . Be -
werbg . mit Lichtbild , Zeugnis -
abschriften und Gehaltsanspr .
unter Nr . 33 080 .

Für unsere Abteilung Kleinpack
suchen wir zum sofort . Eintritt
Weibl . Arbeitskräfte . Vorzustell . :
Hildebrand Rheinmühlenwerke .
Mannheim , Hombuschstraße 5.

Weignäherin f. Neuanfertig . u.
Flickarb . - 2mal mtl . ins Haus
ges . Lichtenstein , Pfalzplatz 14

Nett . Servierfrl . f. bess . Wein -
lokal ges . O5 , 13 , Wintergarten

1 Servierfräulein z. 1. Jan . 43 ges . ,
das . nettes Mädel , das Servier -
fräulein werden will . Gasthof
Weiher Schwan , Schwetzingen

9 Bedienung sofort gesucht .
E 2, 16 , Zum Mohrenkopf . . 5

Brave , tächt. Bedienung für Hodel
Badischer Hof , Eberbach ges .

K
AUF - GCESUcHRE

Herren - Wintermantel und Anzug
Gröhe 52 . 54 , gut erh . , zu kaufen
gsucht . Angebote Unt. St 6082 .

Bürohilfe ( Anlernling ) sofort oder

Guterh . Klavier zu kaufen cd. im
Tausch gegen neue gute Couch
gesucht . Angeb . unt . Nr . 33 758 .

Pianos , Flügel , Hanmenimine Kauft
Pianohaus Arnold ; N22 12

Bare —Wer . Klebe -
presse u. Leisten zu kaufen ges .

Angebote unter P St 6378 .

. - Wintermantel u. Anzug f.mittl .
Größe , . - Schuhe Gr . 41 - 42 zu

Kauf ges . Angeb . unt . St 6255 .
Hose und Weste , Bund 110 , auch

einzeln , . - Schnürschuhe Gr. 43
zu kf , ges . Angeb . unt . St 6230 .

Gut erh . Anzug , mittl . Größe zu
Kkfn. ges . Angeb . unt . St 6121 .

Wechselrichter für 120 V . Gleich -
strom auf 120 V. Wechselstrom
zu kf . ges . Pelzllaus R. Kunze .

Neuw . . - Pullover zu kauf, , II .
geg . Tennisschläger zu tauschen
gesucht . Angebote unt . St 6425 .

Brunnenspitze für 4 Tonnenrohr

Zu kaufen gesucht . A 3, 5, Part .
1 Oelgemälde ( Landschaft ) bis

mittl . Größe zu kaufen gesucht .
Angsboté unter Nr. 33 726 .

Führer - Bild z. k.

Gold und Silber kauft und ver :
rechnet : H Max , Uhren und
Zoldwaren , R 1, 1, am Markt .
Ankaufbesch II / 264 49. 436

J. Schreibmaschinen auch rep . - bed . ,
zu Kfn . gesucht . Handelsschule

„ Schüritz . , 0 7, 25 , Tel . 271 . 05
Pflug Hartung Weltgeschichte od.

Propylaen Weltgeschichte zu

kauf ges . And . unt . NI . 33 . 701 .

Elektr . Christbaumkerzen zu Kn .

gesucht . Angebote unt . St 6397 .

Gold - od . Silberxahmen , mögl . m.
Glas , 60,5 73,5 , —8 em preit ,

2 kaufen gesucht . Tel . 265 66.
Wanduhr , gutgeh , aus gut . Hand

gesucht .Angeb . unt . St 6276 .

Evang . Gesangbuch , neuwert, , zu
En . gesucht . Ang . u. St 6384 .
Nähmasch . àlI Art , a. Bruch , Kauft

A. Czesla , Worms , Kaufhaus 4.

Kaufe Nahmaschine , auch rep .
bed . , oder Tausch geg . . - Rad .

Angebote unter Nr : 33 725 .
Größerer Herd , mögl . gebr . , für

Werksküche zu kaufen gesucht .
Näh . : Tel . 522 51/52 . 33 707

Koffer- Grammophon zu Kauf . ges .
Angebote unter Nr . 33 685 .

Ratlio - Netzgerät zu kauf . gesucht .
Angebote unter St 6400 .

Guterh . Gasbadeofen zu kfn . ges .

ges . Ang . S .̟ 6299 .

Eleg . Seidenkleid ( Größe 44) , nur
farbig , und Muff zu kaufen ges .
Angebote unter St 6455 .

Kräft . Frauen -Schnürstiefel Nr. 40
W. Allch rep . - bed . , zu kauf . ges .
Angebote unter P. St 6301 .

Kollschuhe , gut erhalten und für
Sjahr . Kind geeignet , zu kaufen

2 .
Rollschune Nr. 33 385 .

2 P. Rollschuhe f . 7- u. 9j. Jungen
gesucht . Tel . 277771. St6451

Kaufe für Ostarbeiter und Ost -
Arbeiterinnen getragene Kleider ,

Schuhe , Strümpfe und Wäsche .
Annahme wochentags 18 - 20 Uhr
Mannheim , Renzstraßge 3, 1 Tr.

Frauenstiefel , br . Form , Gr. 41 , 1. - Handtasche ( Leder ) gebr . ,
kauf . ges . Angeb , unt . St 8262.

Schw . silb . . - Etui 85 . vernick .
Schlittschuhe f. Kind 15. „ neuler

FILM - THEATER
Opossumkragen 110 , . - Leib -
binde neu , Gr. 44 M 48. —, Pumps
beige , Gr. 38 , M 18. —, neuer gold .

. - Ring 585 M 75. —, karr . Woll -
kleid Gr. 40 M 65. —, evtl . auch
zu tauschen geg . Strickweste od.
Trachtenjacke hen Größe 40 - 42 .
Vogel , Rupprechfstr . 8, 3. St . Iks .

Smoking - Anzug , f. neu , gr. , schl .
Fig, , u. neues m. Hemd Gr. 38 - 39
M 160. —, 1 P. gefl . . - Goldschuhe
Gr. 38 - 39 , einmal getr . , M 12 .
Zu verk . Tel . 407 14. 33690

Eleg . Silberfuchsjacke , neuw . , Gr.
427 Zu 2100 . zu k . Ruf 276 36 .

Schwarz . Kostüm , Gr. 44 , 50 M.
zu verk . Kunz , Spelzenstt . 10.

Kindergasherd , brennbar , M 25. —,
Puppenschlafzim . 20. - zu verk .
Schmetzer , Fröhlichstr . 51 , 3. Sk.

Mech . - Bahn , Luftdruck , M 170 .
Zu Verk . H 717 Seitenb . 2. St .

Gr. , Dampfmaschine mit Turbine ,
Dynamo u. Anhänger M 60 . zu
verk . Stroh , Güterhallenstr . 70.

Eisenbahn mit Bahnh . 50 , Holz -
bauk . . , Feldk . 5 , 2 Geschütze

. — Tank 7 , Zelt u. Auto . ,
Auto m. Kanone 4 , 2 Wachth .

Soldaten à . 30. Kraut , H 7, 21 .

Puppenküche m. Einrichtung zu UN
Kfn . gesucht . Ang . u. St 6208 . RMIEET EN

Eisenbahn , Soldaten , Zubeh . ein . Frdl . möbl . Zimmer an bess . Hrn .
Burg zu kauf . ges . Tel . 500 22.

. - Küche od . Kaufladen , gut erh . ,
Z . K. ges . Fertig , Meerwiesenstr .k6.
Anker - Kinderwagen zu kaufen ge -

sucht . Angebote unter St 6251 .

Stubenwagen , Chaiselg . (f. Wöch -
nerin ) , Tisch mit 2 0, 4 Stühlen
sowie Teppich (ca. 23 m) zu
kauf . ges . Angeb . unt . St 6264 .

Gut erh . Burg m. Soldaten , elektr .
Plaltenspieler , mögl . Schrank ,
Zu kaufen ges . Tel . 412 78.

Puppenküche mit Einrichtung zu
kauf . ges . Angeb . unt . St 6408 .

Kinderwagen , mögl . Korb , zu k.
ges . Angeb . unter P St 6295 .

u vermieten . u 1 15 3
Friedr . - Brücke Luisenrg . Klein . ,

rdl . möbl . Zi . an Schreiner od.
Handw . zu vm . K 4, 12 ,4. St . r.

Möbl . Zimmer zu verm . Anfr . ab
18 Uhr . Pirner , K 3, 24, 1. Stock

Möbl . Zimmer m. Schreibtisch zu
Vermiet . K 3: 23 . 2 Treppen .

H 3, 4, 5. Stock rechts : Einfach
möbl . Zim . an Herrn zu verm .

2 leere Zi . im Zentr . an alleinst .
Frau o. Frl . sof . zu v. Tel . 25566 .

Möbl . Zimmer an Frl . zu verm .
Riedfeldstrage 33. part . rechts .

Puppenwagen u. Bolzengewehr zu
Teck gene . , dug u 862 e e en . 88 MIET - GE SUCHE

e 60 VERKAUFE Bürohaus mit ca . 1000 dm grozen
5 Lager - bzw . Kellerräumen zu “

Gut . weiß . Gasbackherd zu kauf .
gesucht . Angebote unt , St 6438 .

Zimmerwanduhr zu kauf . gesucht .
Angebote unter St 6228 .

Konzertzither , à. ohne Saif . zu kf .
ges . Längerötterstr . 102 , IIL .

Gebr . neuw . Schlafzimmer zu kf .
gesucht . Angebote unt . St 6213 .

Nähmaschine ,noch in gut . Zust . ,
zu kf . ges . Ang unt . PE St. 62⁴⁰.

DKE oder Volksempfänger , auch
ohne Röhren , zu kauf . gesucht .
Angebote unter St. 6246 .

Gebr . Schreibmaschine zu kaufen
gesucht . Angebote unt . St 6212 .

Radio Batt . - Empf , Od. Koffer - App . ,
einwandfrei betriebsfäh . , zu Kl.
gesucht . Angeb . Tel . Nx. 22170 .

Schlafsack , gut erh . , zu Kn . ges .
Ang . an Wilh . , Hauck , Weinbadl . ,
Eängerötterstr . 8, Tel . 533 42.

Teppich , gebr . , gut erh . , ca . 34 m
10 echtes pelgcapes , dkl . - grau

Od. Schwarz , füf Figur Gr . 41 zu
kauf . ges . Angeb . unt . E St 5686 .

Jüng . , saub . Bedienung für sofort
ges . Kaffee Hauptpost , P 37 8.

Büfettfräulein ges . zum 1. Januar .
Kaffèee Hauptpost , P 3, 3.

Beiköchin u. Zimmermädchen zum
bald . Eintritt ges . Hotel Pfälzer
Hof , Inh . : Georg Roth , Ludwigs -
hafen A. Rlliein, Bismarckstraße
Nr. 114 - 116 , Tel . 600 08.

Tücht . Hausgehilfin in Dauerstell .

Charlottenstraße . . 33 556

Zur Führg . ein . frauenl . Haushalts
zuverl . Kraft ges - Hans Hännl ,
Kfm. , Weitramsdorf bei Coburg.

Weibl . Kraft für allgem . Büroarb .
in Dauerstellung zum J. 1. 43
gesucht . Schriftl . Angebote an
Fa . Nik . Spiess , Huthorstweg 33

Zuverlässige Frau od . Frl . , die in
Abwesenheit der Hausfrau Zwei
Buben im Alter von 14 u. 16. J.
betreut , sofort ges . Tel . 255 66.

gesucht . Tel . 448 30. Dr . Künzig ,

Rodelschlitten zu kauf . 5Angebote unter . 6138

Anrichte , auch e 2 Ef .
gesucht . Angebote unt . St 6379 .

Eckbank gesucht , mögl . ungepolst .
Angebote unter St. 6351 .

Deckbett , Waschkorb , K. Badew . ,
Babywäsche , neu o. gebr . , zu kk.
ges . Eder , Verbindungskanal 29.

Damen - Armbanduhr zu kauf . ges .
Guckert , M- Waldhof , Kornstr . 9.

Knabenrad . gut erhälten , bereift ,
gesucht . Angebote unt . St 6429

Gut erh . Schlafzimmer od. 1. Bett
und Schrank 2 Kauf . gesucht .
Angebote unter St 6454 .

Groß . Gasherd u. Dauerbrandofen
neu od. gebr . , zu kln . gesucht .
Schriftl . Angeb . unt . St 6423 .

Kl . Damenschreibtisch zu kaufen
gesucht . Angebote unt . St 6314 .

Gebr . , duterh . Herd z. K. g . M322.
Gewissenh . Garderobefrau tägl .v.

20 - 24 Uhr zum 1. 1. 43 gesucht .
Anfängerin wird angelernt . —
O 5, 13. Wintergarten . 33693

Zuverl . Stundenfrau 3mal wöchtl .
ges . vorm . 912 Uhr . Das . eine
Frau z. Nähen u. Flicken ges .
Erlenhof , Heustr . 14.

Ord . Monatsfrau 3Zmal wöchentl .
vorm . 3 Std für - Zi . - Wohpg .
gesucht . O 77 25, 1 Tr . 161

Saub . , ordentl . Frau für Putzarb .
für 3 Vormittage wöchentlich
gesucht . Oberer Luisenpark 3, J,
Fernsptecher 415 60. 30 105

Für tägl . Reinigungsarb . suchen
wir ord . Putzfrau für die Zeit v.
5 Uhr morgens bis 12 Uhr mitt
Vorzust . Kaffee Kossenhaschen .

STELLEN - GESUCHE

Kauelle : —4 Mann , für mehrere
Monate Samstag und Sonntag
gesucht . Gasthof Weiß . Schwan ,

33 348Schwetzingen .
Brauer . u. Mälzer - Lehrlinge ges .

Strebsamen Jungen wird gründl .
Ausbild . geboten . Schlafgelegen .
heit im Hause . Bierbrauerei
Durlacher Hof Ad . , Mannheim .

Nachrichten - Helferinnen für den
Einsatz in Mhm , für eine größ .

Vermittlg . und Fernschreibstelle
gesucht . Alter vollendetes 17. bis

25 . Lebensjahr . Es kommen nur
Bewerberinnen mit guter Allge -
meinbildung in Frage . , Bewerbg .
von Mangelberufen zwecklos .
Angebote unter Nr . 33 369 .

Für d. Einkauf u. Metallbewirt -
schaftung einer elektrotechn .
Fabrik wird zuverläss . weibl .
Kraft gesucht . Bei Bewährung
Aufstiegsmöglichkeit u. Dauer -
Stellung . Ausführl . Angebote
unter Nr . 32 749 .

Lageristin oder Lagerhilfe von
Damenhut -
handlung in Dauerstellg . sofort
nach Mannh . gesucht . Angebote
unt . M H 4801 an Ala Anzeigen -
Ges . m .b. . , Mannheim . 33696

Kontoristin ( auch Anfängerin ) für
Sofort od. später gesucht . Wart -

burg - Hospiz . E 4 7. St6143

Kontoristin p. Sof. od. 1. Jan . od.
15. Jan . gesucht . Angebote mit

Zeugnisabschr . u. Gehaltsanspr .
erb . unter Nr . 33 714 .

u. Modewarengroß -

Aelt . , erf . Fachmann übernimmt ]Pate
die Montage von Maschinen ,
Motoren u. Pumpen , geht auch
auswärts . Angeb . unf . St 6414 .

Tücht . Karteiführer sucht Stellg .
2. 1. 2. 43 . Angeb . m. Gehalts -
angabe unt . St 6280 .

Gewissenhaft . Mann sucht Stelle
als Beifahrer , Lagerist od. dergl .
Angebote unter St 6482 .

Hausmeisterstelle oder dergl . von
gewissenhaft . Mann , mögl . mit
Wohng . , ges . Ang . unt . St 6483 .

Laborantin , mehrere Jahre ausw .
tätig gewesen , sucht Dauer -
stellung . Angeb . unt . St 6377 .

Perfekte Sekretärin im Osteinsatz
( 27 Jahre alt ) möchte sich zum
1. 3. 43 wiedler in die Heimat
verändern . Erstkl . Referenzen .
Näh . Beding . u. Gehaltsangabeunter - Nr . 33 072 .

Fräul . sucht z. 1. 2. 43 Stellg . in
gut . Hause ..

85 u. St 6283 .

EKriegerwitwe
s
sucht Beschäftigung

in frauenlosem Haushalt Pald -
mögl . Angebote unter St 6393 .

AIITOMARKT

Auto - u. Motorrad - Zubehör D 4, 8
gegenüber der Musikhochschule
Auto - Zubehör - Geschäft Schwab
& Heitzmann Mannbeim 518

Opel - Motor 1,2 Liter , m. Getriebe ,
Scheinwerfer u. Horn M 180 .

Au verk . Tel . 432 85 . St6340

Tel . 52205 .

Kinderbett , 110 - 160 lang . Finder
Turngeräte , kl . Rodelschlitten
zu Kk. ges . Ang unt . P St 6361 .

Kompressoranlage , komplett mit
Elektromotor , Spritzpistolen u.
Farbdruckbehälter zu verkaufen .
Preis M 1500 . Tel . 231 86.

Elektro - Punkt Schweißgerät ,
fabrikneu , Modell VI , Fabrikat
„ Keller u. Knappisch “ , f. 150 V.
mit Zubehör etwa M 1600 . ab -
zugeben . Fernsprecher 503 55 .

Oelgemälde ( Stilleben ) Professor
Schindler ,

i
in schwer . Goldr . für

M 620 . verkäufl . Schreiben an
Postschließbfach 208 ' hafen / Rh.5

2 Orig . - Oelgemälde , Holl . Landsch .
4 800. — a. Privatbes . Tel . 440 36.

40 . 5. - Armbanduhr Dam . Ring
m. Aquamarin , Silb . , 30 . —, zu
vk . Sommer . , Elfenstr 12125 1

Musikw . Literatur , Noten M 50
Blumenau , Viernheimer Weg 233 .

Oelgemälde alter u. neuer Meister
Preisw . zu vk . Horst Eugen , An -

mieten evtl . zu kauf . gesucht . -

Ang . u. Nr . 27692 an d. Gesch.
22schöne leere Zim . in gut . Hause

F. àAlleinst . Dame gesucht , auch
Umgebung . Angeb . unt . St. 6383 .

2 leere Zimmer , sep . , m. Gas -
anschluß sof . zu miet . ges .
Schriftl . Angeb . unter St 6422 .

Beh . - Angestellter sucht sof . leeres
heizbar . Zimmer in gut . Halse .
Angebote unter St ! 634K1.

Zimmer m. 2 Betten , mögl . mit
Frühstück , ab sof . für 2 franz .
Zivilarbeiter zu miet . gesucht .
Angebote an Fa . Winterwerb,
Streng & Go. , Mannh . Kakertal .

Berufst . Herr sucht möbl . Zimmer .
Angebote unter Nr . 33 698 .

Einf . möbl . Zim . von berufst . Erl .
gesucht . Angebote unt . St 6498 .

Jung . Ehepaar sucht möbl . Zim .
mit Küche . Wäsche wird gest .

u Verkauf , I 5 17 Tel . 281 21. Angebote unter St 6333 .

NapmesebingM 80,
1 1 re 1 .

ohr M 30. zu ver 45 , 18. HN
A H

3. Stock , 2mal läuten . St6440
L UNS TAUScH

Solisten - Gitarre mit Formkofkfer f.
8 MZ. V Schmitt , Eenaustr .8.

Blumenständer M 20 . zu verkauf .
Qu 1. 15, 3 Treppen . St6445

Bücher zur Unterhaltung und Be -
lehrung ab 50 Pfg . zu verkauf .
Eunck Dammstr .19 , Ruf 50026 .

Schwarzwälder Spieluhr , gut erh . ,
mit 4. Walzen ( Handbefr . ) weg .
Geschäftsaufg . zu verk . , 300 M.
E. Pfeiffer , „ Zum Adler “ , Michel
feld , Amt Sinsheim a. Els .

Weihe Bettstelle mit Rost M 45 .
Zu verk . L 4, I , 3. Stock rechts .

Fotoapparat 9412 , Filmpack und
Platten mit Leder - Etui M 90 .
Klavier - u. Gesangsnoten , auch a .
Alben , gut erh . 60 . — Tel . 444 62.

1 KFühlerhaube 24 . u. Schonbezüge
für Opel P AM 32. —u, 1 eleèktr .
Rasierapparat , f. neu , 48. - Z. vk. ,

evtl . geg . Photo ( Rollf . ) z. tsch .
Seckenheimer Str . 45, pt . rechts .

Antike Bronze - Uhr , ca . 100 J. alt ,
150 . 2. V. Waldparkstr . 16, 1 I.

Gut . Deckbett , 2tür . pol . Kleider -
schrank u. Chaisel . dringd . zu
kallf . gesucht . Ang . u. St 6248 .

Hohner - Harmonika Klub Mod . 3
m. Reg . u. Kast . M 250 . zu vk .
H. 1. 2. Beiners . St6323

Wohnungstausch Köln-Heidelberg.
Geboten in Villenvorort , Kölns
mit ausgez . Verkehrsverbind . in
mod. Zweifamilienhaus Wohng .
mit 4 Zimmer , Küche , Diele ,

Gesucht in Heidelberg od. Umg .
gleiche od. grög . Wohnung oder
Ringtausch über andere Stadt .
Wohnungs - Nachweis Heidelberg
Schröderstraßge 5, Tel . 2902 .

Schöne , sonn . 3 Zi . u. Kü. , Neu -
bau , Wasserturmnähe , 5. Stock ,
M 53. —, geg . 2 od. 3 Zi . mögl . Sof.
zu tausch . ges . Ang . u. St 6533 .

1 Zimm . u. Kü . geg . 1 Zimm . zu
tausch ges. Angeb . unt . St 6443 .

Wohnungstausch Mannhm . - Köln
Biete in Mhm . 3 Zi . u. Kü . m.
Ztlizg . u. eingeb . Bad , Stadem .

Suche in Köln - 2 Zi . u. Kü , ev.
Bad u. Zhz . Preisang . Sb 6375 .

. 80, 3 Pferde m. Sold . . 50, 41

Schlafz . a. H. Z. V. Kraus - E515 III
6

Bad , Mans, , Garage , Zentralhz .

Alhambra . 3. Woche ! Der über -
ragende Erfolg ! . 30, . 50, . 30.
Ein Film aus dem Erlebnis
Unserer Zeit : „ Fronttheater “
mit Hell Finkenzeller , René
Deltgen , Lothar Firmans , Ge -
schwister Höpfner , Wilh . Strienz .
Wochenschau und Kulturfilm .

Jugendliche zugelassen !
Uta - Palast . 2. Woche ! Morgen

letzter Tag ! In Wiederaufführg . !
. 00, . 30 , . 15 Uhr . Heinz Rüh -

mann u. Theo Lingen in :
Finanzen des Großherzogs “ .
lustig - romantischer Film man
lacht Tränen ! Weitere Par -
steller : Victor de Kowa , Hilde
Weißer u. a. Spielleitung : Gust .
Gründgens . Für Jugdl , erlaubt !

Schauburg . In N

Ab heute in Erst - Aufführung
Das tragische Schicksal des
Giuliano de ' Medici
Ein gigantischer Kampf um
Macht und Liebe !

Neueste Wochenschau Kulturfilm
Jad , ab 14 J. zugel . Ab heute Beg. :
11. 00. . 15. . 20. . 20. . 25 Uhr

N Palast - Lichtspiele
Tages - Kin o
spielt tàgl . ab 11. 00

Beginn : . 30, . 00 u . . 30 Uhr .
„ Die 3 Godonas “ . Ein Tobis -
Film mit René Deltgen , Lena
Norman , Annelies Reinhold ,
Ernst v. Klipstein , Josef Sieber ,
Harald Paulsen . Musik : Peter
Kreuder . Die Wochenschau .
Jugendliche nicht zugelassen !

Capitol , Waldhofstr .2, Ruf 527 72
Heute bis einschl . Donnerstag :
„ Das groſle Spiel “ , Ein Film d.

Bavaria - Filmkunst mit René
Deltgen , Maria Andergast u. v.
. ] Neueste Woche ! Jugendfrei .

Tägl . . 40, . 45 und 735 Uhr .
Gloria - Palast , Seckenheimer Str . 13

Letzte Spieltage ! „ Das große
Spiel “ mit René Deltgen , Heinz
Engelmann , Hilde Jansen u. a.
unter Mitwirkung der Deutschen
Nationalmannschaft . — Neueste
Wochenschau , Tägl . . 40 , . 00,
. 30 Uhr . - Jugendl . zugelassen !

Gloria - Palast SeckenheimersStr . 13
Mittwoch und folgende Tage :
Große Märchenvorstellung jew .
e r

und Rosenrot “ ; 2. „ Die gestoh -
jenen Hühner “ ; 3. Kinderlieder,
Kleine Preise ! f

e 16 . elt
1 Uhr vorm . . In Erst -aukün une Ein italienischer

Spitzenfilm in deutsch , Sprache :
„ Todfeinde “ , Ein Filmwerk von
stärkster Eindlruckskraft , pak -
kend in der Handlung , groß in
der Ausstattung ! ! Neueste Wo -
chenschau Külturfilm . - Be -
ginn : 11 . 00 , . 15, . 20, . 20, . 25.
Jugend ab IA J. zugelassen !

Lichtspielhaus Müller , Mittelstr . 41
Heute bis einschl . Donnerstag :
„ Ein falscher Fuffziger “ Ein
übermütiges Lustspiel mit Theo
Lingen , Lucie Englisch , Georg
Alexander , Hilde Hildebrand !
Neueste Woche ! Jugdl . nicht
zg . Tägl . . 45 , . 45 , . 25 Uhr .

Film - Palast Neckarau , Fri⸗drich -
straße 77. Morgen letzter Tag
mit dem spannenden Kriminal -
film : „ Schüsse an der Grenze “ .

. 13. und 230 Uhr. 1

Regina Neckarau , Fernruf 482 76 .
Mittwoch letztmals ! . 10, . 20
Uhr : „ GPU “ . ee bis
einschl . Sonntag : „ Die barm -
herzige Lüge “ mit Pola . Negri .

Voränzeige ! Sonntag . 30 Uhr ,
Montag . 30 Uhr : Höhepunkte
unserer Märchen - Vorstellungen
Unter dem brennenden Lichter
aum : Rotkäppchen und der
böse Woll“, ein Farbenfilm nach
Gebrüder , Grimm. Bilte sofort

Arten an der Abendkasse im
Vorverkauf besorgen !

Freya , Waldhof . . 00 u. . 30 Uhr .
„ Stützen der Gesellschaft “ . Ein
Fllm aus dem Leben mit Hein -
rich George , Albrecht Schön -
hals , Suse Graf , Maria Krahn
u. a . m. - Jugendverbot ! 1

Saalbau , Waldhof . . 00 und . 30.
Carola Höhn , Paul Hörbiger , der
ital . Tenor Alessandro Ziliani u.
Rud . Platte in der Ufa - Operette
„ Liebeslied “ . Jgd , hat Zutritt !

IHEATER

Nationaltheater Mannheim , Don -
nerstag , 17 . Dez , Vorst . Nr . 113 ,
Miète D 11 , 1. Sondermiete D 6:
„ Der goldneDolch “ , Schauspiel
von Paul Apel . Anfang 18. 30 ,
Ende etwa 21 Uhr .

Wohnungstausch . 2 Zimm . u. Kü .
( Teilwohng . ) Stadtzentr . ( 40 M)
gegen gleichgroße zu tauschen
gesuchk. Angebote unt . St 6289.

TIERMARK T

Alt - Gold und Silber kauft und
wird in Zahlung genommen .
Ludwig Groß , Inhaberin : Gretel
Groß Wwe . , Uhren , Gold - und
Silberwaren , Mannheim , F 1, 10

Fernsprecher 282 03. 27

Sofa , gebr . , gut erh . , zu kaufen
gesucht . Angeb . unt . St 6350 .

1 elektr . Herdehen mit J Fl . und
Backofen , Gr . 62433 , Höhe 60 em
fast neu , M 100. —, 1. Marderpelz
M. 95 . zu Verk . Tel . 288 66.

1 Vox - Grammophon m. 19 Pl . 40. —,
Waschgarnit . . —, Waschbrett . —,
Spiritusk . 2fl . 2 . zu vk . Anzus .
bis 15 Uhr . Zimmermann G4 ,3.

Harnack Adolf von , „ Das Wesen
des Christentums “ , gut erhalt .
Exemplar , zu kauf . ges . Preis -

Angebote unter NI . 33 700 .

Teppich , echt , . 65 “ . 45 m, Knab .
Schuhe Gr. 36 , gt . . - Pelzmantel
oder Russenstiefel - Oberleder zu

Kauf , ges . Ang . unt . Nr . 33 . 686 .

Felziutter oder Stoff - Futter zum
Füttern ein. , schwz . . - Mantels

sowie Bademantel , blau - weiß ,
Größe 42 , zu kaufen gesucht .
Angebote unter Nr . 33 692 .

1 Fuchspelz zu kaufen gesucht .
Wittemaier , Bellenstraße 36.

Damen - Pelzmantel , mittl . , etwas
starke Figur , neu od. neuwert . ,
zu kf. ges . Angeb . Unt . St 6446 .

Herren-Wintermantel mittl . Figur ,
Rückenlänge . 22 Meter , nicht
schwarz , gut erhalt . , zu kaufen
gesucht . Angebote unt . St 6447 .

. - Winter - od . Uebergangsmantel ,
Größe . 65, zu kaufen gesucht .
Wachter , Rheinhäuserstr . 55.

Herren - Wintermantel mittl . Größe
Zu kf. ges . Angeb . unt , St 6391 .

Anzug u. . - Mantel , neuw . , Gr.
. 72m z. K ges , Ang . St 6298.

. , Wintermantel für 19 .20 jährig.
gesucht ! , Fernruf 21347 .

Skunkspelz , neuw . u. schw . seid .
Begenschirm , aus gut . Hse . zu
Kin . gesucht . Angeb . u. St 6232

Pelzmantel od. Fuchspelz zu kauf .
gesucht . Angebote unt . St 6161 .

Damenmäntel Größe . 40 . 46 . wenn
auch älter , sowie Dam Schuhe
Gr. 34 - 38 . Herrenmäntel Gr . 46
bis 52 sowie H“ Schuhe Gr. 40
bis 45, wenn auch rep . - bed . , zu

Standuhrgehäuse , dkl . Eiche , 80. —,
versch . Lampen zus . 35 . zu vk .

Friedrichsfelder Str . 60. 3. St . I .
Pl . - Foto 14,5 ( 9& 12 Uf 6 9 ) f .

neu , 110 Mk. , zu verkauf . Karl
Mayer , Mainstr . 28 , III .
Fast neuw . Grammophon op -

pelfeder ) mit 18 Platten , zum
Prs . v. 80 M. zu verk . Wald -
Hof , Altrheinstr . 4, 2. St . IEs .

2fl . Gasherd mit Tisch M 50 .
Verk . Tel . 516 66, ZW. 1920 Uhr ,

Eich . Bettstelle m. Rost u. Seegr .
Matr . 50 . —z. V. H 7, 35, Pri . Ik s.

Eis . Ki . - Bettstelle mit Matr . 15 . —,
etwa 150 Zinnsoldaten à 35 Pf .
Abzugeb . Zimmermann , L 12, 2.

Zither , fast neu , m. Noten , zus .
110. —, 1 P. neue Schlittschuhe ,
vern . , Gr . 26, 12 . 50 , 1 Gitarre
65. —. Zl Verkf . Fernruf 201 82.

1 Brokat - Handtasche 16 . u. 1 P.
Winterholzschuhe , blau m. rot ,

Gr. 36 - 37 . Zu Yk. Ruf 23908
Fast neuer Füllofen 35 . zu verk .

Fahrlachstr . 70, Korn , v. - 10
U. 23 Uhr . St6294

. - Ballon - FTahrrad M 36 . elektr .
Heizplatte , 110 . , neu , M 16 . 50
Zu verk . BB6 . 8 , part . Hof .

Er . Zt. Schrank lack , 60 , Wasch -
lisch III. Marnorpl . e ,
Spiegel 15 , Nachtt . pol . 10 ,
Blumenstand . , Peddigrohr , 20 .
Zu verkauf . B I . 8 parterre .

Schwrz . Da . - Mantel m. gt . Woll
kutter , Persianerbes . , Gr. 50 , f.

459 . abz . Kakert . Str . 49 , Mandl .
. -Mantel. br. , Gr . 42, M 49 . 2

verk . B 5287 2. Stock . St6328
Gr. mod . Puppenstube ( Kompl . ) für

kauf . ges . Angeb . unt . St 6164 . M 75. zu verk . od.. 1 geg . Kostüm

3 u . H. Anzug Gr . 48 Größe 40 - 42 zu tauschen . Karl
ges . 870 unt . St . 6155. „ Mh. , U. 3 , 21 , 2. Stock .

2 Deutsche Schäferhunde , sehr
Wachs . , 2 Draht -u. 3 Glaltnasr .Foxterriers , 2 Rehpintscher , 2

Rauh - u. 2 Kurzhaar - Dackel zu
verkauf . Hundepflege Bassauer ,
II 4. 8, Tel . 236 . 26 . 33 814

Zwergschnauzerchen , Rüde , AA. ,
S. U. Pf. , m. Ia Stammb . abzug .
Langstr . 14, Wirtsch . ,

Steiliger Hasenstall mit 6 Stück
5 Mon . alten Hasen zu verkauf .
Schlageterstr . 109 , O. Ludäscher .

VERMIScH TES
Wer flickt gebr . Säcke ? Gemein-
schaftswerK

Nordbaden Gm . b. H. Mannheim .
1 5

Kleiderreparaturen w. ausgeführt .
Haumüller , T. 4a , 9, Tel . 230 . 82 .

Klavier , gut . . 2zU ver -
mieten . Angeb . . St 6285 .

Wer setzt Lied und Serenade für
Klavier , evtl . Orchester aus ?
Angebote unter St 6427 .

Fahrradständer für Gefolgschaften
liefert kurzfristig : Max Bau -
meister , München 13, Heßstr . 54.
Fernspr 29 72 54. 33357

Gemälle , Handzeichnungen , Dauer -
ausstellung im eig . Hause . Maler
Ernst Pfau , Bad Dürkheim —
Hinterbergstraße 34.

UNTERRICHT

Privat - Handelsschule „ Schüritz “
beg , am 4. Jan . folgende Kurse :
Ankäng Lehrg . f. Stenographie
u. Maschinenschreiben v. 18 . 20
Uhr Kurs in Stenographie f.
Fortgeschrittene ab 100 Silben
V. 19 - 20 Uhr . Gesch , Handels -
kurse am 3. Mai 1943 . ( 161

Tel 50816

Versorgungsring

DDD
Palmgarten „ Brückl “ zw . Fa u. FA.

Heute neues Programm ! Täg
lich 19 . 30 Kabarett , außerdem
Mittwoch u. Honnerstag 16. 00 u.
Sonn - u. Feiertag 16 . 00 Nachm .
Vorstellg . Vorverk . Ruf 226 01.

EQNZERLE
Hochschule für Musik u. Theater ,

Mannheim . 2 . Kammerkonzert .
Solisten mit Orchester . Samstag ,
den 19. Dezember 1942 , 17 Uhr ,
im Harmoniesaal . Musik . Leitg . :
Chlodwig Rasberger . Solisten :
Albert , Hofmann ( Cembalo )
Oskar Landeck ( Oboe ) Salva .
tore Salvati ( Tenor ) — Johannes
Stegmann ( Harfe ) Das Hoch -
schulorchester . 5 Erstauffüh -
rungen . Vortragsfolge : Händel ?
Oboenkonzert , drei altital . Arien
Dittersdorf : Harfenkonzert
Höller : Cembalokonzert Re -
spighi : Trittico Botticelliano .
Karten zu RM . —, . 50, 2. —,
. 50, 1 .— im Musikhaus Heckel

(Tel. 22152 ) und in der Ver -
waltung der Hochschule ( Tel .

Nx . 340 51 . Klinke 849 ) . 194
Lieder - u . Klavierabend am Frei -

„ Schneeweißchen

5 5
i TSPARBUCH ? !Cu . Fs

Wirklich ein feines Weihnachts -
geschenk ! Schon beim nächsten Post -
amt ist es zu haben — ohne Kopfzer -
brechen und zeitraubende Wege ! Post -
sparer haben ' s bekanntlich bequem :
Bei allen Postämtern , Poststellen und
Landzustellern Großdeutschlands kann
man mit seinem Postsparbuch Beträge
einzahlen und abheben . Mit einem
Postsparbuch schenken Sie also die
Freude am Sparen und Besitzen und
gleichsam den Grundstein zur späte -
ren Erfüllung so manchen Wunsches ,

brurschn & REICHs POST
POST SPARK ASSEN DIENST

Brauchen Sie einen 0
modernen llenenhut?
Bringen Sie einen alten . ge-
tragenen Hut und Sie erhalten
in einigen Wochen ei n e n
modernen Hlerrenhut
in blau . schwarz oder braun .
Wir werden Sie gerne beraten !

R. Dinnel Nachf .
Kall fleiner , wwe . v 2. 6

Herrenausstatter
oder

( Kölle Mannheim . O 3. .

1 Burste
Schneſ Sauber !
Man löſt etwas Kukident⸗
Pulver in Waſſer auf
und legt das Gebiß über
Nacht hinein. Morgens
ſpült man das Gebiß u
ter der Waſſerleitung ab.
Das ziſt alles. Tauſende
benutzen das echte 5

regelmäßig, weil es das Gebiß hygieniſch enn ,
wandfrei reinigt und desinfiziert, ſtörenden
Geruch und unangenehmen Geſchmack beſen⸗
tigt und völlig unſchädlich iſt.
Sollten Sie das echteKulident in Ihrer Apo⸗
theke und in anderen Fachgeſchäften nicht er⸗
halten, ſo bitten wir um Nachricht, damit

win

Ihnen eine Bezugsquelle nachweiſen können .
Kukirol⸗ Fabrik , Berlin ⸗Lichterfelde .

Ein eigenes
Haus

genes Haus
jetzt durchs fteuerbegünsfigtes
Bousparen plenmätzig vorbereſten !
Verlangen sie kostenlos den
Lotgeber W von Deuts chlendsgrößter Bausperkssse9.

F lill . ure .
* Ludwigsburg / Württemberg

tag , dem 18. Dezember , 19 Uhr ,
im Musensaal in Mannheim . 8
Mitwirkende : Elsa Walddörfer ,
Dortmund ( Sopran ) , Otto Schnei “
der , Heidelberg (Klavier), Liesel
Schneider , Heidelberg ( Klavier -
begleitung ) . Lieder und Arien
von Beethoven , Schubert und “
Wagner Klavierwerke von
Mozart , Beethoven und Liszt .
Karten zu RM . —. —. u. 3 .
sind noch an der Konzertkasse
zu haben . Konzertgemeinschakt
blinder Künstler „ Südwest -
deutschland “ : 33 815

WERLOREN

Gold . . - Armbanduhr am Freitag -
abend Tattersall - Haltest . verlor .
Abzug . geg . Belohn, : Fundbüro .

GASTSTATTEN
Stadtschänke „ Durlacher Ho “

Restaurant , Bierkeller , Münz -
stube , Automat . die sehenswerte
Gaststätte für jedermann , Mann -

heim , P 6, an den Planken. 35

Verloren in einer Telephonzelle
der Lindenhofpost oder in der
Windeckstraße am 15 . 12. eine
schwarze Handtasche mit Geld -
beute ! ( Inhalt : 40 Mark ) und
Schlüsselbund Abzugeben geg .

10 Mark . 1 0 dem

S eeN e
e 2

51 1.
zwergeichenk

8 2 Au.
„ Gutzchein
8 5

einer
78

Fflentichen Spervasge
( Gemeinde - , Städtischen ,
Bezirks - oder Verbands -

sparkasse ) enge* .

2.
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